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Die üaufe des jünglfen Bohenzollern.
Zur Taufe des am 4. Juli geborenen Prinzen , Sohnes

des Kronprinzenpaares , versammelte sich gestern die könig¬
liche Familie gegen 6 Uhr im Tressenzimmer des Neuen Pa¬
lais^» Potsdam mit den Gästen, unter denen die Kronprin¬
zessin von Griechenland als Vertreterin der Königin der Hel¬
lenen, Prinz Christian zu Schleswig-Holstein als Vertreter
des Königs von England , Großfürst Wladimir von Ruß¬
land als Vertreter des Kaisers von Rußland , Erzherzog
Josef von Oesterreich als Vertreter des Kaisers von Oester¬
reich, der Herzog von Genua als Vertreter des Königs von
Italien erschienen waren. Gleichzeitig fanden sich im Tamer-
lansaale die Hofchargen, der militärische Hofstaat, der
Hausminister und der Chef des Zivilkabinetts , sowie der
Hof der Kaiserin ein; im Muschelsaal die Gefolge der Fürst¬
lichkeiten, der Prinzen und Prinzessinnen ; in der Jaspis¬
galerie versammelten sich unterdessen die übrigen geladenen
Gäste; die Botschafter, die Gesandten und die Herren des
diplomatischen Korps, dabei der norwegische Gesandte v.
Ditten als Vertreter des Königs von Norwegen, alle mit
ihren Damen, Reichskanzler Fürst Bülow , die Generalfeld-
marschälle und Ritter des Schwarzen Adler-Ordens , die
Häupter der fürstlichen und dev ehemals reichsständischen
gräflichen Familien , die Generalität und Admiralität , die
Staatsminister und Staatssekretäre , die Präsidien des
Reichstags und beider Häuser des Landtags , der Oberprä¬
sident der Provinz Brandenburg und die Spitzen der Pots¬
damer Behörden, sowie die Damen und Herren des Gefol¬
ges. Die in Berlin wohnenden oder dort einguartierten
Gäste waren in einem Sonderzuge auf der Station Wild¬
park eingetrofsen. Am Bahnhof hatte sich bei dem präch¬
tigen Sommerwetter eine große Menschenmenge eingefun¬den.

t Am Neuen Palais hatte die Echloßgardekompagnie in
fndericiamscher Tracht den Ehrenposten gestellt, ebenso die
Leibgarde der Kaiserin. Die Jaspisgalerie war zur Tauf¬
kapelle bergerichtet. Nachdem die Herrschaften um den Altar
Aufstellung genommen hatten , erteilte der Kaiser den Be-

zur Taufhandlung . Der Kronprinz führte die Kai-
lerin, der Kaiser die Großherzogin-Mutrer von Mecklm-
urg-Schwerin. Die Kronprinzessin hatte ihren Platz in

J?  Tauskapelle zur Seite des Altars bereits eingenommen,
^derhofprediger Schloßpfarrer Dryander hielt eine Anspra-
9e' °et  er die vom Kronprinzen ausgewählten Textworts
-Moses, Kapitel 12, Vers 2: „Ich will Dich segnen und Du

!■ ' ®tn  Segen sein" zu Grunde legte. Der Ob»rbofvre-
ger taufte dann den hohen Täufling auf die Namen , Wil-

Kiedrich, Franz , Josef , Christian , Olaf . Der Kaiser
1 die Kaiserin, sowie die Fürstlichkeiten brachten der
onprinzessi.n alsdann ihre Glückwünsche dar , worauf letz-

-/b bme Defiliercour der Taufzeugen abnahm. Zum Schluß
> o im Marmorsaale Galatafel statt . Im Verlaufe des

Kleines Feuilleton.
als Ruhestörer . Das „Prager Tageblatt"

in h ' ^er  südlichen Steiermark : Vorige Woche wurde
jj. !r ?Ea des Altgrafen Salm in Sachsenfeld in Steier-
bunn großer Diebstahl verübt, der in der ganzen Unigc-
g ji ; setzen und Furcht erregte. Speziell die vielen m
lerĈ! en t5̂ Un̂ ^ ssen Umgebung weilenden Sommerfrisch-
JSkmfU™en  üon Angst vor Einbrechern ergriffen . In dem
brrrf!' 'a0 ^ er  Gendarmerieposten von Sachienfeld unterge-
fickn «rtẑ °^ n zwei junge Damen . Diese unterhielten
fall ^ ^ oend vor dem Schlafengehen lange über diesen Vor-
wan sms 01 ^atten l'ch die Damen zur Ruhe begeben , als
Sens ss- ^ egctrappel und gleichzeitig das Rollen eines Wa-
färaf °r*e' ^er  üvr ihrem Hause anhiclt . Die Damen er¬
bte <g+" Unö  wurden erst recht von Angst ergriffen , als sie
toln * ?16” Zweier Männer hörten , von denen der eine
Tür d s Q.9*e: "Hwr ist es !" Gleich darauf wurde an die
SekloviN̂ immerS, in welchem die beiden Danien wohnten.
Sehr?» ^ ®l ne  von ihnen öffnete und fragte nach dem Be¬
ter ©p x Fremden. Diese erkundigten sich, ob im Hause
fobi? y a mie riet>ofteti untergebracht fei. Tie Dame be-
tenb f-irhx“nö  ^ ie§  ihnen den Weg zur richtigen Tür . Wäh.
wen 1 s te  beiden Männer entfernten , alarmierten die Da-
den Haus und die Nachbarschaft mit den gellen-
stür-te b" ' "S “ Hilfe! Diebe! Einbrecher" Der Gendarm
ka-nen oU§  Einern Zimmer heraus , aus den Nachbarhäusern
ivurdrn mit  Laternen herbei. Die beiden Fremden
aus dein̂ ^ ^ n und man stellte ein Verhör mit ihnen an,

I'ch ergab, daß man cs mit dem — österreichischen

Mahles erhob sich der Kaiser zu folgendem Trinkspruch: Ich
trinke auf die Gesundheit des Täuflings , Seiner König¬
lichen Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen . Hurra,
hurra , hurra ! Nach der Tafel hielten der Kaiser und die
Kaiserin im Tanzsaal Cercle.

Der Kaiser trug die Uniform des ersten Garderegi-
ments, die Kaiserin eine blaßgelbe Robe mit Spitzen-Ueber-
tourf und das prachtvolle Klecblattdiadem . Der Kronprinz
die Uniform der Pasewalker Kürassiere. Die Kronprinzes¬
sin, welche eine weiße geschlossene Robe mit Silberstickerei
trug , hatte mit dem Prinzensohn nach der Cour das neue
Palais verlassen. Prinzessin Victoria Luise trug bei der
Tauffeier ein rosafarbenes K.leid. Gegen 9 Uhr zogen sich
die Majestäten in ihre Gemächer zurück.

llnkallverlickerung.
Nach 8 3 des Gewerbeunfallversicherungsgcsetzes er¬

streckt sich die Versicherung auf häuslicheund andere
D i e n st e, zu denen versicherte Personell neben der Beschäf¬
tigung im Betriebe von ihren Arbeitgebern oder von deren
Beauftragten herangezogen werden. Nach einer Entschei¬
dung des Reichs-Versicherungsamtes, die von den „Bcrl.
Pol . Nachr." mitgeteilt wird , erstr-ckt sich diese Versicherung
jedoch nicht ans solche einem Verbote des Arbeitgebers
zu wider laufende Handlungen  eines zu „a n -
d e r n D i cn st e n" herangezogenen Arbeiters , die aus dem
Rahmen des erteilten Auftrages herausfallen . Ein Schmie-
degeselltz war von seinem Meister beaufragt worden, dessen
Kindern beim Abschlagen von Nüssen von einem hohen Nutz¬
baum zu helfen. Zu diesem Ztvecke war ihm eine 8—10 m.
lange Stange mitgegeben worden. Vor Beginn der Arbeit
hatte der Meister dem Gesellen wiederholt eindringlich
verboten, den Baum zu erklettern . Der Geselle tat dies
trotzdem, stürzte ab und erlitt schwere Verletzungen. Im Ge¬
gensätze zum Schiedsgericht, das die unfallbringende Tätig¬
keit als nach § 3 des Gcwerbe-Unfallversicherungsgcsetzes
versichert betrachtet hatte , hat das Reichsversichcrungsamt
den ablehnenden Standpunkt der Berufsgenosscnschaft ge¬
billigt mit folgender Begründung : Aus der Tatsache, daß
der Arbeitgeber des Klägers diesem das Erklettern des
Baumes verboten hat , in Verbindung mit dem Umstande,
daß dem Kläger Stangen von 8—10 m. Länge mitg g -b n
waren, die zuni Abmachcn der Nüsse vom Boden aus geeignet,
zur Verwendung vom Baume aus aber unhandlich warenl
entnimmt das Reichsversicherungsamt, abweichend vom
Schiedsgerichte, daß der Auftrag des Arbeitgebers an den
Kläger keineswegs allgemein dahin ging, beim Abmachen
der Nüsse vom Baume behilflich zu sein, sondern daß dieser
Auftrag für den Klänger unverkennbar dahin beschränkt
war , daß er die Nüsse vom Boden aus mit d n ihm hie zu
mitgegebenen Stangen abschlagen sollte. Wenn nun der
Kläger trotz des ihm ausdrücklich erteilten und wiederholt
eingeschärften Verbots , den Baum zu erklettern , diesen

Ministerpräsidenten Freiherrn v. Beck und seinem Diener zu
tun hatte. Freiherr v. Beck war von dem eine Viertelstunde
von Sachsenfeld entfernten Schlosse Pleuma , wo er einige
Tage bei seine? Mutter und Schwester geweilt hatte , per W>
gen nach Cilli gefahren, um sich von dort mit dem Schnell-
zuge nach Wien zu begeben. Auf dem Wege hatte er, da
auch ihm von dem Einbrüche beim Altgrafen Salm Mit¬
teilung gemacht worden war , in Sachsenfeld halten wollen,
um dem Gendarmerieposten die besondere Bewachung des
Schlosses Pleuma einzuschärfen. Nachdem Freiherr v. Beck
den Sachverhalt dargelegt und sich legitimiert hatte , be-
ruhigsten sich die aufgeregten Damen.

„Bitte recht freundlich." Vor zwei Jahren wurde das
Verschwinden des Kaufmanns Daniel Böttcher aus Inster¬
burg gemeldet. U. a. hatte der Verschwundene die vier
Vorstandsmitglieder der dortigen Darlehnskasse sehr schwer
geschädigt, die ihm ohne vorherige Anhörung der General-
Versammlung 20000 Mark kreditierten und dann dafür
haftbar gemacht wurden. Jüngst nun hat der Durchbren¬
ner an jedes der Vorstandsmitglieder einen Brief aus
Nordamerika gelangen lassen, worin er feine Gläubiger auf
die Zukunft vertröstet und zur Geduld ermahnt . Im
übrigen erfreue er sich jenseits des Ozeans des besten Wohl¬
ergehens und erhoffe dasselbe auch von seinen europäischen
Freunden . Zum Zeichen unerschütterlicher Freundsch. ft
habe er es für nötig gehalten, jedem VorstandSmitgliede
der Darlehnskasse eine gut getroffene Photographie beizu-
legen.

Die Katzen von Piacenza . Ein Mitarbeiter von „Har-
pers Magazine", M. W. L. Alden, stattete vor kurzem der

gleichwohl bestieg, so tat er etwas , was außerhalb des Rah¬
mens des ihm aufgetragenen Dienstes lag und daher nicht
durch die Versicherung nach § 3 des Gewerbe-Unfallver-
sicherungsgesetzes gedeckt wurde . Durch diese Bestimmung
wird die Versicherung ausnahmsweise über das Gebiet der
Betriebst/tigkeiten hinaus erstreckt auf diejenigen „anderen
Dienste", zu denen der Arbeiter von seinem Arbeitgeber oder
dessen Beauftragten neben der Beschäftigung im Betriebe
herangezogen worden ist. Für den Gesetzgeber ist bei dieser
Ausdehnung der Versicherung die Erwägung bestimmend
gewesen, daß der Arbeiter sich einem derartigen Befehle sei¬
nes Arbeitsgebers zur Verrichtung einer an sich außerhalb
seiner Dienstobliegenheiten liegenden Tätigkeit nicht ohne.
Nachteil entziehen könne. Aus diesem Zwecke der Bestim-
inung sowie aus ihrer Bedeutung als einer Ausnahmevor-
schrift ist zu entnehmen, daß sie nicht auszudehncn ist auf
Verrichtungen, die nicht in den Rahmen des erteilten Auf¬
trags fallen. Es ist nicht angängig , diese Verrichtungen
um deswillen als durch 8 3 a. a. O. gedeckt anzusehen, weil
der Arbeiter geglaubt hat , daß sich auf dem von ihm unter
Nichtachtung eines ausdrücklichen Verbots eingeschlagenen
Wege der gleiche Erfolg erreichen lasse, den sein Arbcitge-
bcr mit dem von ihm bestimmt begrenzten Auftrag erstreb¬
te. Das Reichs-Versicherungsamt hat bereits ausgespro¬
chen, daß ein Versicherter, der eine Verrichtung kraft Auf¬
trags im Sinne des 8 3 a . a. O . ausführt , nur gegen die¬
jenigen Gefahren versichert ist, welche die aufgetragene Ver¬
richtung mit sich bringt , nicht dagegen auch gegen selbstgc-
schaffene Gefahren , denen der Verletzte, wenn er sich in den
Grenzen des erteilten Auftrags gehalten hätte, nicht aus--
gesetzt gewesen wäre . Um eine Gefahr der letzteren Art han¬
delt es sich im vorliegenden Falle , in welchem der Kläger sich
die Gefahr , der er erlegen ist, nur dadurch schuf, daß er an¬
statt der ihm aufgetragenen Tätigkeil eigenmächtig eine
andere, ihm ausdrücklich verbotene leistete. Die grundsätz.
liche Frage , ob verbotswidriges Handeln ebenso, wie dies in
der neueren Rechtsprechung des Reichs-Versicherungsamts
bei Betriebshandlungen anerkannt ist, auch bei dm unter
§ 3 a. a. O . fallenden „anderen Diensten" an sich für den
Entschädigungsanspruch belanglos ist, bedarf im vorlicgen-
den Falle keiner Erörterung , da hier die gegen Verbot un-
ternommene Handlung nach dem vom Rekursgericht als er¬
wiesen angesehenen Sachverhalt aus den Grenzen des er-
teilten Auftrags herausfiel . Darüber aber kann kein Zwei¬
fel bestehen, daß jener Grundsatz, ebenso wie er sich nur be-
zieht auf zweifellos dem Betriebe zuzurechnende Verrich¬
tungen, in den Fällen des •§. 3 a. a. O. sinngemäße Anwen¬
dung nur auf diejenigen unfallbringenden Verrichtungen
finden könte, die sich offensichtlich im Rahmen desjenigen
Auftrags halten , zu dessen Ausführung der Arbeiter
„h e r a n g e z o g e n" worden ist.

italienischen Stadt Piacenza einen Besuch ab. Er begnügte
sich aber nicht damit Kunsteindr 'ücke zu sammeln, sondern er
hatte hinreichend Gelegenheit , eine Spezialität Piacenzas
zu studieren, die Katzenwelt. Katzen gibt es in Italien
überall sehr viel, aber in Piacenza gibt es anscheinend mehr
Katzen als Menschen. In einem Restaurant , das er besuch¬
te, zählte Alden um feinen Tisch herum nicht weniger als
11 Katzen, und ebensoviel belagerten die anderen Tische. In
Rom bildet das Forum Trajanum einen Zufluchtsort der
Katzen. In Piacenza gibt es nun nichts Aehnliches, und die

- Katzen feiern daher auf den Straßen ihre Feste zum Ent-
setzen der Automobilisten , .denen alle Augenblicke die Ge¬
fahr eines Prozesses in Gestalt einer Katze vor den Rädern
auftaucht. Eines Tages erhebt sich ein gewaltiger Lärm:
ein Engländer hat eins der geheiligten Tiere überfahren.
Er wird vor den Kadi geschleppt. Der Ausgang kann nicht
zweifelhaft sein: Polizeistreife und Schadenersatz an den Ei-
grntümer des Tieres . Da ereignet sich etwas Unglaub¬
liches. Nicht weniger als sieben Personen melden sich als
Eigentümer der Katze, die bei ihrer Lebzeit herrenlos die
Straßen durchstrich, und eine Legion von Zeugen unterstützt
ihre Behauptung . Mr . Alden, der als Vertreter des Delin¬
quenten intervenierte , hatte zwar ob dieser merktvürdigen
Ergentumsverhälnisse Bedenken. Aber der Beamte klärte
ihn lächelnd auf , es fei in Piacenza durchaus nicht feiten,
daß sich mehrere wenig begüterte Personen zusamnientun,
um eine Katze von Wert zu erwerben. Demgemäß wurde
ükr Fremde zu zehn Lire Geldstrafe und zum Ersatz von je
fünf Lire an jeden der sieben Eigentümer verurteilt.
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Der tiolotz au! tönernen fü &en.
Der ruHlidie ülinilterrat

hat beschlossen, daß die Ministerien und die verschiedenen
Departements ihre Etats der Duma und dem Rerchsrat zum
5. März 1907 , der Finanzminister zu demselben - errmn
auch das Staatsbudget vorlegen sollen. ?rs zur Bewillig¬
ung des neuen Budgets soll dasjenige für 1906 Geltung
behalten . Den verschiedenen Departements werden provi¬
sorische Kredite angewiesen werden.

Verstattung.
Die Führer der Sozialrevolutionären Gruppe in

Moskau sind verhaftet worden . Die Gruppe verfugt über
bedeutende Mittel und unterhielt erne eigene Tischlerei,
Schlosserwerkstätte und Bäckerei.

Dis liandverisilung an die Bauern.
Von acht Millionen Teßjätinen Land dem Apanagen-

reffort gehörend , darunter fünf Millionen Deßiatmen Watd,
werden dem allerhöchsten Ukas vom 29. August zufolge zum
Verkauf an Bauern durch Vermittelung der Bauernagrar-
bank über eine Million achthunderttausend Deßjätmen , grog-
tenteils in den Gouvernements Ssamara , Saratow und
Simbersk gelegen , angewiesen.

Zum Attentat auf Stolypin.
Die Leichen der Urheber des Anschlages aus Stolypin

sind noch nicht rekognosziert , doch steht fest, daß der Verdacht
der Polizei gcgeii mehrere bei der Explosion Verwuirdete,
die am Komplott beteiligt schienen, nicht aufrecht erhalten
werden kann . So hat sich herausgestellt , daß die Verwunde,
ten Günter und Dulewitsch , letzterer Polytechmkcr aus Rr
ga , beide mit Stolypin befreundet sind und von ihm nach sei-
nem Landsitz eingeladen waren . Der Zustand der Tochter
Etolypins ist verhältnismäßig gut , doch dürfte sie ebenso wie
ihr kleiner Bruder zeitlebens ein Krüppel bleiben.

Der Zar.
Dem Standard wird aus Petersburg gemeldet , daß die

Nervosität des Zaren stündlich wächst. Er hat sein Ver¬
trauen in die Gesundung der politischen Verhältnisse voll¬
ständig verloren . Nur den energischen Bitten seiner Berater
ist es zu danken , daß er seine Absicht, die Krone niederzu-
legen , noch nicht verwirklicht hat . Aus Veranlassung der
Hofpartei plant der Zar jetzt die Erlassung eines M a n i -
f e st e s , das an die Gouverneure der einzelnen Provinzen
und an die Zivilbehörden gerichtet ist . Dieser Erlaß for¬
dert alle Beamte auf , sich in der Treue zur Regierung durch
die revolutionären Attentate nicht entmutigen zu lassen.
Die Beamten möchten trotz der Todesgefahr kühn auf den
gefährlichen Posten ausharren.

Die Revolutionäre in ßamburg.
Die Ermittelungen hoben ergeben , daß bei der Verhaf¬

tung des russischen Revolutionärs in Hamburg die Hanpt-
tater , darunter die Kassenführer des dortigen revolutionären
.Komitees entkommen sind. Das Komitee hat über zahl¬
reiche Geldmittel verfügt . Waffen , Munition und Spreng,
ftoffe wurden per Schiff hauptsächlich nach Finnland oder
auf dem Landwege per Post an die russische Grenze ge-
schickt und daun durch Vertrauenspersonen enthielten die
aufgefundenen Briefschaften reichliches Material . Die Ver-
nehmung der Verhafteten hat noch kein Resultat ergeben,
da alle 5 Personen über ihre Tätigkeit und ihre Persönlich¬
keit Stillschweigen beobachten . Festgestellt ist jedoch, daß sie
sich mit dem Verkauf und dem Versand von Waffen usw.,
teilweise auch mit dem Studium der Zusammensetzung von
Bomben befaßt haben , wie man aus den aufgrfundenen Re . ,
zcpten gesehen hat . Bei diesen Versuchen hat der angebliche
Favart Brandwunden an Gesicht und Händen davongc-
tragen.

* * *

lT elegrawme .i

Riga , 30. August . Es ist festgestellt , daß in letzter
Zeit aus Warschau etwa 40Anarchisten  hierher gekom.
men sind. Die Züge werden jetzt streng überwacht . Gestern
wurden 5 Reisende festgenommen und in Haft behalten,
trotzdem kein direkt belastendes Material gegen sie gefun-
den wurde . Außerdem wurde eine neue revolutionäre Or¬
ganisation der Anarchisten und Communisten entdeckt, der
die zahlreichen Verbreche, : der letzten Wochen zugeschrieben
werden . In einem aufgefundenen Bombenlager in der
Stadt fand man 38 Bomben riesigen Kalibers . Von dem
Besitzer fehlt jede Spur . - Der Tramwaystreik ist im Ab¬
flauen begriffen . Die lettische Presse nahm gestern zum
ersten Male für die Streikenden Partei , welche durch vier
Bomben -Attcntate den Verkehr lahm zu legen suchte. Nach-
dem der Chefredakteur der hiesigen baltischen Post , gegen
den wiederholt Anschläge verübt worden waren , in der
Nacht zum Sonntag beschossen wurde , ist er jetzt ins Ausland
abgereist . Gegen die unhaltbaren Zustände auf dem Lande
schreitet die Negierung neuerdings schärfer ein.

Odessa , 30 . August . Das hiesige Militärgericht erhielt
jetzt das Material zugestellt zur Verhandlung des Prozesses
wegen der Fortnahme der Station Alexandrowsk durch die
Revolutionäre . Angeklagt sind 140 Eisenbahn»
beamte ., Telegraphisten und Arbeiter sowie 2 Offiziere.
Die Zahl der Zeugen beträgt mehrere hundert.

Sestrock , 30 . August . An Stelle des abtretenden War-
schauer Generalgouverncurs S ka I o n wird entweder Ge¬
neral Orlof  f , der bekannte Anführer der baltischen Straf,
expedition oder General M e l l e r , der sogenannte Beruh ger
West-Sibiriens in Aussicht genommen . Nach ihrer bis-
herigcn Tätigkeit zu schließen , würde Orloffs oder Mcllers
Ernennung praktisch genommen die Einführung der Mili¬
tär -Diktatur in Russisch-Polen bedeuten.

kolMcks üages ^IMerüdif.
* Wiesbaden , 80. August 1906.

minilterrat.
Wie alljährlich während der Tage , an denen Reichskanz¬

ler Fürst Bülow seinen Urlaub unterbricht , wird Donners-
tag oder Freitag unter dem Vorsitz des Fürsten Bulow cm
Ministerrat stattfinden . Es wäre falsch, anzunehmen , daß
auf die Tagesordnung dieses Ministexrates Angclegeu-
heit des Ministers Podbielski gesetzt wird , xte Entschei¬
dung darüber liegt in den Händen des Kaisers , sodaß über
sie nicht entscheidend beraten zn werden braucht . Etwas an-
deres ist eS, ob sin außerdienstlicher Unterhaltung der Fall
Podbielski bei der ' Verhandlung der preußischen Minister
berührt werden wird . Der Reichskanzler wird voraussicht¬
lich am Paradcdiner teilnehmen und sich an den ersten Ta¬
gen des September nach Norderney zurückbegeben . Von dort
geht er zu kurzem Kurgebrauch nach Homburg.

Prinzeirin Pauüne zur li'ppe t-
Jm Stift Kappel bei Lemgo ist dieser Tage die Prin¬

zessin Pauline zur Lippe im Aller von nahezu 72 Jahren ge.
storben . Mit ihr ist die älteye (ehemals regierende ) , seit
1720 reichsfürstliche Linie des Hauses zur Lippe ausgestor-

ben . Die Prinzessin wurde am 2. Oktober 1834 zu Detmold
aeboreu Sie war eine Schwester des Fürsten Alexander,
der am 13. Januar 1905 starb . Die Prinzessin lebte zurück-
gezogen im adeligen Fräuleiustift zu Kappel , dessen Aeb-
tissin sie war.

Dis Fleifchnot.
Die Viehprcise , die im ganzen Deutschen Reiche für alle

Vichgattungen zii einer ganz enormen Höhe gestiegen sind,
nötigen die Fleischer immer mehren ganz energischem Vor¬
gehen . In diesem Kampfe suchen sie sich vor allem auch die
Mithilfe des konsumierenden Publikums zu sichern. So
saud , wie die „Allg . Fleischerztg ." meldet , in München eine
große Versaiiimluiig der dortigen Fleischermeistcr statß in
der unter anderem vorgeschiageu wurde , in den Läden Listen
auszulegen , in welchen die Kunden gegen die Lässigkeit der
Regierung in der Fleischversvrgungsfrage Protest erheben
sollen . Es wurde ferner vorgeschiageu , in ernsthafter Weise
zn erwägen , ob es nicht angezeigt sei, bei diesen fortwähren¬
den Preissteigerungen sich solidarisch zu erklären und von
einem Vieheinkanf abzustehen . Man sah zwar dann auf
Mahnung des Obermeisters vorläufig von derartigen Schrit¬
ten ab in der Erwägmig . daß die Fleischer es auch unter
den schwierigsten Verhältnissen dem Puvlikum schuldig seien
auszuhalten , nahm aber doch eine sehr energisch gehaltene
Resolution an . in der die feste Zuversicht ausgesprochen
wird , in dem Publikum einen zuverlässige » Mitstreiter in
diesem Kampfe um die Existenz und die weitere glatte Ver -.
sorgung mit Fleisch zu erschwinglichen Preisen zu finden.

Die Revolution auk Euba.
Der Aufstand auf Kuba scheint in der Provinz Pinar

bei Rio beträchtlich zugenommen zu haben . Das Aufstands-
gebiet erstreckt sich auch bis 50 km. vor Santiago . Die Re¬
gierung von Kuba hat eine neue Aushebung von Miliztrup-

dischen unter Pino -Guerra in einen Kampf zu verwickeln.
Weder Tabak - noch Zuckerinterefsenten haben bisher irgend¬
wo gelitten . Was die gegenwärtige Ernte betrifft , so tonn,
te nach einem Reutertelegramm der Aufstand noch einige
Wochen andauern , ohne ihr erheblichen Schaden zu bringen.

Die Insel Kuba , welche feit dem spanisch-amerikanischen
Kriege eine selbständige Republik bildet , ist zurzeit der
Schauplatz eines Aufstandes , der große Ausdehnung anzu-
nehmen droht . In einer Ankündigung , die von dem Oberst
Carlos M . Aguirro , dem Haupt der kubanischen Junta in
Newyork , ausgeht , wird erklärt , daß der Aufstand sich haupt¬
sächlich gegen den derzeitigen Präsidenten Estrado Palma
und feine Regierung richtet . Die Regierung der Vereinig¬
ten Staaten hat nun das größte Interesse daran , daß auf
dieser Insel geordnete Zustände herrschen , doch will sie eine
nbivartende Stellung einnehmen , um so zu sehen, ob es
nicht der kubanischen Negierung allein gelingt , den Aufstand
zu unterdrücken . In der Nähe von Havanna haben inzwi-
scheu mehrere Gefechte stattgefunden , die aber keine Entschei.
düng hcrbeiführten . Die ganze Provinz Santiago soll re-
bellisch sein . Die Rebellion macht, stetig Fortschritte , und
die Scharen der Insurgenten werden fortwährend durch
kampf - und beutelustige Abenteurer verstärkt , so daß der
Ausgang des Aufstandes noch nicht abzusehen ist.

Sfreikunruhen.
In Wien  kam es gestern abend zwischen aus Ungarn

kommenden neu aufgenommenen Arbeitern und Streiken¬
den der Fabrik Endlinger zu einem b l u t i g e n Z u f a m.
menstoße.  Die Ankommenden wurden mit Steinwür¬
fen empfangen , sodaß die Wache einschreiten mußte . 27 Per¬
sonen wurden verletzt , eine schwer.

Einem Communiquä des spanischen Ministers des In¬
nern zufolge ist die Arbeit in der Umgegend von Bilbao
unter dem Schutze der Truppen wieder aufgenommen war-'
den . Doch ist es bei Santander  auf verschiedenen
Gruben zu blutigen Zusammenstößen  zwischen den
Ausständigen und der Gendarmerie gekommen , in denen
viele Personen verwundet worden sind. Die Behörden
befürchten ein Anwachsen der Bewegung.

Mazedonien.
Wie der „Schles . Ztg ." aus Wien gemeldet wird , unter¬

breitete England den Mächten den Vorschlag , Makedonien
und Altserbien eine autonome Verwaltung mit dem Prin¬
zen Mirko  von Montenegro als Gouverneur zu geben.
Frankreich und Italien sollen diesen Vorschlag aufs lebhaf-
teste unterstützen,  während Deutschland , Oesterreich.
Ungarn und Rußland sich noch nicht geäußert haben ; diese
Mächte sollen jedoch dem Vorschläge abgeneigt  fein.

üwan Belimarkowit.'di f.
Der frühere serbische Regent unter König Alexander,

General Belimarkowitsch , ist 88 Jahre alt in Wrnzje ge-
storben.

6u8lan6.
London , 30 . August . Nach Berichten aus Teheran

besetzten türkische Truppen den persischen Distrikt von Mon>
govay , der ungefähr 25 Dörfer umfaßt . Der persische Ge>
sandte in Konstantinopel forderte Rückberufung dieser Trup¬
pen.

Kur aller Welf.
Totgesahrcn . Der zehnjährige Sohn des Beamten BuH

aus Elberfeld , der in Cassel zu Besuch weilte , wurde von oer
Straßenbahn überfahren und getötet . T

Waldbrände . Der „Berl . Lokalanz." meldet aus Tepli
Schönau : Die städtischen Waldungen bei Einsiedeln sind du
Feuer zum großen Teil vernichtet worden. — Die „Voss. Z«-
meldet aus Bern : Bei Moudon wütet ein großer MoorbraM,
der bereits 13 Jucharten ergriffen hat . Auch ein Wald von *
Ar steht in Flammen . Es herrscht große Dürre . - Em
gramm meldet uns aus Lucca, 30. August : In den Wäldern
Gemeinde Bergo a. Mozzana brach Feuer aus , das bereits -
Quadratkilometer erfaßte . Die Behörden begaben sich an v»
Brandstätte.

pen vorgenommen . Sie bestellte auch in den Vereinigten
Staaten eine große Anzahl Gewehre.

Die Regierungstruppen haben San ^ uan de Martmez
verlassen , um zu versuchen , die Hauptmacht der Aufstän-
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Einsturz. Der „Berl. Lok.-Anz." meldet aus Hamburg:

sgei einer Sielgrabung im Stadtteile Eilbeck stürzt: eine Sei»
tcnwand ein und begrub den in dem 3*/2 Meter tiefen 'Schachte
befindlichen Mechanikergehilfen Redcgeld. Der Verunglückte
wurde als Leiche ausgegraben.

Der Tod aus deu Schienen. Das „39. T." meldet aus Mün¬
chen-Gladbach: Der 64jährige Gelbgießer Schweppe warf sich
jh Jüchen wegen Familicnzwistigkeiten vor den Kölner Schnell¬
zug. Ihm wurde der Kopf abgctrennt.

Im grobherzoglichenSammlungsgebäude zu Karlsruhe
wurde ein Goldschmuck bestehend aus Hals- und Armring auf
einem goldenen Hügel im Werte von 1500 bis 2000Ä gestohlen

Attentat auf einen Gendarmen. Der „Berl . Lokalanz." mel¬
det ans Paris : In Longwy versuchte der deutsche Kohlenarbetter
Arbegast seinen vom Tanzböden weg als Ruhestörer verhaf¬
teten Landsmann und Arbeitsgenossen Armbruster dadurch zu
befreien, daß er gegen den ihn führenden Gendarm Galguet
drei Schüsse abgab. Dieser wurde außerdem von mehreren
deutschen Arbeitern mit Steinen beworfen. Galguet traf mit
sechs Verhafteten in Nancy ein, wo vor dem Justizpalaste eine
den Verhafteren feindliche Kundgebung veranstaltet wurde.

Greuliche Szenen spielten sich vor dem Gebäude der falliten
Real Eslate Trust Company in Philadelphia ab. Eine wütende
Menge umlagerte das Gebäude. Als der Sohn des verstorbenen
Präsidenten Wharton Hipple heraustrat , wurde er von der
Wenge angegriffen, welche schrie: Hier kommt der Sohn des
Verbrechers, der uns beraubt hat! Hipple wurde zu Boden
geworfen und mit Füßen getreten. Die Polizei entriß ihn der
Menge und entführte ihn in einem Wagen. Die Menge schrie
und tobte weiter, bis sie von der Polizei mit Knütteln verjagt
wurde.

Die Erdbeben in Südamerika. Man meldet uns aus San¬
tiago, 29. August: Der Präsident Riesco, welcher aus Valpa¬
raiso zurückgekehrt ist, ist der Ansicht, daß der in Valparaiso
angerichtete Gesamtschaden sich auf 200 Millionen Dollar be-
läuft. Die Gesamtzahl der Toten schätzt er auf 3300.

Fenersbrunst in Dar es Salaam . Der „D . Kol.-Ztg." wird
aus Dar cs Salaam telegraphiert, daß dort am 27. August eine
schwere Feuersbrunst die Magazine der Firma PH. Holzmann
zerstörte, wobei nicht nur Eisenbahn-Material , sondern auch
Vorräte für das neu gegründete Hotel „Kaiserhof" ein Raub der
Flammen wurden.

Hus der Umgegend.
r. Idstein, 28. August. Der hiesige Turnverein  läßt

zurzeit eine Vereinsdienerwohnungauf der bereits vor 15  Jay-
ren erbauten Turnhalle errichteii. D>e Einweihung soll ge¬
legentlich oes Abturnens Ende September erfolgen. — Der
Land rat  des Uiitertaunuskrcifes hält am Montag 3 Sep-
tembei, einen Sprechtag  im hiesigen Rathaussaa'le ab. -

J. Oestrich, 29. August. Ein redlicher Finder  ist der
Kufm Kühn  von hier. Der Mann fand heute um Rheinkai
zu Bingen den Betrag von 54 A., das Reisegeld eines Gym¬
nasiasten aus Bielefeld, ' der den Betrag verloren hatte Der
Mann meldete seinen Fund auf der Binger Polizei an und der
Verlierer konnte sein Geld dann hier abholen. t

* Rüdesheim, 29. August. Heute morgen wurde in einer
hiejigen Schmiäde dem Knecht eines Fuhrunternehmers von
ernem Pferde der linke Unterschenkel zerschlage  n. Drei Mit-
glieder der Freiwilligen Sanitätskolonne legten einen Notver-
vanr an und bewerkstelligten auf Anordnung des Kolonneu-
arztes, Herrn Sanitätsrats Tr . Brömser, die Uebechüdrung des
Verunglückten mittels Tragbahre in das Krankenhaus.

sch. Aßmaunshauscn, 30. August. Mit den Weinbergen
}ew ^ sehr schlecht. Es kann jedem geraten werden, jetzt schon

™ Qrf an Wei-N zu decken, da im Herbste die 1904« und
iat)5er Weine viel teurer werden.

I- Münster bei Bingen, 30. August. In der hiesigen Ge-
artung werden immerfort noch kleinere Reblausherden

Lttunben. Die Infektion, welche die erste in der hiesigen Ge-
arkung ist, hat also einen ganz bedeutenden Umfang

Braubach, 29. Aug. Bei den heute stattgeGndenen
J , ' a) wahlen  zum Ersätze von 2 Stadtverordneien Lei

JI e” Klasse wurden mit absoluter Stimmenmehrheit gewählt:
Schinkenberger Hotelier Jac . Fö rst bis Ende 1911

19fJ ur  A ^ ktor A. Becker Bäckermeister Gg. T h e i s bis Ende
^ Heute nachmittag fand hier eine polizeiliche Revision

CEr  gewerblichen Anlagen statt.
de« r*5, Frankfurt , 29. Aug. Heute morgen wurde die Leiche
Er in " Scnnowski  am Müllermain geländet.
o„f l ertrun*e.nf als er am Montag abend auf ein Schiff wollte,
bier ^ .^ >ve Schlafstelle hatte. — Das für nächstes Jahr
b-im S ä n g e r f eft , welchem der Kaiser wieder
oerk,"^ ^ ist wegen des nächstjährigen deutschen Sön-

undesiestes zu Breslau um ein Jahr verschoben. — Heute
explodierte  in der chemischen Fabrik Elektron zu

.^ . se ^heim  eine chemische Mischung, welche zu Versuchs-
/x? ^ >n einem abseits liegenden Raume aufbewahrt wurde.
^ x" ^ede nur unbedeutender Materialschaden angerichtet. In-

Qr  die ganze Gegend von übelriechenden Dünsten erfüllt,
o * ®°n der Lahn, 29. August. Die junge Dame, die bei
d„rt - ihren Tod in der Lahn fand, ist nicht aus Düssel-

' iô krn aus Aachen und heißt Emma Nörenberg.

liuntt. kttsratur und Wiffenfdtiaf^
Teen? ^ ®I,anncö  Elmblad, der zum Operndirektor und Ober-

« .̂ stmer Neuen Theaters gewählte verdienswolle
zufoi Regisseur der Wiesbadener Oper, wurde, der „Times"
vnd<js' öc?n ^ em  Direktor des Coventgardentheaters Van Dyk
nern,,k--<̂ o^ns-Nichter, dem Dirigenten der beabsichtigten Wag-
zur ^ .̂ rungen iNibelungenring und „Fliegender Holländers
kann̂ "av'E "g eingeladen, falls er in Leipzig Urlaub erhalten
5g ‘ f} e „Times " sprechen von Elmblad als dem „berühmten
u»s„ / ^ionger". - Wir schließen an diese Notiz den Ausdruck

Freude, daß Herr Elmblad, von dem cs dieser Tage
Gek» h^ ß,  er sei schwer erkrankt, sich vollständiger

e.undheit erfreut.

bestellt man den Wiesbadener General-An¬
zeiger bei unseren Austrägern, die in jede
Strasse der Stadt kommen und verpflichtet
sind, Bestellungen zu jeder Zeit entgegen
zu nehmen. Man sichere sich den ungestörten
Fortbezug des Wiesbadener General -Anzeiger
durch die rechtzeitige Bestellung. Der
Wiesbadener General-Anzeiger kostet monat-

lieb. 60 Ptg . frei in das Haus gebracht.

* Wiesbaden, 30. August 1906.

Die Bahnhofs« Erweiterungen auf Station Curue.
ii.

An der Ausführung der in dem gestrigen Artikel be¬
schriebenen Erweiterungsarbeiten innerhalb des Bezirkes der
Station Curve sind hauptsächlich folgende drei Firmen be¬
teiligt : 1. das Eisenwerk „Hoffnungshütte " bei Esten, wel¬
ches die Lieferungen sämtlicher bei den verschiedenen Bauten
erforderlichen Eifenteile besorgt hat. Es handelt sich beson¬
ders um das Eisenmaterial zu den verschiedenen Brücken¬
bauten und um die 100 m. lange Empfangshalle des neuen
Wiesbadener Bahnhofes . Zweitens kommt die Firma „Ja¬
kob Kopp-Eltville " in Betracht, welche die Erdarbetten , Mau¬
rer- und Betonarbeiten innerhalb des Gleisdreiecks ausge¬
führt hat. Drittens hat die Firma Schneider -Berlin fämt-
liche Gleise sowohl der Staatseifenbahn , wie der elektrischen
Straßenbahn gelegt und die für die Eisenbahndämme in der
Richtung nach Frankfurt erforderlichen Ausschachtungenund
Aufschüttungen vorgcnom̂ uen.

Zn den Cupver Erweiterungsarbeiten gehört auch das
neue Stationsgebäude.  Dieses liegt ungefähr 400
Meter mehr nach Wiesbaden zu als das alte Bahnhossg .--
bände und zwar aus preußischem Gebiet , während das alte
iiuf hessischem Boden liegt . Der Neubau ist bedeutend grö-
ßer und gefälliger angelegt, als der bisherige Bahnhof. Au¬
ßer den erforderlichen Diensträuinen und Warlesälen ist eine
Wohnung für den Stationsvorsteher vorgesehen, die bereits
von diesem bezogen ist. Gleichzeitig ist aber auch gegenüber
dem neuen Stationsgebäude an der Kaftelerlandstraße ein
BeamtenwohnhauS erbaut worden, das für die beiden Sta-
tionsassistenten und deren Familien bestimmt ist und eben-
falls schon seinem Zwecke dient. Durch die Schaffung dieser
Affistentenwohnungen hat die Verwaltungsbehörde sich in
sozialer Hinsicht ein besonderes Lob erworben . Denn bisher
mutzten die Assistenten in der Stadt Biebrich wohnen und
ivaren aus ihrem Wege zum Dienste Wind und Wetter aus¬
gesetzt, was besonders bei Ablösungen in der Nachtzeit der
Gesundheit nicht förderlich war.

Zum Schluß sei noch erwähnt , daß der Bezirk, den die
Beamten der Station Curve zu bedienen bezw. zu überwa¬
chen haben, eine Ausdehnung von zweieinhalb Kilometer
besitzt Pd daß derselbe künftig durch elektrische Bogenlam¬
pen zur Nackstzcit beleuchtet wird . Kurz : di" gesamten bau-
sichen Anlagen und der ganze Betrieb auf Station Curve
sind künftig auf eine moderne Grundlage gestellt und reihen
sich würdig den größten Eisenbahnanlagen innerhalb des
Eisenbahnnetzes £hr preußisch-hessischen Eisenbahngemein-
schaft an.

Die ..elektrische>' Wiesbaden-Bierftadf.
In dieser Angelegenheit schreibt man uns:
Endlich, nach achtjährigen Verhandlungen , scheint das

Bahnprojekt für die Bierstadter einigermaßen Hoffnung
auf Verwirklichung zu erwecken. Seit 1898 schweben die
Verhandlungen . Während dieser langen Zeit glaubte man
öfters an baldige Verwirklichung, aber immer wieder kam
ein anderes Hindernis . Das größte Hindernis bereitete die
Linienführung.  Der Bierstadter Berg sollte ausge-
schlossen sein und so mußte man einen anderen Weg suchen,
um in die Stadt zu gelangen . Gegen die Führung durch
die Alwinenstraße nach dem Josephshospital erhoben die Be-
wohner der genannten Straße Beschwerde und die ganze
Sache verzögerte sich. Dom Blirgerverein g lang es sodann,
mit der Direktion der Süddeutschen Gesellschaft einen Ver¬
trag abzuschließen, wonach diese Gesellschaft sich verpflichtete,
die Bahnlinie auf eigne Rechnung  auszubauen . Aller¬
dings mußte die Gemeinde Bierstadt verschiedene für die Ge-
sellschaft günstige Konzessionen einräumen . Es stellte sich
nun bald als Haupthindernis wieder die Linienführung in

den Weg. Inzwischen war von der Gemeindevertretung zu
Bierstadt eine aus neun Mitgliedern bestehende Bahnkom¬
mission gewählt worden. Dieselbe trat mit von Knoop's
Erben in Verbindung , um einen Weg durch das Knoop'fche
Terrain zu erlangen . Die Süddeutsche war sogar geson¬
nen, von der Grenzstraße ab die Bahn durchs Feld zu füh¬
ren und alles zu benötigende Gelände für diesen Zweck an¬
zukaufen. Allein dieses Projekt erschien bald als ziemlich
aussichtslos. Die Verhandlungen mit Knoops Erben zogen
sich auch in die Länge und sind bis heute noch nicht geklärt.

Da kam denn vor einigen Monaten die Stadt
Wiesbaden  mit dem Anerbieten , daß sie selbst willens
sei, die betreffende Linie auszubauen und dem Betrieb zu
übernehmen. Die Vertragsbestimmungen , welche die Stadt
von der Gemeinde Bierstadt forderte , sind bedeutend gelin¬
der, als die Forderungen der Süddeutschen Gesellschaft. Als
Linienführung soll vorläufig die Landstraße gewählt und
den Bierstadter Berg hinauf gefahren werden. In Wies¬
baden läuft die Linie in der Frankfurterstraße aus , so daß
sich„Bierstadt " und „Dotzheim" begrüßen können. Bekannt¬
lich ist eine Gleisübcrführung in der Wilhelmstraße von der
Polizeidirektion nicht genehmigt worden. In Bierstadt ist
der Weg der Bahn durch die Rathausstraße und Kirchgasse
gedacht. Die Wagen sollen durch die Schulgasse wieder in
der Rathausstraße in die Linie einmünden . Die Stadt
Wiesbaden will in der Gemarkung B i e r st a d trieben dem
Senffleben 'schen Hause ein Depot  errichten und den Platz
von der Gemeinde erwerben eventuell vorerst pachten. Der
Fahrpreis der ganzen Strecke soll 16 ..Z betragen ; außerdem
sollen Monatsbillette abgegeben werden, um besonders
für die zahlreichen Arbeiter die Fahrt zu verbilligern. Es
wäre für die Bierstadter von großem Vorteil , wenn es mög.
sich wäre, die Bahnstrecke in möglichst kurzer Zeit zu er¬
bauen. Dotzheim hat nunmehr zwei Verbindungen, Erben,
heim wird in der nächsten Zeit die zweite Verbindung in
Form der „Elektrischen" erhalten , Schierstein hat doppelte
Verbindungen, Sonnenberg hat schon jahrelang seine Bahn,
nur Bierstadt mit seinen 4000 Einwohnern ist ohne Ver¬
bindung.

-e. Schwerer Zusammenstoß zweier Güterzüge. Aus B i eb-
rich wird uns telephonisch gemeldet: In der Nacht von gestern
zu heute, 3 Uhr 12 Minuten , fuhr der aus dem Rheingau kom¬
mende Ferngüterzug Nr . 6390 auf Station Kurve ein, um nach
der Aschaffenburger Richtung weiter zu fahren. Auf noch nicht
ermittelte Weise wurde der Ferngütcrzug auf ein Geleis geführt,
auf welchem ein ruhender Güterzug, dessen Wagen fest ver-
bremst waren, stand. Ter Zug 6390 fuhr mit halber Geschwin-
digkeit auf den stehenden Zug. Die Lokomotiveen t g l e i ste
und drang tief in den Sand ein. Durch den Anprah
bohrten sich nicht wie gewöhnlich die ersten, sondern die mitt¬
leren und am Ende befindlichen Wagen in- und übereinander,
so daß ca. 20 Wagen einen einzigen großen Trümmerhaufenbil.
deten. Auch von dem stehenden sowie einem weiter links stehen-
den Güterzug wurden mehrere Wagen zertrümmert. Durch das
ziemlich erhebliche Unglück wurden mehrere Nebengeleise mit
Wagenteilen bedeckt, so daß eine Verkehrsstockung von einigen
Stunden eintrat . Menschen wurden zum Glück nicht verletzt,
dagegen ist der Materialschaden ganz bedeutend.
Einem Bremser des fahrenden Zuges gelang es, im letzten Mo¬
ment sich aus dem Trümmerhaufen zu retten. Aus Wiesbaden,
Mainz und Kastel trafen sofort Hilfsmannschaften ein. — Vom
Vorstand der Kgl. Eisenbahn-Betriebs-J -nfpektion Wiesbaden er.
hüllen wir über den Unfall folgenden amtlichen  Bericht:
Durch Verschulden des Fahrdienstleiters fuhr heute der Güter¬
zug 6390. welcher den Bahnhof Kurve um 2.45 Uhr vormittags
ohne Aufenthalt durchfahren soll, auf im Gleis 5 stehende Wa-
gen. Die Maschine des Güterzuges 6390 und 20 Wagen dieses
Zuges, sowie 5 Wagen, welche im Gleis 5 von dem Güterzug
7220 abgesctzt worden waren und ferner 3 Wagen des Güter¬
zuges 6709, welcher im Gleise 4 hielt, sind mehr oder weniger
beschädigt worden. Personen sind nicht verletzt. Der Material-
schaden ist erheblich.

sch. Schisssunsall auf dem Rhein. Von einem zu Tal fah¬
renden Schleppzug riß gestern vormittag 10 Uhr oberhalb des
Binger Lochs infolge Bruchs der Schraube sich ein mit Schwefel-
kies beladenes Schiff ab. Dasselbe sank sofort,  wurde aber
in ber Kribbê beim Franzosenhaus gelandet.  Menschenleben
sind nicht zu Schaden gekommen, dagegen dürfte der Schwefel-
kies den Fischen gefährlich werden. Das gesunkene Schiff ist¬
ein Wunschermannkahn.

** In den Rhein. Bei Kastel sprang gestern vormittag ein
junger Mann in s e l b stm ö r d e r i sche r Absicht  in den
Rhein. Ein Fischer von der Au rettete den Lebensmüden mit
großer Mühe. Mit den Worten : „Laßt mich sterben," ging
der Mann zum zweiten Male in den Strom . Auch diesmal ge-
lang die Rettung. Er wurde nunmehr ins KranMhaus ge-
bracht. Der Lebensmüde trug Bäckerkleider, weshalb man an-
nimmt, daß es sich um einen Bäcker handelt. Er hatte 68 JL
Bargeld bei sich. — In S chi e r ste i n soll sich, wie uns von
verschiedenen Seiten versichert wird, gestern abend ein 16jäh-
riges Mädchen im Rhein ertränkt  haben . Eine Bestä-
tigung von anderer Seite steht noch aus.

* Zum Kirchenraub in Biebrich werden wir gebeten mit¬
zuteilen, daß die Beute keineswegs so groß war, wie die Be¬
richterstatter in ihren Berichten an die hiesigen Blätter vcr-
muteten. D>e Opferstöcke wurden täglich  geleert , es könne
also den Dieben nicht viel in die Hände gefallen sein

* Ein raffiniertet Betrug wurde beim Mainzê Haupt-
postamte verübt. Am Ausgabeschaltererschien ein unbekannter
Mann und verlangte ein unter seinem Namen angekommenes
Paket. Zur Legitimation zeigte der Fremde eine Jnvalidenkarte
vor. Hierauf wurde ihm ein Paket, das aber für eine Mainzer
Firma gleichen Familien-, aber nicht gleichen Vornamens ver-
abfolgt. Das Paket enthielt sehr teuere Stoffe und. hatte einen
großen Wert. Als die falsche Abgabe entdeckt wurde war der
Schwindler schon über alle Berge, Derselbe wurde'schon mit
2 Compliceu in W i e s b a d e n v e rh a s t e t. Es wurde der
größere Teil der wertvollen Stoffe aus dem Pakete bei ihnen
vorgefunden.



ati.  Sät _ _ ____ August igö^ .
* Personalien . Folgmden Wiesbadener Herren wurde die

Erlaubnis zum Anlegen der ihnen verliehenen auswärtigen
Orden erteilt : des Ritterkreuzes 2. Klasse des Kgl . schwedischen
Wasaordens : dem Oberbahnhossvorsteher Grundier,  der
Kgl . schwedischen silbernen Wäsamedaille : Lern Eisenbahnoe-
triebswagenwerkmeister B o p p.

* Das Wetter im September . Der September  wird
sich, wie Falb junior meint , in seiner ersten Woche kühl und
feucht erweisen , dann aber soll uns bis über die Mitte des Mo¬
nats hinaus schönes , wenn auch etwas windiges Wetter beschie-
den sein . Hierauf wäre wieder starke Abkühlung und unbe¬
ständige Witterung zu gewärtigen . Ende September sollen die
Niederschläge in erhöhtem Maße auftreten und stürmische Tage
kommen . Im 6. September erblickt Falb einen kritischen Tag
mittlerer Stärke , im 18 . einen solchen erster Ordnung . . Dem
100jährigen Kalender nach dürste in der Zeit vom 1. bis 12.
September schönes Wetter herrschen , vom 17 . bis 25. soll es
daun kühl und feucht werden , vom 26. bis zum Schluffe jedoch
ließen sich wieder schöne Tage erwarten . Wer wird Recht be-
konimen?

* Konkursverfahren . Ueber den Nachlaß des Dampfwä¬
schereibesitzers Hellmuth Büttner  zu Rambach wurde am
27 . August das Konkursverfahren eröffnet . Der Rechtsanwalt
Justizrat Guttmann zu Wiesbaden wurde zum Konkursverwalter
ernannt . Konkursforderungen sind bis zum 2. September bei
dem Gerichte anzumelden.

* Ring der Schweinezüchter . Um die gegenwärtigen hohen
Viehpreise zu halten , haben sich, wie wir kürzlich meldeten , die
Schweinezüchter Rheinhessens zu einem Ring  züsammenge-

;schlossen. Jedes Mitglied der neuentstandenen Vereinigung ver¬
pflichtet sich, Schweine nicht unter 56 Pfennig Lebendgewicht
oder 90 Pfg . Schlachtgewicht abzugeben . Für jeden Fall der

!liebertretung dieser Bestimmung tritt eine Konventionalstrafe
(von 1000 Mark in Kraft.

»e. Straßcnbahnuufal . Als gestern nachmittag gegen 3 Uhr
ein Zug der elektrischen Straßenbahn vom Rheinufer in der
Richtung nach Wiesbaden die Biebricher Kaiserstraße durchfuhr,
versuchte ein auf der Hinteren Plattform des Anhängewagens
stehender ca. 35 Jahre alter Mann , anscheinend dem Bauern-
stände angehöreick >, in der Nähe des elektrifchen Werkes von dem
iWagen abzuspringen . Er geriet hierbei ins Straucheln , verlor
!dcn Boden unter seinen Füßen und wäre unfehlbar unter die
«Räber gekommen , wenn er sich nicht krampfhaft an einer Eisen¬
stange des Wagens fest-gehalten hätte . Da aber der Schaffner

Anhängewagens den Vorfall nicht bemerkt hatte , so wurde
der Mann von der in voller Fahrt befindlichen Elektrischen noch
mngefähr 15 Meter weit mit fortgeschleift . Dann verließen ihn
seine Kräfte und er fiel auf die Erde , wobei er sich mehrere
^Verletzungen  an den Händen , Armen , Beinen und im Ge-
sicht zuzog . Es war auffällig , daß die auf den Wagen tätigen
Samten sich gar nicht um den Verunglückten bekümmerten , son-
Lern ihre Fahrt ruhig fortsetzten.

*  Schrecklich verbrüht . Aus Biebrich  meldet unser
-«.-Korrespondent : Gestern nachmittag gegen 2 Uhr lief Las
2jährige Töchterchen der Eheleute - Schmidt,  Burggasse wohn-
Haft, aus her elterlichen Wohnung auf die Straße und direkt
in das gegenüberliegende Wohnhaus , dessen Haustüre zufällig
offen stand . Das Kind , welches in dem Nachbarhause , wenig-
stens in der Parterrewohnung , Bescheid wußte , begab sich sofort
zur Küche. Diese hatte die Frau aber im Augenblick verlassen,
nachdem sie einen Kessel mit siebendem Sodawasser in einen aus
dem Fußboden stehenden Zuber ausgeleert hatte . Die Frau
hörte nun von ihrem Nebenzimmer aus , daß sich jemand in der
Küche befand und ging ohne etwas Böses zu ahnen in die Küche
zurück. In demselben Augenblick mußte sie zu ihrem größten
Entsetzen mitansehen , wie das Kind blindlings auf den Zuber
lostummelte und kopfüber in das noch hochgradige Wasser stürzte.
Die Frau riß das Kind aus dem Zuber , dasselbe hatte jedoch
-bereits schreckliche Brandwunden Lavongetrcrgen . Die Frau
trug das jammernde Kind in die elterliche Wohnung , wo es sich
'herausstellte , daß die bedauernswerte Kleine an zwei Drit¬
teln ihrer Körperteile verbrüht  war . Der sofort
cherbeigerufene Arzt ordnete die erforderlichen Maßregeln an.
Man hofft , das Kind trotz seiner schweren Verletzungen am Le¬
ben erhalten zu können.

* Folgen des Zusammenstoßes . Ein hiesiger Händler will
in Mainz  durch die Grebcnstraße gefahren und dabei mit
einem Kutscher einen Zusammenstoß gehabt haben , wobei ihm
von dem Kutscher ein F a u st s ch l a g auf den Mund versetzt wor¬
den sei, daß die Lippen stark geblutet hätten . Untersuchung ist
eingeleitet.

* Elektrische oder Dampsmotorwagen . Unter Hinweis auf
das Vorgehen und die guten Erfahrungen in den süddeutschen
Staaten , sowie der Schweiz mit Einführung der elektrischen
oder Dampsmotorwagen zum Betrieb auf N e b e n st r e cke n
der Staatsbahnen , hatte die hiesige Handelskammer kürzlich die
Einführung dieser Betriebsform auch für das preußische Eisen¬
bahngebiet als wünschenswert erklärt und in einer Eingabe an
den Eisenbahuminister zu Versuchen mit dieser Betriebssorm
angeregt . Der Eftenbahnminister , der schon als Eisenbahnprä-
Ment in Mainz solchen Versuchen sympathich gegenüberstand,
hat inzwischen die Direktionen zum Bericht in der Frage auf-
gefordert.

*  Wegen Sachbeschädigung sowie Feld - und Forstpolizei-
Uebertretung ist am 25 . -April vom Landgerichte Wiesbaden der
Gärtner Philipp Opfermann  zu 5 Monaten Gefängnis ver-
urteilt worden . Am 20 . Januar bemerkte der Gärtnereibesitzer
H., daß mehrere kostbare Tannen , die in seinem Garten stan-
den , beschädigt und zugrunde gerichtet waren . Der Schaden
betrug 150 —200 JL.  Durch Zufall entdeckte H ., daß die von D.

'gekauften Tannenreiser diejenigen waren , die bei ihm gestoh¬
len waren . D . hatte sie vom Angeklagten gekauft . Die Re¬
vision des Angeklagten , welcher behauptete , seine Täterschaft sei
nicht erwiesen , ist vom Reichsgericht , wie uns von Leipzig ge-
nwlkt ward , als unbegründet verworfen worden.

" * Eine ganze Löwengruppe eingegangen . Die bekannte Lö-
Ivengruppe des Dompteurs Julius Seeth, der bekanntlich
ijetzt dem Albert Schumann -Theater in Frankfurt vorsteht und
zuletzt mit der Löwengruppe i» Rußland sich befand und im
nächsten Jahre unter der Leitung des berühmten Bändigers eine
amerikanische Tournee unternehmen sollte , ist ein Opfer verdor«

ibenen Pferdefleisches geworden . Sämtliche Tiere sind «in¬
gegangen . Noch vor kurzem bot ein Liebhaber dem Besitzer der
Tiere , Direktor S « th. eine ganz bedeutende Summe für die
Gruppe , etwa 200000 X, doch zerschlugen sich bi« Verband-
Inngen , da Seeth den Verkauf ablehnte . Die Gruppe , die aus
anehr als zwanzig groben männlichen Löwen bestand, erregte vor
zlwri Jahren im Zirkus Albert Schumann in Berlin viel Bc-
jvuuderuna

gSlisaäititet  rrscnerar -mnz ^ ser.

* Siebzig Fahrräder gestohlen . Der 26jährige Tapezierer
Wilhelm Härtling,  der bei einem Fahrrad -Diebstahl vor
dein Hauptpostamt zu Frankfurt  betroffen wurde , hat die
Fahrraddieberei im großen betrieben . Sein Helfer , der Tage¬
löhner L a m p e r t , wurde dieser Tage in Mombach bei Mainz,
wo er auf einem Karussell beschäftigt war , ebenfalls verhaftet.
Die Räder hatten sie meist in Frankfurt , Mainz und Wies¬
baden gestohlen . Ihr Absatzgebiet war Heilbronn und Jagst-
fekd. Im Ganzen haben sie 35 Diebstähle zugegeben , eberrso-
viele leugnen sie noch. Ihre Diebstähle waren in der Tat so
umfangreich verzweigt , daß sie sich auf die einzelnen Fälle nur
schwer erinnern können . Härtling hielt sich in der letzten Zeit
ebenfalls in Mombach auf und machte von dort mit seinem
Helfer Stehltouren in die umliegenden Städte , wobei jedesmal
ein auch zwei Räder mitgenommen wurden.

* Großer Hoteldiebstahl in München . In der Montag-
Nacht wurden in einem Münchener Hotel einem auswärtigen
Herrn ein Brillantring im Werte von 4000 Kronen , vier unga-
rische Tausend -Kronen -Noten , drei Einhundert -Francs - Noten,
sechs Huudert -Markscheine und sonstige Wertsachen im Gesamt¬
wert von 12 000 Mark gestohlen . Verdächtig sind zwei Per-
sonen , die sich Gebrüder Ellers , Elles oder Elle aus London
nennen und den Eindruck ' von Italienern oder Südfranzosen
machen . Beide sprechen französisch , englisch und deutsch und
führen zwei kleine gelbe , ziemlich neue Handtaschen bei sich. (Da
es sich voraussichtlich um internationale Hoteldiebe handelt , die
höchstwahrscheinlich auch hier ihr Handwerk auszuüben ver¬
suchen . werden , so warnen wir hiermit . D . Red .)

* Einkommen aus Heirats -Vermittelungen . Das Oberver¬
waltungsgericht hatte sich kürzlich mit der Frage zu beschäftigen,
ob das Einkommen aus Heiratsvermittelungen steuerpslichtig ist.
Ein Agent R . in Berlin , dessen Ehefrau gegen Entschädigung
Heiraten vermittelte, . war auch von den Einnahmen seiner Ehe¬
frau aus der Heiratsvermittelung zur Steuer herangezogen wor¬
den . R . erhob Beschwerde und betonte , da die Forderungen aus
Heiratsvermittelungen nach § 656 des B . G .-B . nicht klagbar
seien , seien sie auch nicht steuerpflichtig . Das Oberverwaltungs¬
gericht erachtete jedoch das Einkommen aus Heiratsvermittclnu-
gen für steuerpslichtig und führte u . a . aus , die für Heirats¬
vermittelungen empfangenen Zahlungen können nicht zurück¬
gefordert werden , wenn sie tatsächlich geleistet seien . Verfehlt sei
die Auffassung , daß aus 8 656 des B . G .-B . zu folgern sei , daß
aus der Nichtklagbarkeit der Forderungen gefolgert werden
müsse , Einnahmen aus Heiratsvermittelungen seien nicht stener-
pflichtig . In der Vermittelung von Heiraten könne kein Ver¬
stoß gegen die guten Sitten erblickt werden.

* Eine soziale Bildungsgcmeinschast tritt im Herbste d , I.
in Heppenheim zusammen . Wie im Vorjahre in Rüsselsheim,
so werden sich diesmal in dem schönen Städtchen an .der Berg¬
straße geistig interessierte Leute aus allen Ständen und Berufs¬
arten versammeln , um 14 Tage in einer Hausgemeinschaft mit
ein -airder zu leben und geistig zu arbeiten . Diese , von dem
Rhein -Mainischen - Verbände für Volksvorlesungen und ver-
wandte Bestrebungen zu treffende Veranstaltung wird als
Hauptzweck mit der Hebung unserer Volksbildung
zusammenhängende Fragen nach der theoretischen und praktischen
Seite behandeln , Beispielvercmstaltungen für die Volksbildungs-
arbeit (öffentliche Vorträge , Volksunterhaltungsabende , eine
Kunstausstellung , Heimatführungen , Aufstellung einer Dorsbib-
liothek und Einführung in deren Betriebs veranstalten . Dabei
werden Weltanschanungsfragen behandelt , Gelegenheit zur Ein¬
führung in die bildende Kunst geboten und ein Kursus über die
Pflanzenwelt Deutschlands veranstaltet werden . Als Vortra¬
gende werden sich beteiligen : Stadtrat Dr . Flesch , Tr . Philipp
Stein aus Frankfurt a . M ., und Geschäftsführer G . Volk
lVollsbilduugsweseus , Dr . Strecker aus Bad Nauheim (Goethes
Weltanschauungs , Pros . Sutter aus Lichtenberg . i . Odenw . und
Dr . Greiner aus Darmstadt (Einführung iu die Kunst ), Prof.
Dr . Möbius aus Frankfurt a . M - (Pflanzengeographie Deutsch¬
lands !. — Die Vorträge finden in der landwirtschaftlichen Win-
terschule zu Heppenheim statt , ebenda werden auch die gemein¬
samen ' Mahlzeiten eingenommen , während die Besprechungen
einzelner zugehöriger Fragen in abendlichen Zusammenkünften
in Gasthäusern stattfinden . Eingeladen ist jedermann , der sich
für die Bestrebungen der Volksbildung interessiert und an ihrer
theoretischen und praktischen Förderung und Ausbreitung Mit¬
arbeiten will . Solchen Teilnehmern gewährt die Volksakademie
kostenfreien  Ansenthalt ; es können auch andere Personen
teilnehmen . denen die Pflege ihres persönlichen Geisteslebens
Hauptzweck ist . Letztere zahlen , je nach Ansprüchen an die Woh¬
nung , 2—3 Mark täglich . Einen ausführlichen Arbeits - und
Tagesplan versendet , sowie alle gewünschten Auskünfte erteilt
die Geschäftsstelle des Rhein -Mainischen Verbandes in Frank¬
furt a . M ., An der Schmidtstube 7.

x. Der Wasscrftand des Rheins geht nach und nach langsam
aber sicher zurück. Bereits kann man die bekannten Stellen,
welche bei niedrigem Wasserstand sofort über den Wasserspiegel
ragen , sehen . Bald wird dieser niedrige Wasserstand der Schiff¬
fahrt Schwierigkeiten in den Weg legen und es nötig machen,
daß bei den kleinen Hasenplätzen im Gebirge bei St . Goar,
Oberwesel , Salzig und anderen Orten die Leichterungsarbeiten
an den Schiffen ausgenommen werden . In den Vormittags-
stunden tritt auch starker Nebel aus , welcher die Schiffahrt gleich¬
falls hemmt.

* Die Mfhebnng der Fahrkartensteiler soll nach einer der
„Voss . Ztg ." aus Süddeutschland zugehenden Zuschrift nur eine
Frage der Zeit  sein . „Daß sie im Buirdesrat erst nach
BesäMichtigung ernster Bedenken zur Annahme gelangte, " sagt
hie betreffende Zuschrift , „ist bekannt ." Hauptsächlich befurch-
teten die Bundesregierungen eine Schmälerung ihrer Eisenbahn,
einnahmen infolge Uebergangs vieler Reisender zu einer nie¬
drigeren Wagenklasse — eine Besorgnis , die sich schon in den
ersten Wochen nach der Einführung der Steuer als begründet
erweist.

* Wettfahrt zwischen Ballon und Auto . Ueber eine Wett¬
fahrt zwischen Ballons und Autos , an welcher auch ein Wies»
badener  beteiligt war , schreibt man aus Aachen der „Frkf.
Ztg " : „Die Kurdirektion veranstaltete eine Wettfahrt zwischen
zwei Riesenballons und zehn Automobils . Es siegte der Ballon
des Frl . P a u l n 8 aus Frankfurt a . M ., der bei seiner Lan¬
dung bei Euskirchen von dem Automobil des Herrn Karl Heusch-
Aachen -Forst erreicht wurde . Der Ballon des Herrn Dverr
aus Wiesbaden  landete bei Zülpich . Bei ihm war zur Stelle
das Automobil des Herrn Paul Meyer -Aachen . Diese Lust¬
ballonwettfahrt mit Automobil -Verfolgung ist in Deutschland
zum erstenmal versucht worden . Der Sport fand eine außer»
ordentliche Teilnahme und kann als wohlgrlungen bezeichnet
werden ."

* Walhallatheater . Das beliebte NothmannEnsemble gibt
morgen präzise 7^ 2 Uhr seine Abschiedsvorstellung , zugleich
Ehrenabcnd für Frl . Grete Meyer und Herrn E . Rosen . Von
hier fährt das Ensemble am selben Abend gegen 12 Uhr nach
Hagen.

»1. ^ayrza»»
** Fern von der Heimat gestorben . Der 15jährige Terszzo - -

arbeiter Babtist bei Piccolo  aus Poveredo (Italiens traf!
vor kurzem bei seinem Bruder , der schon seit 10 Jahren hier'
arbeitet , ein , gleichfalls mit der Absicht , hier zu arbeiten . Er!
fand auch Arbeit . Gestern ist der junge Italiener plötzlich (y,'
folge Gchirnschlags gestorben.

** Der Streik der Bauhandwerker ist, wie bereits gestern!
mitgeteilt , friedlich beigelegt  worden . Es kamen etwa!
60 Personen in Betracht , die teilweise ihre Forderungen bewids
ligt erhielten . Gestern wurde die Arbeit wieder in vollem Um. !
fange ausgenommen.

* Der Bierkrieg . Die Frankfurter Sozialdemokraten fo.
rufen auf Freitag , den 31. August , 15 öffentliche Ber.
s a m m l u n g e n mit der Tagesordnung „Die Bierverteuerung
und ihre Bekämpfung " ein . — Die Freie Gastwirtsvereinignng
für Darmstadt  und Umgegend hat beschlossen , falls der!
Brauerei -Verein die Erhöhung der Bierbezugspreise nicht zurück,
zieht , den Bierausschankpreis auf 15 <$. für *4 Liter , 12 $ für
0,4 Liter und 10 <$. für 0,3 Liter zu erhöhen.  Damit würde-
dann das Publikum veranlaßt sein , gar kein Bier mehr zu
trinken , was andererscrts die Brauereien veranlassen müßte,!
wieder die alten Preise einzuführen . Man darf gespannt seî !
was schließlich durch alle die Beschlüsse erreicht wird.

* Zirkus Henrh hat nach wie vor einen sehr guten Besuch!
zu verzeichnen und hat die Direktion auf vielseitiges Verlangen!
hin das hiesige Gastspiel bis inkl . Freitag , 31 . d. M -, verlängert^
Am heutigen Donnerstag ist eine große Benefiz - Vor^
st e l l u n g für den hier so beliebt gewordenen dummen August'
Thaler  vorgesehen , welche sehr interessant zu werden ver>
spricht . Freitag abend 8)4 Uhr findet unwiderruflich die!
Dank - und Abschiedsvorstellung statt , in welcher letztes Aus. ;
treten der gesamten Künstlerschaft erfolgt . Wir können nur!
einem jeden , der vielleicht den Zirkus Henry noch nicht besucht!
haben sollte , einen Besuch bestens empfehlen.

* Niederländisches Nationalkonzert . Wir machen nochmals!
auf das morgen abend im Kurhause resp . Kurgarten stattfiu.
dende Niederländische Nationalkonzert aufmerksam , welches vor¬
der Kurverwaltung , wie alljährlich , am Geburtstage der Kö-!
nigin Wilhelmina der Niederlande arrangiert wird . Es kom-!
men n . a . zur Aufführung : Zur Namensf -eier , Fest - Ouverture!
von Beethoven , National -Hhmue , Wien neerlandsch Bloed von!
Vilms , Niederländischer Krömingsmarsch von Mann , Zum,
Feste , Ouvertüre von Hol und drei altniederländische Volkslie-
der ans der Sammlung von Valerius . Ein besonderes Ein¬
trittsgeld wird nicht erhoben.

* Gartenfest im Kurhaus . Die Sommerzeit geht ihrem;
Ende entgegen und mit ihr auch die Saison -Festlichkeiten im!
Freien . Sollte das neue Kurhaus tatsächlich im nächsten Früh . '
jahr eröffnet werden , so dürfte kaum mehr Gelegenheit geboten
sein , einer Illumination des hierzu durch die Eigenartigkeit der
Terrain -Gruppierung so sehr geeigneten Parkes -des Kurhaus-
Provisoriums anzuwohnen . Bei der prächtigen Illumination)
zu Ehren des Grazer Männergesangvereins hat sich gezeigt , daß-
ein großer Teil des hiesigen Publikums diese Lichtwirkungen !)
welche allgemeinen Beifall hervorriefen , überhaupt noch nicht'
kannte . Die Kurverwaltung wird daher bei der großen Jllu - '
mination gelegentlich des Gartenfestes am Samstag dieser Woche!
ganz besonderen Wert auf eine recht effektvolle Ausgestaltung!
derselben — es kommen etwa 12 000 Lichtkörper zur Anwendung!
— legen , weshalb der Besuch der Veranstaltung hiermit gairz-
besonders anempfohlen sei.

* Winter -Konzert -Ehklus . Wie wir erfahren , ist es der
Kurverwaltung gelungen , auch diesmal wieder eine Anzahl erster!
Künstlernamen für den bevorstehenden Winter -Konzert -Tyklus!
zu gewinnen , darunter für hier neue Namen neben denjenigen
solcher Künstlerinnen und Künstler , deren frühere große hiesige
Erfolge ihr Wiederengagament wünschenswert erscheinen ließen.!

* Traubenkur der Kurverwaltung . Die Traubenkur in der
Tranbenkurhalle — Mittelbau der alten Kolonnade — beginnt
am nächsten Montag , den 3. September . Der Trauben -Verkanf
findet von 8 bis 1 Uhr morgens und von 3*4 bis 6% Uhr nach¬
mittags statt.

* Spielplan des Residenztheaters vom 1. bis 8. September .!
Samstag , 7 Uhr abends , Novität : „Die Conbottieri " . — Sonn¬
tag , 3*4 Uhr nachmittags : „Die von Hochsattel " ; 7 Uhr abendss
„Die Condottieri " . — Montag : „Der Prinzgemahl " . — Diens¬
tag : „Die Condottieri " . — Mittwoch : „Die von Hobsattel ". \
Donnerstag : „Die Doppel ^Ehe " . — Freitag : „Die Condottieri ".)
Samstag , Novität : „Loulon ".

* Lehrcrinnenverein für Nassau , E . V . Wegen der Sedan »!
seier findet die nächste Monatsversammlung Samstag , 8.
tember , nachmittags 5 Uhr , aus der Rheinhöhe statt.

* Turn -Gau Süd -Nassau . Am kommenden Sonntag , 2.1
September , hält der Gau sein volkstümliches Wettturnen,
welchem eine Gauturnfahrt von Eltville nach Ranenta ! voraus -)
geht , ans der Bubenhauser Höhe bei Rauental ab . Als volks¬
tümliche Hebungen sind Stabhoch , 2,60 Meter ^ 10 Punktes
Freiweit , 5,60 — 10 Punkte ; Steinstoßen , 8,20 = 10 Punkte und
Wettlauf über 150 Meter , 20 Sekunden -- - 10 Punkte bestimmt.
24 Punkte berechtigen zum Sieg . ja

* Der Gesangverein „Wiesbadener Männer -Klnb " hat _f“ !
kommenden Sonntag , 2. September , einen großen Famil ' s"».
ausflug nach Neudorf im Rheiugau beschlosseu . Die gemew-
same Abfahrt mit Rundfahrkarte Chausseehaus -Eltville erfolgt
1 Uhr 11 Minuten , ab Chausseehaus Fußtour durch herrlich«!
Waldungen nach Neudorf , woselbst der große neue Anbau der
Winzerhallc für den Verein reserviert ist . Alle Mitglieder m» !
ihren Angehörigen nebst Freunden und Gönnern sind eingela-
den und wird umsomehr auf allgemeine Beteiligung gehofft , als,
seitens des Vereins alles ausgeboten wird , um den Teilnehmern
einige frohe Stunden zu bereiten.

* Sommerfest . Die Tanzschüler des Herrn M . Kapla " '
veranstalten am Sonntag , 2. September , auf dem herrlich 0^
legenen Waldhäuschen ein Sommerfest bestehend in Konzen,
Tanz , Kinderspielen , Polonaise (Fähnchen gratis ), wozu Freunve
und Gönner eiwgeladen sind . Bei ungünstiger Witterung sind» ,!
in der Turnhalle , Wellritzstraße 41, ein Tanzkränzchen sta>'
Anfang 4 Uhr.

* Geschworenen Auslosung . Für den als Geschworenen
Monaten bestimmten inzwischen verstorbenen Stadtrat We:«'
Händler B r ö tz , der anS Versehen mit in die gestern veröffenl^
lichte Liste gekommen ist, muß selbswcrstandlich ein anderer SD
wählt werden . n , f{

* Unsere Nährmittel im Sommer , insbesondere das
und seine Bedeutung für die Gesundheit , ist daS Thema,
Herr Lehrer A . Kunz  am Freitag abend 8*4 Uhr im obe"
Saale des Restaurants Gambrimrs , Marktstraße , in einem An¬
trag « behandeln wird . Der Zutritt ist jedermann frei nnd dnri
das zeitgemäse Thema Veranlassung sein , daß recht viele »
Hänger der Naturheilmethode sich die Ausführungen anhöre *'-

* Nr . 35 der Vakanzenliste für Mlitäranwarter ist
schienen und kann in der Expcditton des „Wiesbadener Gever ^ ,
anzrigers " von Interessenten -- unentgeltlich «ingesehen wer»«
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~ . «- Märzenbierfeste übten stets eine gewisse Anziehungskraft
«er aus. Bon Samstag , 1. September , bis 9. September ver¬
anstaltet der Besitzer des .Friebrichshofs ", Herr Rudolf Rom.
ai e r s k.i r che n , Märzenbierfeste . Zum Ausschank gelangt das
fo gern getrunkene Pfchorr -Märzenbier . Während der ersten
4 Tage konzertiert die gesamte Kapelle der 15er Dragoner aus
Hagenau.
' * Straßensperrung . Der Neuberg  von der Geisberg,
straße bis zur Thomaestraße und die westliche Fahrbahn der
Biebricherstraße vom Rondel bis zur Alexandriastraße werden
zwecks Herstellung von Wasser- und Gasleitungen auf die Dauer
per Arbeit für den Fuhrverkehr polizeilich gesperrt.

Sport.
* Lawn -Tennis -Turnier . Im Internationalen Lawn -Ten-

nis-Tournier zu Homburg gewann den Homburger Pokal A. F.
Wilding.

Oeffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilüuw, (Lauöwirtschaftsschnle).

Voraussichtliche Witter » » ,;

für di- Zeit vom Abend des 30. August bis zum Aiend des 31. August:
Schwache östliche Winde , vorwiegend heiler , trocken , Temperatur

etwas wärmer.

Slralkainlnsr-Sitzullg vom 29 . l.iugmi 1900
Untreue und Betrug.

^ Eine Fabrikfirma in Zweibrücken hatte dcn^ Auftrag er¬
halten in der Jdiotenanstalt in Idstein einen sollen herzu- ,
^ellen' Sie sandte zu dem Zwecke drei Arbeiter nach ödstem,
deren ' stahl später auf sechs erhöht wurde . Der Vorarbeiter
Karl Dann  und der Arbeiter F . erhielten ie 5 Mark „Tage-
tohn die übrigen Arbeiter 4 Mark . Donn , der schon langer-
Zeit' bei der Zweibrückener Firma tätig war sandte alle 14
Tage die Rechnungen ein, worauf er von der Firma das Gew
erhielt. Er zahlte die Löhne aus und besaß das Recht im
Namen der Firma das nötige Material zu kaufen. Nach Ver¬

kauf eines Jahres entspann sich zwischen Donn und er- eine
Feindschaft, die schließlich zur Folge hatte , daß I . den Donn
der Untreue und des Betruges beschuldigte und die Anzeige er¬
stattete. Donn soll mehrere Schaufeln (ca. 50 Stuck, für dre
Arbeiter gekauft und der Firma angerechnet haben, wahrenv
sich die Arbeiter die -Schaufeln selbst kaufen mußten ; weiter pll
er einige Male den Arbeitern einschließlich des 6 -.. Schichten
gut gerechnet haben, die sie nicht gemacht hatten und drittens

sstllte er sich für eine Kanne 1,80 X  statt 1,30 X  angerechnet
haben. In der heutigen Verhandlung erklärte der Angeklagte,

!ft habe die Beschuldigung nur erhoben , um selbst Vorarbeiter
zu werden. Tatsächlich sei er (Donn , entlassen worden und sei
seitdem Taglöhner . F . aber sei Vorarbeiter geworden. Auch
sei F . darüber ungehalten gewesen, daß ihm Donn einige Male
10 Pfg. vom Tagelohn abgezogen hatte , wenn F . gar zu spat zur
Arbeit gekommen sei bezw. infolge von Trunkenheit ferne Ar¬
beit nicht ordentlich verrichten konnte. Der Gerichtshof sprach
den Angeklagten frei  und legte die Kosten der Staatskasse zur
Last.

Langjähriger Abonnent  N . N . Ist die Art
der Tilgung des Mietpreises vom Vermieter anerkannt , so
hat derselbe kein Recht. Ihnen vor dem 1. Oktober d n La¬
den zu entziehen , ebenso hat er keine Mietforderung mehr,
wenn er die Warenlieferung als vollständige Deckung an¬
erkannt hat.

Militäranwärtcr 33  4 8. Sie beziehen Ihre
bisher bezogene Jnvalidellpensiou weiter.
\ . L. S . Die Sterbekassenbeiträgc für Ihre Ehefrau sind
bei Ihrer Steuerdeklaration nicht abzugssähig.
' Th. M . Ohne Konzession ist auch nach übereinstimmenden
Entscheidungen des Ob-erv-erwaltungs - und des Reichsgerichts
die Verabfolgung von Flaschenbier zum sofortigen Genüsse im
Verkaufsraum als unbefugte Ausübung des Gastwirtsgewerbes
anzusehen und somit strafbar.

Bicrkrieg , Unfall etc.
Frankfurt a. M ., 30. August . Zum B i e r k r r e g

wird noch gemeldet , am Montag nachmittag fand eine Sitz,
vng der vereinigten Wirtekommission statt , in der das Er¬
gebnis der Hausagitation betreffs der Erhöhung des Aus-
schankpreises fcstgestellt wurde . Rund 1300 Wirte haben sich
durch Unterschrift auf Ehrenwort verpflichtet , den in der letz,
ten Versammlung festgesetzten erhöhten Preis für Bier voin
23. August an einzuführen , während 70 Wirte ihre Unter¬
schrift verweigert haben . Wirtschaften , Restaurants und Ho-
wls , die ohnehin schon höhere Preise eingeführt haben , ka-
men bei der Unterschriftensammlung nicht in Betracht.
Gestern mittag gerieten einige Arbeiter an einem Neubau
M Steinweg in Streit , wobei sie zu Schaufeln und ei-
fernen Klammern griffen. Ein 35jähriger Maurer au»
Mörfelden trug drei schwere W u n d e n am Hinterkopf und
an der Stirn davon , sein Mithelfer , ein 39jähriger Taglöh-

aus Hanau , erlitt Verletzungen am rechten Oberarm
und an der Schulter durch Hiebe mit Schaufeln . — Das
Reichsversicherungsamt hat die A n ickl ä g er bei Bauten.

' «MeSbatzemr WMrar -A «zel«e»

arbeiter der betreffenden Bauunternehmer sind , als invali¬
denversicherungspflichtig erklärt . — Gestern nachmittag gab
in den Lahmeyer -Werken der Dachdeckermeister L u tz s inen
Arbeitern , die mit Reparaturarbeiten auf dem Dach beschäf¬
tigt waren , Anordnungen und streckte dabei den Arm zum
Fenster hinaus . Im gleichen Augenblick wurde der dicht
am Fenster vorbeiführende Laufkrahn in Bewegung gesetzt.
Der Krahn erfaßte den Arm und schnitt ihn oberhalb des
Ellenbogens ab .Der Schwerverletzte kam ins Krankenhaus.

Liebcsdrama.
Marburg , 30. August . In Laasphe hat gestern ein Lie¬

bespaar , der Anstreicher Geitz aus Biedenkopf und ein Mäd¬
chen namens Blucke, Selbstmord  durch Eischieß :n be¬
gangen.

Bombcnschev und ihre Folgen.
Berlin , 30. August . Gerüchte über ein Bomben-

A t t e n t a t auf das Denkmal Kaiser Wilhelm 1. gegenüler
dem königlichen Schloß waren gestern abend in Berlin ver¬
breitet . Zwei Fremde sollten die Tat verübt haben und
festgenommcn worden sein . In Wirklichkeit handelt cs sich
nm einen harmlosen Vorgang.  Zwei fremdartig ge¬
kleidete Männer , die das Denkmal besichtigt hatten , hielten
sich kurze Zeit an der Wasserseite auf . Einer von ihnen
warf dann einen Gegenstand in die Spree , worauf das
Wasser hoch aufspritzte . Ein bombenscheuer Mann hatte den
Vorgang beobachtet und in der Nähe stehende Schutzleute
benachrichtigt . — Diese brachten die beiden Freuiden nach der
nächsten Polizeiwache, , wo sie sich als harmlose Griechen le¬
gitimierten und sofort wieder freigelassen wurden.

König Eduards Patengeschenk.
Berlin , 30. August . Das Patengeschenk  König

Eduards an den kleinen Prinzen ist ein kunstvoller silberner
vergoldeter Bacher . Er trägt die eingravierten Wappen der
britischen und preußischen köviglichen Familie . Der Becher
steht auf einem schwarzen hölzernen Untersatz . Um den
Rand kommt die Widmung zu stehen.

Gerüsteinsturz.
Berlin , 30. August . Als gestern mittag 12 Arbeiter

auf einem Gerüst int Zuschauerraume des neuen Schiller¬
theaters in Charlottenburg herum hantierten , st ü r z t e das
Gerüst plötzlich unter lautem Krach zusammen . Während es
einem Teil der Arbeiter gelang , sich an den Seitenpfosten
festzuhalten , stürzten die anderen in die Tiefe und erlitten
mehr oder minder schwere Verletzungen . Der Zustand des
Einen ist bedenklich.

Ermordung eines Leutnants.
Marseille , 30. Aug . (Priv .-Telcgr .) Die Militärbe¬

hörde hat auf Veranlassung dar Staatsanwaltschaft eine Un¬
tersuchung gegen einen Soldaten des 9. Hnsarcn -Rcgiments
angeordnet , welcher verdächtig ist, den Leutnant deLibran
ermordet  und den Leichnam in den Kanal geworfen zu
haben . Es heißt , daß dieser Soldat kurz vorher voxx dem
Leutnant de Libran mißhandelt worden sei.

Aushebung einer Spielhöhle.
Abazzia , 30 . August . Die Polizei hat hier infolge ano-

nynier Anzeige eine seit Jahren bestehende Spielhölle
aufgehoben.  Der Bankhalter war ein Engländer na¬
mens Brown.

Neue Erdbeben in Chile.
London , 30. August . Die Schiffahrtsgesellschaft des

Stillen Ozean hat aus Valparaiso die Nachricht erhalten , daß
die Erdstöße w-ieder begonnen  haben.

Die Revolution aus Cuba.
Havanna , 30. August . Zahlreiche Rebellen  sind

28 km. von Havanna entfernt beobachtet worden . Einige Ab¬
teilungen der Rebellen sollen sich sogar in den Vorstädten
von Havanna befinden . Man beginnt , eine Intervention
der Vereinigten Staaten als einzige niögliche Lösung der
jetzigen Lage zu betrachten . Es wird auch befürchtet , daß
die auswärtigen Mächte Einspruch erheben gegen die Fort-
dauer der Unruhen . In der Provinz Pinar del Rio hat die
Rebellion zugenommen.

Havanna , 30. August . Die Tabakspflanzer sind mit
dem Jnsurgentenchef Guerra in Verhandlungen  ge-
treten , um ihn zu veranlassen , die Feindseligkeiten einzu>
stellen.

Die Lage in Rußland.
Wien , 30. August . Der hiesige russische Gesandte von

G i e r s . dessen einziger Sohn in der Seeschlacht von Tschu-
schima gefallen ist, erhielt ein Telegramm , wonach nun auch
sein Schwager beim Mentat gegen Stolypin ums Leben
gekommen ist. Darauf äußerte GierZ zu einem Diploma¬
ten : Die Situation ist verzweifelt , nur ein Wunder kann
uns retten.

Petersburg , 30. August . Von den bei dem Attentat
auf S t 0 l y p i n ums Leben Gekommenen wurden nunmehr
auch die Fürstin Katacuzene sowie die Edclfrau Jvtomin
und ihr Zjähriger Sohn agnosziert.

Moskau , 30. August . Die Polizei verhaftete  die
Führer der hiesigen sozialxevolutionären Partei . Die Grup.
pe verfügt über bedeutende Geldmittel und unterhält eine
eigene Bäckerei, Schlosserei , Maschinenwerkstatt und Tisch¬
lerei

Spredifaal.
gut diese Rubrik übernimmt die Redaktion dE Publikum giMiü

über keine Verantwortung.

Aushilfskellner.

Es vergeht fast keine Woche, ohne daß man hören muß , ■
hier oder da ist wieder ein Kellner mit der Tageskaffe oder j
mit anderen ihm anvertrauten Geldern durchgegangen . So-
kamen in ganz kurzer Zeit drei , solche Fälle vor . Wenn man
aber alle diese Fälle näher beleuchtet , findet man mit großem
Sicherheit heraus , daß die unlauteren Elemente durchaus!
nicht dem gerecht und ehrlich denkenden Kellnerstande äuge»!
hören , sondern fast immer sogenannte „Pfuscher " aus cm-!
deren Professionen sind . Diese Leute laden somit durch Uu- !
chrlichkeit Schimpf und Schande auf den Kellnerberuf , aber!
nie fragt man , wie ist es möglich , daß derartigen Leuten die
Gelegenheit gegeben wird , sich als Kellner auszugeben ? Die-
Schuld liegt in erster Linie an den Stellenvermittlern , WÄ-!
che anstatt die ansässigen und verheirateten Kellner zu emZ
psehlen , nieist den jungen , gerade irgend woher zugereisten,!
unbekannten und sich als Kellner vorstellenden Leuten die!
Gelegenheit geben , als Aushülsskellner zu arbeiten . Zeug¬
nisse oder sonstige Legitimationspapiere werden nicht borge - !
legt , cs genügt , wenn der Aushülfsposteu überhaupt besetzt!
wird : ob der angegebene Name richtig ist oder nicht, wird
nicht gefragt . Dadurch wird diesen Leuten die beste Gele - ^
genbeit gegeben , sich au fremden Sachen zu vergreifen und;
so schnell wie möglich Wiesbaden wieder zu verlassen . Hier;
am Platze sind mehr als hundert ansässige und verheiratetes
Kellner , welche tüchtige Fachleute sind und auch in der Mehr - ,
zahl Sprachkeuntnisse haben . Alle bedauern sehr, daß sie kein!
besseres Entgegenkommen bei den Wiesbadener Hoteliers
und Restaurateuren finden . H. K.

Elektro-Rotatiousdruck und Verlag der Wiesbadener Berlags -i
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich süp
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäse  r ; für
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klötzirrgj
für Inserate und Geschäftliches: Carl Röstel,  sämtlich

zu Wiesbaden.

Gefcftüffiiches.
— Die Prüsungssahrt für Dauerwaren nach Australien

und zurück, die von der deutschen Landwirischasts -Gesellschast an¬
läßlich ihrer diesjährigen Wanderausstellung veranstaltet wurd^
hat u. a. auch Maggis Würze glänzend bestanden. Das cmei4
kennende Urteil der Preisrichter war übrigens vorausUisehen:
weiß doch jeder Fachmann , daß unbegrenzte Haltbarkeit luip
stets gleichmäßige Zusammensetzung zwei Haupworzüge des ge¬
nannten Produkts sind. Diese Eigenschaftear finden wir auch!
in den amtlichen Berichten der Lebensmittel -Untersuchungsan-
stalt der Stadt Konstanz wiederholt hervorgchoben. Bekanntlich
hat Maggi seit vielen Jahren sein Erzeugnis unter die Kon¬
trolle dieses Instituts gestellt.

Auszug aus »en Civilstands -Registeru der Stadt
Wiesbaden vom 30 . August 1908.

Geboren:  Am 27. August dem Kellermeister Lud- >
wig Krauße e. T . Herta Christiane Sofie . — Am 25. Aug.
dem Schreinergehilfen Heinrich Ebel e. S . Karl . — Am
23. August dem Maschinenmeister Robert Scherer e. -s
Heinrich Rudolf Martin . — Am 25. August dem Hausdiener
Georg Heinrich Küchler e. T . — Am 24. August dem Hotel¬
besitzer Emil Zorn e. T . Marje Hermine Lina . — Am 22. !
August dem Metzger Theodor Alexi e. T . Anna Sofie . -
Am 24. August dem Schrciuergehilfeu Franz Doos e. T . ,
Hildegard Jakobine . — Am 24 . August dem Fuhrmann Felix'
Krauschner e. S . Walter Kurt . — Am 24. August dem Tag - ■
löhner Johann Weber e. T . — Am 27. August dem Friseur!
Georg Will e. S . Friedrich Wilhelm.

Aufgeboten:  Handlungsgehilfe Ferdinand Schnitz,
span hier , mit Helene Staat in Worms . — Lokomotivhei¬
zer Anton Klepper hier , mit Margarete Scholl in Rüdes-
heim . — Kaufmann Georg Ludwig Otto Glaser hier , mit
Elisabeth Karoline Bilger in Karlsruhe . — Schreincrge-
hilfe Heinrich Fey hier , mit Emilie Witigen hier . — Tün¬
chergehilfe Wilhelm Weilnau hier , mit Marie Sturm hier.
— Kaufmann Hermann Hisgen hier , mit Withelmine Bra¬
cher hier . — Restaurateur Konrad Dorn hier , mit Babette
Löhner hier . — Techniker Christian Scheuermann hier , mtc
Anastasia Kleber hier . — Arbeiter am Rohrlagerplatz Jv-
Hann Weikenstorfer hier , mit Marie Ursula Schenk hier . —
Hülfshoboist Unteroffizier Herman Flotow hier , mit Alma
Birk hier . — Kaufmann Walter Geipel hier , mit Johanna
Fritz hier.

Verehelicht:  Amtsrichter Dr . jur . Wilhelm von
Roetzler hier , mit Christine Neuendorff hier . — Hausdiener-
Ludwig Sievers hier , mit Margarete Biemer hier . --- Kell¬
ner Heinrich Schuster hier , mit Anna Weppncr hier.

Gestorben:  28 . August Kutscher Heinrich Kleber,
58 I . — 28 . Anglist Pelagie von Koszutska , ohne Beruf,
77 I . — 28. August Dorothea geh. Plößer , Ehefrau deS
Töpfers Louis Horz , 54 I . — 29. August Rentner Ignatz
Lettner , 78 I . — 28 . August Schriftsteller Paul Wichmann,
76 I . — 28. August Fuhrmann Kaspar Siebert , 82 I . >—
29. August Hedwig , T . d. Privatiers Wilhelm Bräuning,
12 I . — 29 . August Terrazzoarbeiter Johann Battista Del
Piccolo , 15 I . — 29. August Bilderreiseudcr Emil Müller,
52 I.

Königliches Standesamt.

in der ©ntoitfnnq ode r beim Lernen
zurückbleibende Kinder , sowie blut¬

arme. sich mattfühlende und nervöse überarbeitete, leicht erregbare,
frühzeitig erschövfte Erwachsene gebrauchen a>S S?rfift *5»tnQSmittel wie
großem Erfolg De . Hommel ' S Saematogen.

Der Appetit erwacht , die geistigen tutfc körperlichen
Kräfte werden rasch gehoben , das Gesamt-Nervensystem
gestärkt. «301

Dian verlange jedoch ausdrücklich das echte . De . Howmel ' S"
* Hacmatogcu und taffe sich keine der vielen Nachahmungen ausreden
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| Nachtrag . j|
Wohnungen etc.

@ejdjaftJ| tl . sucht Per
1. Sept . saub. möbl. Zim.

Offert. mit Preisangabe untor
A . 50 an die Exped. d. Bl . er»
beten._ 2769®ch.3-Zim.-Wohn.(Dachslock

Hth.) an ruh. Leute zu vm.
7687_ Adclheidür. 81.

blerstr. 36 . Dachw., 3 kl. Zim.»
Küche u. Keü., an ruh Fam.

auf 1. Okt. z. vm. N. Lad. 7870»rllritznr.27,sch.Frontspitzw..3 Zim .. Küche m. Zubeh u.
Abschluß, per 1. Olt . zu »erm.
Preis 320 M » jährlich. Näheres
1. links._77122Ztuimer.Lücheu.Zubedör.. zum 1. O ' t. z. verm. 7691

Bierstadt , Taunusstr . 2.

E ^ dlerstr. 54 ist eine sch. Dach¬
te » « oürwng ». 2 Zimmern u.
Küche aus gleich »der 1, Ol : zu
verm uten. 7674

^onueuderg . Adolfstr. 5, zwei
Zim . u. Küche sofort od. ab

1. Ott . zu vm. Näh. da! p. 7639
Lch . S»Zun -W«hn. nebst Küche.
&  event. der ganze Stock zu ver¬
mieten. 7704
_ Dotzheim, Obergasse 74.

dlcrstr. 52 , 1. links, Schl ^füelle
zu verm. 7684A

E

Lmscrstr . 25 , sreundi. Schiaist,
^ zu verm. 7677

HHHeiiil. Arb. erh. schöner Logis
Bleichstr. 25, Bbh . p. 7639

4^ L >fllUer>ir . i . 2. crr.. eins.
möbl. Zim . für 10 Mark

monall , zu verm._ 7652
,in sch. möbl. Z,m . m. i-p. Emg.
' an bess. Hrn . sof.z. vm. 7659

_ Hermannstraßc 17, pari.
/ -4ranienstr . 35 , illtlb , 3. et.  I .,
d erb. rcinl . Arb. sch Logis , die
Woche für 3 M m, Kaffee. 7699

|öo1. Part .-Ziin. (jep.) mit 1
_ oder 2 Betten zu Denn.
7703 Schwalbacherstr. 51 , Lad

leichstr 23, 3. I., ein Ichönes
Zimmer billig zu vermieten.
_ 7697

Arheitainarkt.

MI
mit den besten Zeugniffen , mit

^einfacher Buchführung u. Schreib-
arbeiten vertraut , sucht dauernde
Stelle auf dem Bureau eines
Baugesch ftfts , W eiss-
bindergeschäfts od. dgl.
Bescheidene Anfprü r e,

«efl . Off. u. P . 8 . 20 an
die Exp. d. Bl . 7688

M'Janfl lud)t*“mh ° lt
(Iliillll Stellung irgend¬

welcher Art . Angeb. u. D. 50
an die Exped. d. Bl . 7702

1chionsergehilie gcluch,
' Schwalbacherstr 2b. 7686

Söfrlossergeiiilfe
selbständiger Arbeiter sofort gesucht

Hochstätt« 10, bei 7693
C . Kirchban.

Rossel 8S  Co . Nachfolger
Nicderwaldstr . 9. 7705

per sofort gegen Bergütung gef.

IR8 HL.
Marttar . 10.

kg. Mädchen, am liebsten von,
' Lande, p. 15. Sept . gef. 7707
_Börner , Mauergaffe 8.

Lau 'uiädchen für chuy-
u. Berkauf gef. 7637
HL. Zahn,

Schwaiba verstraße 29.
nabh. Monat f. od ch>ädchcli, iof.
s. kl. Haushalt (2 Pcrs. ) gesucht

Dreimcidenstr. 3 , 1, links.
An - und Verkäufe

Kaiisrieiihälftk,
vorzügl. Sänger , junge >:nd noch
Vorsänger . bist, zu verkaufen bei
Ludwig Ohler . Wcstendür 10,
Mnb ., 1. St. _ 7708
Ämijjt Ichotl. Schäferhunde (5
AI Wochen alt ) dill. abzug. Näh.
b. Müller , gegenüber dem Bahnh.
Waldstraße oder BahnhofSscheuie
dalcldst. 7646

Ein Geschäftshaus
zu verk. unter annebmb. Beding¬
ungen . Näh. u. L. B . 360 an
die Expedition d. Bl . 7650

Bandonion,
130 A.. für 60 M ., und alte
Meistergeige zu verk. Deutscher
Hof , Goldgasse 2. 7649

l

41) ach Beendigung unsererV*  Arbeiten haben wir
ab 84 . Langenhahn,
billig zu vcrk. ca 800 m
mont . tileis 70 doch,
60er Spur , mit 5 Kipp-
lowries ' /s cbm .Alles
gut erhalten.

Merino8. 1
Giessen.

1985/345

i£xn  Fahrrad
umständehalber für 25 Mark zu
verkauftu.

Wegner,
_ Felbstraße 10, 2. l. ,

EinB« !il. iüH
villig zu verkaufen 7671

Wiesenstr 4 fWaldstr .).
^L »ilecäpsel Pfd . 8 Pfo ., Zwei.

scheu, Birnen Pfd . 10 Pfg .,
zu haben Steingaffe 23. 7657
Aweirädr . Federwagen zu vcrk
(\ J Oranicnür . 95, Hth. p. 7660

Verschiedenes

Verbenl p!
mit lleiichen v. Siömerberg 14 dis
Schwalbacherstr. Geg. Belohnung
abzug. Römerberg 14. 3. St . 7683

von Häsiicrgasse, Wilhelm-, R ein-
straße. Abzug, gegen Belohnung
Hole! Bender. 7711

14
auf 1. Hypothek auszUlechen.

Elise Hcnningkr,
Tel . 1953. Moritzstr 51 .'

Rhensand,
Rheinties

wird billigst durch eigenes Fuhr¬
werk geliefert. Bestellung p. Post¬
karte. Villmnnn . Biebrich.
WicSbadenerstraße 80.

Es werden auch große Lieferungen
übernommen . 7666

Entlaufen
ein Foxterrier . Wiederbrinaer
erhält euie Belohnung 7653

Gustav -Adolfstraße 6.

Neue Preiselbeeren
M .-OoseI 3.1.

P . 8chaab , Grabe .,str. 3.
_ 928/273
'Itiujüge u anderer , Fuhrwerk

hier und nach auswärts werben
villigst besorgt Hellmundstraße 26,
3 bei Leinweber. _ 7710

Tuchiig gcürl!

Schneiderin, ß
emvsi khlt sich Wellritz r. lö .Atb l .r,

U
tv.ühlgaffe 7.

Empfehle jeden Tag:

Feldiinbn mit SonerM
per stück 1 Mark. 7701

Michael Benz.
■Äer Finder der Uhr von Sonntag
■V abend ist 71/« Uhr im Bismarck
ring entlang beobachtet und auch
erkannt worden . Derselbe wird
gebelen, dieselbe abzugcben. Andern¬
falls polizeiliche Anzeige erfolgt.

Walramstr. 37. 9. 1. 7>>96

ierl
entlausen. Geg. Bcrgüt abzugeben
Gusiav-Abolfstr. 6, p. I. 7700

flauen unter sich
können die Favorit - Schnitt¬
muster nicht genug loben . Mit
grösster Leichtigkeit kann jede
Dame, jede Schneiderin mit
Hilfe der Favorit -Schnitte ele¬
gante Kleidung von vorzügl.
Sitz herstellen . lOOOo glänz.
Anerkenn ., vielfach prämiiert.
Favorit,der beste Schnitt
Manverl.dasFavorlt -Moden-Album
(nur 70 Pf. fr .) und das Jugend-
Moden-Album (50 Pf.) von der Ver¬
kaufsstelle der Firma oder , wo eine
solche nicht am Platze ,direkt v. d.
Internationalen Schnittm&nu-

• faktur, Dresden-N. 8» •

CIi. Hemmer, Langg.

Jedermann erhält Kredit
beiC. Zimmermann , Herruschneider , Drudenstr. 7.

Sacco -Anzüge nach Maß 40.— Mk.
Gehrock- do.
Jackelt- do.
einzelne Hosen

u . höher
Phantasie -Westen von 10, bis 20. — Mk.

Fracks billigst.
Reinigen, Ausbeflcrn u. Bügeln wird prompt u. billig ausgesübrt.

Bestellung per Postkarte freie Abholung u. Zusendung . 7662

do. 48.— n
do. 42.—
do. 14— , 16 —, 13 20, - , Mk.

Billige

|
ll

Schuhe!
Wegen Umzug nachS Mauritiusstratze 3

nur noch wenige TageAusverkauf
aller meiner nur anerkannt soliden Waren zu nusier-
ordentlich billigen Preisen.

Fiedler,
9 Mauritiusstrasre 9 . 5697

I
i
i

Zkarren.
ificgeulffit für MrdemMustt!

Große Auew -hl
in

Hamburger , Bremer , Holländer etc . Fabrikaten
zu enorm billigen Preisen.

Garantiert nur prima Qualitäten.
o*A.rr #».n - .«rms -TjZigarren -Engros -Ijagei*

1 Oramenstrntze 1.
3451

liefere ich reklamehalher für diesen Monat an Jeder
manu gegen Nachnahme oder Voreinsendung des ße

träges.
Jeder 50te Besteller erhält

WenM
Nur nachweislicher Abschluss von

ermöglicht dieses Angebot Niemand versäume
diese Crelegenheit und sende umgebend

Photographie mit deutlicher Adresse an:

Grand Institut pour reproäuktion
Hugo Weis

Frankfurt a . II.
Kronprinzenstr . 54. 2665

Gothaer Lebensverlicherungslianka. G.
Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen mehr als 904 Millionen Mars.
Bisher ausgezahlte Bersicherungssuminen mehr ais 472 „ „

Die stetS hoben Ueberfchüffe kommen unverkürzt den
VersieberungSuehmer « zugute , bisher wurden ihnen 230 Millionen
Mark zurüdgewädrt.

Sehr günstige VcrsichernngSbedingungeu:
Unverfallbarkeit sofort, Unanfechtbarkeit und Weltpolice nach

- 2 Jahren . 7S95
Proipektc und Auskunft kostenirei durch den Vertreter der Bank:

Heinrich Port in Firma Hermann Kühl Rhein,Ir. 60 a, 1

Kölnische Unfail - Versicherungs-
Actien - Gesellschaft in Köln*

Unfall ». Neiie -, Haftpflicht -, CantiouS - und «Sarantte -,Sturm
schaden-, Einbruch ' und Diebstahl -, sowie ISlas Gersichcrung

General-Agenk: Heinrich Dillmann.
Bureau : Rpcin .irasje 6 « a , l.

Anträge für beide Anstalten vermittelt ebensô Fr . Malot BiSmarckriug 4

Hosenträger
Portemonnaies

billigst 4453

n  A . Letschert,
J » Faulbrunnrnstraße 10,

S . Jlchchm»

Moderne Verlobt © Möbel
kauftn keine Einrichtung ohne vorher das große Muster-Hauptansstellim ^ .
haus der Darmstädter Möbelfabrik , Heidelberzerstraß«, weiches als
ÄehenSmürdigkeil 1. Ranges und bedeutendstes HauS seiner Ari betanat
ist besichtigt zu haben. Man verlange Preisliste mit Adbi.dn^ en,
Perjpettiv -Ausnahmen von komvl. Zimmern .) 879/10

Empfehlenswerte Ausflugspunkte.
Alte Adolsshöhe bei Biebrich
Gasthaus zum Adler, Bierstadt.
Gasthaus zur Burg Frauensteiu.
Restaurant Brenner . Uhlerbor» bei Marnz.
Restaurant und Saalba « „Nurggraj ", Wawstratze.
Domäne Adamstal.
Restauraut Germania , Platlerstrave.
Restaurant Gartenseld , Niederwalluf.
Gasthaus zum Herrugarten . Jraunstein.
Gasthaus zur schönen Aussicht, Rauenthal.
Restaurant Hinkelhaus , Auringen.
Gasthaus „zur Eiche" Matskellers , Dotzheim.
Georg Feh „zum Hirsch", Dotzheim
„Zur jchSuen Aussicht".
Zur Hubertushütte , Gvldsieinihal.
Hotel -Restaurant Kaiserhos, Biebrich.
Restaurant LAostermühle, vor Clarenthal.
Restaurant Kronenburg.
Restaurant Kaiser Adolf, Sonnenberg.
Kellerskopf. Aussichtsthurm und Restaurant.
Restauraut Kirsch Mainz . Liebfrauenplatz.
Restaurant Petersau , Biebrich -Kastel.
„Rheineck".
Restaurant „Zum Rhein . Hof", Bingen.
Saalbau zur Rose, Bierstadt.
Srasiauer Hof, Sonnenberg . ,
Restaurant zum Weihergarteu , Hochheim.
Stickelmühle zwischen Sonnenberg und Rambach.
Schläserskopf, Aussichtsturm und Restauration.
Winzerhalle , Rauenthal
Restaurant Taunus , Biebrich.
Gasthaus zum Taunus . Rambach.
Restaurant zum Tivoli . Schierstein.
Wilhelmshöhe bei Sonnenberg.
Restaurant Waldlust, Rambach.
Restaurant Waldlust , Platterstraße.
Restaurant Waldbänschen. V
Waldrestaurant „zur Krimm ". Gonsenheim b. Mainz.

Sominerkrilctlsn, Kurorte etc.
Luftkurort Bahnholz Sonnenberg.
Ehausiechaus , Hotel , Lustkurort und Restauration.
Eisenbahn -Hotcl , Niedernhausen.
Hohenwald , Georgenborn b. Schlangenbad.
Luftkurort und Pension Ostermann , Braunfels a. Lahn.
Hotel Rheinischer Hos, Bingen a. Rh.
Luftkurort Sandersmühle , Michelbach (Nassau ).
Billa Sanitas , Niedernhausen.
Sommerfrische Niedernhausen.
Luftkurort Tanncnburg zwischen der Eisernen Hand und Hahn

ITaunus ).
Luftkurort Waldsrieden , Wehen i. T.
Waldeck, Restaurant und Sommerfrische im Walkmühltal.
Luftkurort Tenne i. T ., Bahnstation Idstein oder Camberg.

Biehhof »ytttif tb
für die Woche o iu 23 . d> 9 A gull 1906,

8ieta<»tung
E»waren
auige-
trreden
Stack

Qualität Preise

ver

von

Mk Pf.l

-Ml

Mk. B>.

Bnnetfuiif.

Ochsen . . i_ I 50 ks 90 _ 95
(12o 11. Scdiardt" 86 — 90 —

Kühe . . . I. aewiivt 82 — 92 —
s 23 11. 70 — 76

Schweine . «95 1 kn 1 18 1 58
Mastkälber 221 Schlacht» 1 60 1 90
Lanükälbcr 266 gewicht. 1 4«i 1 80
Hämme! . 154 1 48 1 56

Wiesbaden, den 29 August 1805.
Städtische Schlachthäuö -Berwaltung

Marktbericht.
* Wiesbaden . 30 . August. Auf dem heutigen Fruchtmarkl galten

100 kg Hafer (alt ) —Mi.  bis — Mk., (neu ) 15 60 bi» 16M
Mk., 100 kg Richtsitrvh 6.00 Mk. bis 5.20 Mk., 100 kg Heu 4.80 b«
5 80 Mk. Ungefähr,n waren 5 Wagen mit Frucht und 24 Wagen » »
Stroh und Heu. _ —

Telegraphischer Doursbericiit
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

8 . Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Oester. Credit -Actien . . 1
Disconto-Commandit-Anth
Berliner Handelsgesellschaft.
Dresdner Bank . . . .
Deutsche Bank .
Darmst &dter . ank . . . ,
Oesterr . Staatsbahn . . . .
Lombarden.
Harpener .
Gelsenkirchener.
Bochumer . . , 1 . . .
Laurahütte . , . ■ . J .
Packetfahrt . . . . . .
Nordd. Lloyd.

fraalclsrur | u»rlu>«'
Anfangs -Curse!

Vom 29 Aug . >906.
212 50 211 90
186 .75 187.20
173 25 17 L20
160 .60 161 -

241.76
141.40 ltl .50

145-
34 10

217.—216 .50

230 .-
24» 75

ieal20

230 —
249.30
246.40
162.40



^ 202. _ 31. August 1906.
Bekanntmachuns

IDie Stelle eines Stadtarztes mit einem Anfangs-
von jährlich 1100 M., steigend von 2 zu 3 Jahren

;e 150  M . bis zum Höchstbetrage von 1400 M. und
derbem jährlich 150 M. für die Mitbesorgung der Impf.
"Sarte ift vom 1. Oktober 1906 ab neu zu besetzen. Be-
Werbungen sind spätestens bis zum 10. September 1906,
mittags 12 Uhr, bei uns einzureichen. , ^ . .

Die Anftellungsbedingungen können nn RathaUse,
Zimmer Nr. 11, vormittags von 8—12 Uhr, eingefchen

Wiesbaden, den 29. August 1906.
,-gßg _ _ Der Magi,trat

Kurhaus zu Wiesbaden«
Freitag , den 31. August 1906,

Konzert des Kur-Orchasters in der Kochbrunnen-Anlage
morgens 7 Uhr :

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn W. SADONY.
1 Choral: »Es ist das Hell uns kommen her“
2 Ouvertüre zu »Der Schauspiel -Direktor “ .
3 Frauenherz, Polka -Mazurka . .
4' Qute Nachr, fahr wohl, Lied .
5 Polarstern, Walzer . . - . -
6. Ein MelodienstrÜnsschen, Potpourri .
7 Einzugsmarsch. . . . .

Abonnements-Konzert
ausgeführt vou dem

städtischen li . u r - Orches t er _
unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMtK

nachm. 4 Uhr:
1 Ouvertüre zu »Mozart“ . • ■ - ^uppB
2 Drei Stücke aus den ungarischen Skizzen R. Volkmaun

al Ritterstück , b) Ernster Gang , c) Unter der Linde* «• j . Henselt

Wiesbadener « cwetal -Witjet*«».
2t . Jayrs «»»

W. A. Mozart
Joh . Stranss
Kücken
E. Waldteufel
Conradi
M. Jeschke

, Liebeslied . . . . .
Aschenbrödel, Märchenbild

’ Konzert-Ouverture über 2 amerik . Lieder
' Arie ans »8tah .it mater “ -

Posaune-Solo : Herr Erz. Richter
, Phantasie aus „Carmen" -

Henselt
Bendel
B. Andre
G. Rossini

G. Bizet

abends 8 Uhr:
AmGeburtstage Ihrer Majestät d. Königin Wilhelminader Niederlande

»I«
ausgetührt von dem

städtischen Knr - Orchester
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. 1RMER

Taubert
L . van Beethoven
Vilms
A. v. d. Voort

G. Manu
R. Hol
J . Kwast

1. Geburtstagsmarsch
2. Zur Namensfeier, Fest -Ouverture op. 115 .
3. National' Hymne „Wien neerlandsch Bloed"
4. La Capricieuse, Polka für Trompete

Herr E . Schwiegk
,5 . Niederländischer Krönungsmarsch
6. Zum Feste , Ouvertüre , . - -

: 7. Willem III , Gavotte . . . •
8. Drei altniederländische Volkslieder aus der

Sammlung von Valerius
a) Wilhelmus von Nassauen, b) Berg op Zoon, c) Dankgebet

Eintritt  gegen Jahres «Fremdenkarten und Saisonkarten,
Abonnementskarten für Hiesige, sowie Tageskarten zu 1 M.

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen Bei un¬
geeigneter Witterung findet das Konzert im Saale statt.Städtische Kurverwaltung.

/

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, den 1. September 1906

an 4 Uhr nachmittags , nur bei geeigneter Witterung.

Mehrere fflnsikkorps.
4 Uhr:

Konzert des Kurorchesters.
Etwa 5‘/o Uhr :t llALL  O\-PAH ÜTdes Aeronauten Fräulein MLäthchen Faulns mit

ihrem Uiesen-Ballon »Helios “ (1000 Kubikmeter ).
Anmeldungen von Passagieren nimmt die Tageskasse entgegen,

(Preis nach Vereinbarung ).
6 Uhr:

Militär-Konzert
8 Uhr:

Illuminations-Abende
Von 8- 9 '/i Uhr:

Konzert des Kurorchesters.
Von 9 '/2 -11 Uhr:

Militär-Konzert.
Ab 3 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der

Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von GrartenfestRarten
cestattot.

Eintrittspreis : 1 Mark.
Karteu-Verkauf an den Eingängen zum Kurhauspark.
Eine rote Kahne am Kurhause zeigt an, dass die Veran¬

staltung bestimmt staufindet.
hei ungeeigneter Witterung : Abonnements -Konzert Im ^aale

Städtische Kur -Verwaltung.

Kurverwaltung Wiesbaden.

Eröffnung der Trauben-Kur.
Ab Montag den 3 . September 1906:

Verkauf
8 bis 1 Uhr und vou 3V* hi3 6V2 Uhr nftchrnittägs.
Traubenkurhalle alte Kolonnade.

Städtische Kurverwaltung.

Künstlerische Rarf Schipp ©!*, |
[FäphlO , Tel. 2763 31 Khelnstr . 31;

vwschkenbefitzer-verein.
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß unser

langjähriges Mitglied

Heinrich Kleber
sonst entschlafen ist.

Die Beerdigung findet Freitag nachmittag
4 Uhr vom Leichenhause aus statt. Die Mit¬
glieder der Anfangsbuchstaben von A bis einschl.
L haben gemäß Beschluß d. G.-V. vom 16.
Juni 1902 sich zu beteiligen.

Der Vorstand.
7656

Wiesbadener

Bestattungsinstitut
Gehr . Neugebauer,

Telefon 411 . » « Sckwalbachcrftr . L» .
Großes Laaer in aflett Sitten von Holz « »und ." »ctall»

Särgen , sowie comvlette Ausstattungen zu reell
billigen Preisen . Eigener Transport .Wagen . 9707

Lteferanr des »Wiesbadener Beamten-Berein«' und des
„Vereins für Feuerbestattung".

e
<
c

Hotel-Restaurant )
„zriedrichrhoj". \

»0hrt" S “76b

Grosses Militär-Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des Pionier -Bataillons
No. 21 aus Kastei unter persönlicher Leitung ihres

Kapellmeisters Herrn Lischke.
Eintritt 10 Pf ., wofür ein Programm.

Morgen , Freitag den 31 . Angnst:

Grosses Militär- Konzert,
ausgeführt von dem so beliebten Trompeter *Korps
des 3. Hess. Leib-Dragoner -Rgmts. No. 24 aus

Darmstadt.

Täglich frische Kielet Bücklinge.
gft. Lachs.Aufschnitr '/. Pfund 40 Pfg.

Neue holl. Vollheringe Stück 6 Pfg.
Neue marinierte Heringe S ü̂ck 10 Pfg.

Telephon 125. F . Schaab , Grabenstraße 3.
26 Pfg. 10 St . große Bauernkäschen 25 Pfg. 227/273

>
I
>

Z

Uhl

Kirchliche Anreigen.
Israelitische KultnSgemeinVe (Synagoge MichelSberg.)
Freitag: abends 7.00 Uhr.
Eobbaih: morgens 8.30 Uhr, Predigt 0.00 Uhr, nachmittags 3
abends 8.00 Uhr.

Wochentage: morgens 6.30 Uhr. nachmittag? 6 Uhr.
Die Gcmeindebebllolhckist geöffnet: Sonntag von 10—10'.', Uhr.

Alt .Jsraclitischc Kultusqemeindc . Synagoge: Friedrichstr. 25.
Freitag: »bendS6.45 Uhr.
Sabalh : morgcirö7.00 Uhr. Muffaph 0.15 Uhr. Nachmittags4 Uhr,

abends 8.00 Uhr
Wochentage: morgens6.30 Uhr, abends6.30 Uhr.

Möbel - Ei, Betlenverkauf.
Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.

Eigene Tapezicrerwerkstätte
76 A . Leiche» Wwe ., Adelheidstraße 46.

Freitag den 31 . August er ., nachmittags 3 Ubr bc.
ginnend, versteigere ich zufolge Auftrags im „Distrikt ' töeisberg " die

Obst-Kreszenz von ra. 50 voll
Hangenden Kaumen(Aepfel)

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 7709
ZusammenkunftJdsteiuerstraste am Hofgut BeiSbe»,.

Wilhelm Heltrich,
Auktionator und Taxator,

Schwaibacherstraße 7.

«tanstlci
ihotogi

Sonnenberg.

Grabenftrafie 9.
Größte Auswahl in Schwämmen , gereinigt und im

Naturzustände für jeden Gebrauchszweck iu allen Preislagen m:V
Qualitäten. Bei größeren Bezügen und für Wikderoxrläuser be¬
deutende Preisermäßigung. Reelle und billige Bedienung. ' 623

H. Schneider.

1 Mark
Bienenlioiiig

net Pfund ohne Glas garantirt rein.
Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Bestchttgung meines

Standes, über 90 Völker, und Prodiren meiner verfchtedenmErnten gerne
gestattet, £ i aP i jPraetorlu « ,
Telephon 3205 nur Walkmüblstraße 46  ' I’pI'Telephon 3205

WtcMfott

V - ~ «r*

Die „iSejlügel - Börse " vermittelt
j als das angesehenste und verbreitetste

Lachdla» durch Anzeigen auf das
sicherste

Kauf und Angebot
von Cicren aller Art,
enthalt gemeinverständliche, reichhaltig
illustriert» Abhandlungen über

flllf Iistisk Der KlkiiiNerzllchl.
vorzugsweise beschäftig» st» sich

mi« der

Lebensweise, Züchtung und Meg«
de» Keffügel», »erMer- «.Singvögel,

sowie Kunden und Kaninchen.

Neben diesen anregenden Facharükeln
bringt dt- .„He- igU -Mrse" . zahlrüch-
„Kseils- Mitteis-og-n" über b-nierk-ns-
werte vorgäity« >n den «toschlogenbenGe- |
btelen, au« dem vereinslebe », Las¬
st,Nu ngsbertchte ulw., erleill In einem1
.51rirf8«|lnt“ zuoerlälbg« llujtimft über |

alle Fratzen der Züchtung und Fftetz«, und
bittet Ihren Abonnenten tgeletzenheitzur Lin- !
halung van „ Knmliheit». und Seiiüons-
vrrtchten" bei dem Laboratorium fü « ]
e,jl> 1, «tkran »hetle» j » Zena.
Köanneinentsxreis »Krte4 ährk.75 gff. |

Erscheint Dienstag» u. Freitags.
Jandl jJcBuCftclttn tut» ÄchhtuMwgenj

nehmen etStUwtjM an.
ZnsertiansreetS'

tzg-kpallen- Zeit» ober denn Raum 20 Pf . I
Probetmmmern gratis«. franko.

Expedition der Geflügel-Korse(R. Presse) Keipfig. ^
MM

Bekanntmachung.
Dir Urliste zur Auswahl der Schöffen und Geschworenen

ro 1906 liegt gemäß den Bestimmungen der §8 36 und 37
desDeutschen GericktSverfassungsgesetzes vom 27. Januar 1877
eine Woche lang, und zwar vom 1. September bis 8. Sep¬
tember er. auf dem Bürgermeisteramt während der Dienst-
stunden zur Einsicht offen.

Innerhalb dieser Zeit können Einsprachen gegen die
Nichtigkeit und Vollständigkeit der Liste bei dem Gemeinden
Vorstand schriftlich vorgebracht oder zu Protokoll gegeben
werden. ' 673

Sonnenberg, den 28. August 1906.
Der Gemeindevorstand.

I . B . :
vr . Kade , NegierungS-Neserendar.

MKMNtlMchMU.
Freitag den » 1 August , mittags 158 Uhr,

versteigere ich im Berstetgerungslokale Bleichstraßc5 hier:
2 Klaviere, 2 komplette Betten, 1 Kleiderschrank. eine
Waschkommode, 2 Nachtkonsolen, 1 Sofa, 1 Sekretär,
1 Tisch mit Plüschdecke, 2 Stühle, 1 Badeeinrichtuiig,
1 Ottomane, 2 Sessel, 1 Perser-Teppich, 1 ccktr.
3flam. Lüster 7706

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.
Meyer , Gerichtsvollzieher.

Mnden-An-lllt Kliu-kli'tzei!»
Walkmühlstr . 13. Em ?crstr. 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zögling« und Arbeiter:
Körbe jeder Art und Größe. Bürücnwaaren , als: Besen.

Schrubber. Abfeife. und Wurzelbürsten, Aitschmierer, Kleider, und
Wichsbürsten:e. ferner : Ftigmattea , Klopfer , Strohseite:e.

Nohrsipe werden schnell und billig neugestochten, Korb-
Ncparaturr » gleich und gut ausgesührt.

Aus Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
zurückgebracht. 653

i
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| Reue hol. Vollheringe Stück8 Pf.. Dutzend 70 Pf.
Rartoffeln, I». Tnalität, vorzüglich im Geschmack. Rumps 23 Ps., Zentner Mk. 2-70-

Reue Srünkerne pfd. 28 Pf- Neue Salz- und Essiggurken3 St. 10 Pf. Reue; Sauerkraut Pfd. 11 Pf.
Äolaer Moiisani - Gescii &fi;

Schwalbacherftraße 83 . Wellritzftraße 43 . Feldstraße 1. Karlstraße ( Ecke Riehlstraße ) .
7679

Nächsten Sonntag den 3. September 1900
findet auf dem bei Nauenthal gelegenen herrlichen Aussichls»
Punkte„Bttbenhäuserhöhe" das diesjährige

volkstümliche Wettturnen
,des Gaues Süd-Nassau statt.

Zum Bierkampf gelangen: Stabhochsprung, Kugelstoßen,
Jreiweitsprung und Wettlauf.

Es wird sich an diesem Tage bei gutem Wetter ein
Besuch des so herrlichen Aussichtspunktes, gerade zur Zeit
des Wettturnens sehr empfehlen, zumal ein vorzüglicher
Nauenthaler dort zum Ausschank kommt.

Alle Freunde und Gönner der edlen Turnerei werden
hierzu fieundlichst eingeladen. 2776

Rauenthal, den 30. August.
^ _ Der Vorstand

Marine-Verein
Wiesbaden.
Anläßlich der Scüanfeier findet Sams¬

tag abend de» I. September 8 Uhr
Kommers

im Kaisersaal sowie Sonntag den
2. September , nachmittags 4 Uhr

Volksfest
Unter den Eichen statt. 7660

Zahlreiche Beteiligung dringend erwünscht. — Be-
sondere Einladungen ergehen nicht.

rin i tttt -TirTTi i ttii~  nun im in in i ii i mm— iiinwii

Kikt -IMr.
Voranzeige.

Ab Samstag den l. September:

Gastspiel
der beliebten

7682

fritzSteidlSänfler

S 'U.ropäisoh .er Hüoi.
Heute Freitag: LicMenliaiJisr Bier.

Karpfen blau . Feldhuhn mit Kraut und Kartoffelbrei Casseler
Kippenspeer . Hammelfleisch mit Hausmacher Bohnen.

Thüringer Kiösse mit Schweinekamm.
Pilsner Urquell , Münchner aus der Königl.

Staatsbrauerei „Weihenstephan “.
Wiesbadener Germania -Bier.

Bader ans der altberüiimten Adlerquelle per Dzd.-Karten
10.- Mk. 7694

ltonzerthaus„Deutscher Hof".
Schönstes Lokal Wiesbadens
mit anschließendem Garten.
Neues Programm . "WZ

Täglich: Kotiert
des oberbayrischen Quartetts ^ D’Gamsjaga “ .

Eintritt frei 306

Hauptversammlung
den 18. September, nachmittags5 Uhr, iw Kaisersaals.

Tagesordnung:
1. Bericht des I. Schriftführers über das abgrlaufene Vereiusjahr.
2. Rechuurigsablage des Schatzmeisters.
3. Aenderung der Satzungen.
4. Programm der Wintervrranstaltungen.

NB. Die Sitzung wird pünktlich begonnen. 7590
Der Vorstand.

moderne Maß-Schneiderei,
Biebricli,

Hevpenheimer -raße 6
Anfertigung elgeqanter Herren-
Garderoben nach Mag zu billigsten
Preisen, auch nach allen Orten

außerhalb. 2723
Bestellung durch Postkarte.

Kronleuchter
und llmpeln

werden wie neu aufgcardeitet.
Reparaturen an Brouzc-
üttgeustündcu werden besten;

auSgesübrt. 6047

kd. Häuser,
Gürtlerei und galvauisch«

Ltnstalt, Blüchcrstr . 25.
_ Tel. i9?3._
£Vilfe * tf. Blutstodung. Ttmcr-

mann, Hamburg , Ftch::.
straße 33. 617,320

ÖC Freitag den 31 . Au gust 1906
X Let *te Vorstellung . X

Circus Henry
Wiesb.. EckeAdolfsalleeu Kaiser Wilhelm-Rstig.

Heute
Donnerstag den 30 August 1906

abends 8 '/, Uhr:

Große Benestz-Borftellung
tür den „Dummen August " Thaler.

r'lußerdem:
Erstes Auftreten: Alle  Hortensie . jugendl-Schuireilerin
VST  Zum letzten Maie I * * mg  Zum letzten MaleI

In der Aoniin Bonge
Herr Direktor Henry mit seinen einzig dastehenden

eibeitödrennren.
Freitag den 81. August 1906 , abends 8 Uhr:

««widerruf !. DN ilr- U. Ahslhltdö - OrÜdiiÜig
in welcher letztes Auftreten der gesamten Kunstlerschafi n

ihrer Bravour-Leistung 7690

Walhalla-Theater.
Sommer.Spielzeit Direktion: Emil Rothmaun

Freitag , den St August 1806
Der größte und neu ste Operetten-Schlagcr dee SaflonI

Aie Lustige Witwe.
Opereltc in 3 Asten voii Viktor Leon lind Leo Stein.

Musik von Franz vshar.
Spielleitung: Dir Emil Nothniann Dirigent: Kapellm. Lilienfeld.

P er l o n en :
Baron Mirko Zeta, pontcnegri». Gclandter in Paris Ernst Willen
Valenciennc. seine Frau Käthe Marrling
Gras Danilo Danilowitsch, Gesandtschaltssekretär,

Kavallcrieliutnantd. R. Eduard Rosen
Hanna Glavari • „ *
Camille de Novillon
Vicomte Cascade
Raoul de Sr . Brioche
Bogdauowitsch, pontenegrinislber Konsul
Eylviane, seine Frau
Kroiuow. pontenegrinischer Gesandtickaitsrat
Olga, seine Frau
Pritichisch, pontenegrinlschct Oberst in Pension
Praskowia, seine Frau
Rjegus, Kanzlist bei der pontenegrin. GeiandtschaltLo.o
Dodo
Ion Jou
Frou-Frou
Cio-Cio
Margot
Ein Herr
Ein Kellner
Diener

Grisetten

Wilh. Kayser
Herrn Niewind
Ad. Albany
Rich. Laube
Trude Sceiemann
Paul Schnitze
Et na v. Persall
Freedr. Koppmann
MarianneAusterlitz
Max Ellen
Lotte Richter
Hanne Laabs
Thea Rheinbay
Anny Ficbelkorn
Jlie Penzliu
Trude Seesemann
Car. Lcwald
L. Tersky

Cognac
J In allen Preislagen.

Cognac] Hei / orragende deutsche Marke.
K9“  Preise auf den Etiketten . "“* 8

Scherer <? Co. Langen . (Fnnkf. ». u.)

Niederlagen
durch Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Scherer’sCognac
weil minderwertige Nachahmungen
des hohem Nutzens wt*gen vielfach

angeboten werden . 2195

Argoys, - Esmarch-
Endwell -, Gniot .-

Cernsker - Trägcr .J
Uotscntrttger als Ge«

radehalter ein¬
gerichtet , sowie
sei hstver fertigt e

Hosenträger zu billigen Preisen . 4229
Grosse Answahl , aparte

Neuheiten,
in allen Fa ^ons , n . nnr
guten Stoffen , empfiehlt

C*g;. Schmitt»
Langgasse 17.

liiiM'iil äger
CraratteB

Paul Weißmann
Pariser und pontenegrinisd,e Gesellschaft, Guslare», Musikanten,

D ene schall.
Spielt in Paris heutzutaze und zwar: der 1. Akt htt Salon des pon
tenegrinischen Gesell,chastspala.s, der 2. und 3 Akt einen Tag ipäter im

Schlosse der Fr. Hanna Glavari.
* - * Frl. Grete Meyer vom Frankfurter Opernbaule als Gast.

Kaffenöffnung7 Uhr. Antang 8 Uür. Ende nach 10 Uhr.

Brille»
C . IfUhn

und Pincenez in jeder Preislage. 6631
Genaue Bestimmung der Gläser kostenlos.

<Jnb. C Krieger), Optiker . Langgaffe5

4371Wbllijrlillliik Georg Hchippcr,
Jahnstratze 36 , P .. ilckk WSrlhßr.

ist bir

Ekelhast
StfilUft die in gepolsterten Telephonzellen herrscht.

Narsam ist die Anschaffung der mit leicht handlichen
Ventilationsklappen v'ischknen 3/370

§challdämpfen-en Telephonzette
wie wir sie an zahlreiche Private und Industrielle geliefert
haben. — Verlangen Eie Prospekt von der Industrie für
Holzverwertung A (v . Altenesfen (Rheinland)

Kneipp -Uerein Wiesbaden.
Freitag deu » 1 Aaqukt, abends 8 '/, Uhr. im Bereins-

tokal, Restaurant GambrinuS , Markistraße:

Vortrag der Herrn LehrerA. Knnz.
2hema : Unsere Nährmittel iut Sommer 1. Ab»

schnitt: „ Das Obst und seine Bedeutung für
die Gesundheit ".

Unsere Mitglieder sind frcundlichst-ingelade» und erwarten wir
zahlreichen Be uch. Auch NichlinitgUeder sind willkommen. 7676

«iutritt frei k Der Vorstand.



«scheint täglich. Kladt aden. Telephon Nr. M.

Druck und Verlag der Wicsdadeucr Berlagsaustalt Emil Dommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle: Mauritius strafte 9.

Nr . 202.

Bekanntmachung.

, Der Fluchtlimenplan über die Straßen - und Bau
sluchtlimen der Mainzerstraße , an der Rhein - bis Lest .ng-
straße, hat die Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten
und wird nunmehr im Rathaus , I Obergeschoß , Zimmer
Nr . 38a , innerhalb der Dienststunden zu jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen re-, mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen

htofon STVfm-t rmipvfinfh rtrtpv wrriff nftvmrhptt 'ivrift tinn

wk-yuau uuv vuii
lblauf des 24 . September 1906.

Wiesbaden , den 24 . August 1906.
Der Magistrat.

DekanRNschung

Die Urliste zur Auswahl der Schöffen und Ge¬
schworenen für die Stadt Wiesbaden pro 1906 liegt gemäß
den Bestimmungen der § § 36 und 37 des Deutschen Ge-
richtsversassungsgesetzes vom 27 . Januar 1877 eine Woche
lang , und zwar vom 24 . bis 31 . August er . , im Rathause,
Zimmer Nr . 6 , während der Dienststundcn zur Einsicht
offen. Innerhalb dieier Zeit können Einsprachen gegen die
Richtigkeit und Vollständigkeit der Liste bei dem Magistrat
schriftlich vorgebracht oder zu Protokoll gegeben werden.

Wiesbaden , den 20 . August 1906.
Der Magistrat.

7258 • I . V. : ötf5. Sc oiz.

4 * enthält 1,3 cbm . •
' ^ ^obkorn (Stücke von 4bis zu 7 cm Abmessung ), 1 t

_ enthält 1,15 bis 1,25 cbm.
® ec  Preis beträgt für 1) und 2 ) 1,80 für 1 t,

für 3 ) und 4 ) 1,20 für 1 t.
Unternehmer , welche dauernd größere Mengen abnehmen,

halten Rabatt.
Auf schriftliche oder mündliche Anfrage (Bauamt,

wünchstraße 15 , Zimmer 21 ) erhalten Interessenten An-
tählÛEr. ^ etonmischungenu. s. w., die sich in anderen

ten bei Verwendung von Kehrichtschlacke bewährt haben.
Wiesbaden , den 22 . August 1906.

Js ., rrach-
Eekinuimachuss.

Samstag den &. September d . x , - .,
mittags , soll auf verschiedenen Grundstücken an der Piatter-
straße (Weiherweg ) , Schützen - und Waltmühlstraße , sowie
im Distrikt „ Wellritz " der Ertrag von ca . 50 Apfel -,
2 Birn und einer Anzahl Zmetschsubänmeu öffent¬
lich gegen Barzahlung meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunst nachmittags 4 Uhr an der Ecke der
Ruhberg - und Platterstraße.

Wiesbaden , den 29 . August 1906.
^618 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Im Hause Noonstrastc Nr 5 sind zwei Wohn-

nnge » von je vier Z -mmerir , Küche , Speisekammer,
Laderaum , je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
bieten . Die Mahnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst , Eingang rechts , 1 Stock , vormittags
Zwischen 8  und 1 Z Nsir cingesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Ra 'thause , Zimmer Nr.
44, in den Vormittagsüienststundcn erteilt.

Wiesbaden , den 23 . April 1906.
881  Der Magistrat.

Bekaantwachuas.

^ Die städt . Feuerwache , Neugasse Nr . 6, ist jetzt unter
^e,efo » Nr . 945 au das Fernsprechnetz angeschlossen.
Oener -, Unfall - und Krankentr ausPort -Melduugen
onnen zu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer-

wache erstattet werden : 1866
Die Branddireltion.

Bekanntmachung.
In der Kehrichtverbrennuiigsanstalr (Mainzerlandstraße

erden mechanisch gebrochene n . sortierte Schlacke»
-st Asche abgegeben und zwar in folgenden Größen und

-Wichten:

Flugasche , 1 t enthält 1,4  bis 1,7 cbm.
p Einkorn (Asche und Stückchen bis 10 mw , auf

Wunsch auch bis 25 mm Abmessung ) 1 t enthält
„ M bis 1,3 cbm.
o- Mittelkorn ( Stücke von 1 bis zu 4 cm Abmessung ),

70
Das Etadtbauamt.

Freitag , den 31 . August 1908.

Tarif
über das MarktstaudSgeld für die Märkte in der

Stadt Wiesbaden,
A.  Für den WochenMarkt auf dem Marktplatz und

Umgebung.
1 . Für die Benutzung einer Bude oder eines Zelt - für einen

standes Quadratmeter
». zuin Verkauf von Fischen 20 Pfg.
b . vo » Ovsi und Blumen während der Mattt-

zcit , also mit Au - schluß der flkachmittage 10 „
2 . Für das Feilhalten auf Markttisch -n und sonstigen

von der Markt -Verwaltung gelieferten Gestellen 1c> „
3 . Für das Feildalten von Ware, , auf Tragtüchern

oder aus freiem Boden ausgebreilet 10 „
4 . Für Waren , welche unmitte .bar anS Körben, ^ Kisten,

Fässern , Bütten . Eimern , Geflügelkäfigcii ( L-leigen)
u . s. w . verkauft werden , für das Stück 5 „

5 . Bon einem zweifpännigen Wagen 40 „
6 Bon einem einspän iaen Wagen 00 „
7. Bon einem Karren oder vierrädrigen Handwagen 20 „
8 . Von einem zwei - oder cinrädngen Handwagen

(Zchiebkarreii ) , 10 „
9 . Für ein Stück größeres Wild (Hirsch , W ' ldfchwern,

Reh u . s. w ) pro Stück 20 „
10 . Für kleineres Wild , ferner für Gänse , Kapaunen,

Truthähne , Schnepfen pro Stück 10 ,,
11 . Für anderes Geflügel außer Nr . 12 5 „
12 . Für Hähne , Hühner , Tauven , Krammetsvögel,

Wachteln 2 „
NO . Für das von Händlern mit Fischen etwa verbrauchte Wasser

ans der Wasserleitung ist nach dem Tarif des städt Wasserwerks zu be¬
zahlen . Eine Gebühr für die Ueberlassung der Marlttiiche wird nicht
besonders erhoben.

er . Für den Wochenmarkt in der Querstraße.
13 . Für das Feilhallen ans Markttilchc » und sonstigen von

der Mar lverwaltung geliesertenen Gestellen für den
Ouadrattneier 10 Pfg.

11 . Für das Feilhalten auf Tragtüchcrn oder auf freiem'
Boden ausgebreilet _ 5 »

15 . Für das Feilhalten von Waren , welche unmittelbar aus
Körben , Kisten , Säcken , Fässern , Bülten , Eimern , Gc»
flügelkäfigen ( Steigen ) u . s. w . verkauft werden , für
das Stück 3 „

C . Für den Fruchtmarkt.
16 . Für einen Wagen mit Frucht jeglicher Art 50 „
17 . „ „ Karren mit Frucht 40 „
18 . „ „ Wagen mit Heu oder Stroh 30 „
19. „ „ Karren „ 15 „
20 . Für Diarktwaren auf freiem Boden ausgebreitet pro

Quadratmeter 10 „

»». Für den Krammarkt ( Andreasmarkt ) .
21 . Für Verkaufsstellen auf dem eigentlichen Krammarkt

pro Qnadrattiieier 20 „
22 . Desgl . aus dem Gefchirrmaikt für Porzellan - steinerne

und irdene Waren für den Quadratmeter 15 „

Wiesbaden , 25 August 1906 . 7473
Städt . Akziseamt

Bekanntmachung

Die Lieferung des in der Zeit vom 1 . Oktober d. I.
bis 30 . September 1907 für das städtische Fasseivieh er¬
forderlich werdenden Bedarfs an Hafer , Roggen strvh
und Herr soll im Submissionswege vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können im Rathausc , Zimmer
Nr . 44 , während der Bormittagsdienststunden eingesehen
werden.

Verschlossene Offerten sind mit entsprechender Aufschrift
versehen , bis Dienstag , den lt . September d . I ., vor¬
mittags 12 Uhr , im Rathause , Zimmer Nr . 44 . ab¬
zugeben , woselbst diese dann in Gegenwart der etwa erschie¬
nenen Lieferungsberliten eröffnet werden.

Wiesbaden , den 24 . August 1906.
7472 Der Magistrat.

Unentgeltliche

KpreGllllve fiir nniiCiHiÜclie LmgMrMe.
Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine uneutgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurfs rc.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
^täst . Krankenhaus -Berwaltnug

Bekaniltmachrryg

Auszug aus der Polizei -Verordnung vom 10 . Inn!
1905 , betr . Abände uug der Strastenpolizer-

Vrrvrdunttg vom 18 . September 1900.
§ 56.

4 . Kindern unter 10 Jahren , welche sich nicht in Be¬
gleitung etwachsener Personen befinden , sowie Dienstboten
oder Personen in unsauberer Kleidung ist die Benutzung
der in den öffentlichen Anlagen und Straßen ausgestellten
Ruhebänke , welche die Bezeichnung „ Stadt Wiesbaden " oder
„Kurverwaltung " tragen , untersagt.

9890

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 1. April 1906.

Der Magistrat.

LI . Jahrgang

Bekanntmachung.

Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht,
daß nach Paragraph 12 der Akziseordnung für die Stadt
Wiesbaden Bcerwein -Produzenten des Stadtherings ihr Er¬
zeugnis an Becrwein unmittelbar und längstens binnen
24 Stunden nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich
bei uns bei Vermeidung der in der Akzisevrdnung angedrohten
Defraudationsstrafen anzumcldcn haben . Formulare zur
Anmeldung können in unserer Buchhalterci , Neugasse 6 a,
unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 10 . Juli 1906 . 4931
_ _ _ Btäbt. Akziseamt.

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen -Ärbeiish - ns , Mainzerlandstrage 6

liefern wir vom 1 . Oktober ab frei ins Haus:

Kicfern -Anznudsholz,
geschnitten und sein gespalten , ver Centner M . 2.69.

^gemischtes Anziindsholz,
geschnitten und gespalten , per Centner Mk . 2 .20.

Bestellungen werden im Nachhause , Zimmer 13 , Bor«
mitlags zwischen 9 — 1 und Na,Mittags zwischen 3 — 6 llhr
eutge . Lu gcnüiiimeil . 8220

Wiesbaden , den 18 . Jan . 1905 . ,
Der Magistrat.

Ltädtifches Leihhaus zn Wiesbaden,
Neugasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß bas
städtische Leihhaus dahier Darlehen ans Pfänder in Beträgen
von 2 Pik . bis 2100 Akk. ans jede beliebige Zeit , längstens
aber ans die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt . Zinsen
gievt und daß die Taxatoren von 8 — io Uhr Vormit¬
tags und von 2 —3 tthr Nachmittags im Leihhaus
auweiend sind . Die Leihhaus Depntati - u.

Wege « Umzug
verkaufe sämtliche i» meinem Möbcllager bc»
firidliche Gegenstände zu jcdeni annehmbaren Gebote«

Jaesb Fuhr , Eoldgajft 12.
Vom 1. Oktober ab in den Räumen Bleichstraste 18
7108 ( „ Zum meisten Rösti " ) .

lopll J . Geibel , Pli
«r Vielmals prämiiert

7069 Spezialität.

Milcltwageii, Metzger- u. Geschäftswapn
jeder Art.

Man verlange Haupt -Katalog mit Original -Ausnahmen.

Mv 4 ii|iitutfiitI)amea-$ dmetfeL
Unterricht im Maßtiebmen . Musterzeichnen , Zuschneiden Md

Anfertipen von Damen - und Kinderkleioern wird gründlich lind
sorgfältig erteilt , Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Ausincrksamkeit tadellos werden . Sedr leichte
Methode . Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiesen werden . bLö6Mmttnmsfer-VerM.

Nähere Auskunft von 9 — 12 nnd von 3 — 6 Uhr.
fÖSgsr Prospekte gratis und franko.

Anmeldungen nimmt cit gegen

Marie WehrMn, MedriGr. 36,
Gartenh  aus I . Stock , im Haufe des Herrn Kölsch.

von der Reise zumck.
Zahnarzt Fanck .©. 7583

5 Minuten links
vom Bahnhof. NredevnhausLtt i. T.
UßZßZL Vanitas,

Familien -Pensivn nnd Rpstanrant.
Angeiiebili .r Ort für Erholungsbedürftige und Touristen . Gute Küche,
Getränke jeder Art . — Prächtige Lage in waldreicher Umgebung.
Großer Garten mit geschützter Halle . — Bäder . — Gute Bahnverbindung

mit Wiesdaden , Franksurt Mainz etc,
Besitzer Franke , Telefon Nr . 8 . «531

ch»



Nr. 202. ZI. August 1906. Wles »abe «er Generak -Nnzek- « . « . J - hrga,»

3  .

§ ^
4i
1 to
g§
2  a
3 jS
JB

Speziaibebandiung

Chron. Haut - u. Beinleiden
(Beiiigeseliwiire , Beinflediten , Krampfadern , nässende
Ausschläge , Venenentzündung , Elefantiasis ) schmerzlos*

ohne Operation , ohno Bettruhe und Borufsstürung.

Spreclist. : Frankfurt a. M., Kroiiprinzenslr . 32 . 4 —6.
(5 Min. vom Hauptbalmhofe , ausser Sonntags u. Mittwochs).

Sprechst. : Jeden Mittwoch und Sonntag von S1/, —6 Uhr
Wiesbaden , Nerostrasse 35 . — (Tel. 126).

Wz», med . W. .Pranke . Arzt. 2586
Verlangen Sie meine Schrift über chron. Beinleiden. -NA
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Neues SÄlterlüffSillt

Neue Salagnrken
empfiehlt

JM « fSöhm 9 Adolistrasse7. 4724

Neu . Neu

PetrolettmgasglüWcht Brrnner.
das Beste was bis jetzt dagetveseu ist.

Uebcmehiiie die volle Garantie für gutes Brennen. Di- Leuchtkraft ist stärker als Gasglühlicht bei
geringemP -troi-umverbranch. VI, Pf . pro Stunde . Die Brenner passen auf 14'*' alt- Lampen, we che
im Laden brennend zu sehen sind. nl "

M, jffossi , Metzsteraane 3 . Telephou 2660

garantirt
wasserdicht,Gummi-Betteinlagen,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk 3 • 30 Bn  per Meter.

UimrioUtrcehnn bester Schutz gegen Erkältung, zur richtigen
WIIISll “ ISS0öi »sic/l8y Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stück von Mk * 1.75 an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpfiege.
Chr . Taulbef , Kirchgasse 6 . Tel. 717.

Chauffeur-
AnsbUdlmg

(Männliche u. weibl. Abteilung.)
Chsste deutsche Lhauffeurschule

Aschafsenburg. Gründl. u. rascheste
AuSoildung von Berusschanffeuren
uiit Stellenvermittlung. Aussührl.
Prospekt« kostenlos durch das 3372

Technikum Aschaffenburg.
tLLulen » billiaen Mittags- und
IN Abendtisch. Sptisehaus,
Fr ankenstr. 8._ 9833

®nt biirgerl.Wittags-
mtii JbeitMirt

in und außer dem Hause, auch
für Geschäftsdainen. 2100
Frau E . Ohligmachcr Wwe -,
_ Walramstr. 15, 2. Sr.

Für Swuhmacher!
Schäften aller Are. in feinster

Ausführung, liefertn. Maß 701g
Job. Blomer, Schwalbacherstr- 11.
/Ẑ chlasziminer v. 1b4 Pi. bis

500 M-, Holzbetienv. 55 stlt.
an. Divans v. 42 M. an. kompl.
Küchencinrichtungenv. 90 21!. an,
Flurtoilette v. 18 M. an. 4027
UMeiN Lenmann,

Ecke Helenen- und Bieichstr.
Eingang Blcichstr.

Lllcd. Abfallholz,
Zentner Mk. 1,20.

,£ !.?<£ Rosshaare
billig zu verkaufen bei 6062

A Mayer , Mauergasse 12,
Bürstenfabrik mit clckrr. Betrie

Itebcrau croäuttN). l5vo ur^

pr Bauherren!
Saubere Buchen-Treovenstufeu

empfiehl: Hch. Becht.
5659 Frankenstr. 7.

FkinlikS Salaiöl
per '/, Liier 40, 50. 60 u. 80 Pf.
als sehr sein u. preisiv. empfiehlt

Jacob Frey,

sucht Ad Müller . 7644
Baustelle städt. Kranlenhaus.
Einfahrt Mäniiertnrnhalle.

Erbacherstr. 2, Eck- Wallufcrstr.
_ Telefon 13432. 3873
Arrznudeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .10
Abfallholz, 1.20
frei ins Haus empfiehlt

Hch. Kiemer,
Danipsschreinerei, Dotzheimerstr. 96,

Telefon 766. 323

Briefmarken
für Sammler, garant. echt tadelt.
Ex-iupl., mit 30—50 Proz. u. ffiinf.
abzugeb. M . Hciffivolf,

Buch- u Briefiiiarkenhdlg.,
7320 12 Maucrgasse 12.

Mähe ! .
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis; der hotzcu Laden-
mietbc tclir billig zu per-
kaufen: Ballst. Betten 60—156
Pfi. Bcltst. 12—50 ll>!.. Kleiderschr. ,
(mit Aussatz) 21—70 M., Spiegel-
fchränle 80—90 M., Bcrükowz
polirl) 34—60 M-, Koiiiiiioden
30- 34 M.. Küchenschr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. i»
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M» D-ckbettcn-12—30'M /
Sopbas, Divans, Ottomanen 26
bis 75 M„ Waschkommoden21 bis;
60 Li. Sopha- und Auszugtische^
15—25 M., Küche«- u. Zimmer,
lisch- 6- 16 2».. Stühle 3—8-M .f
Sopha- uudPseilcrjpiegellü—56Ml
u. j. >v. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Franken-*
s,raffe 10 . Transport frei.;
Ans Wunsch Zahl «»gs -Er -,
lrichterung . 488

'Anzündeholz,:
gespalten , ä Ctr . 2 .20 Mk

Brennholz . .
a Etr . 1.30 M 75s©.'

liefern frei ins Hans

ßebr. Neugehauer,
Tarups - Schreinerei.

1k >

Brntenfett
per Pfd. 60 Pfg. 6871

Tannuöhotel u. Restaurant/
vis-a-vis dem Taunusbahnhos. -

Uhren
cpariert jachmünnisch gut und

billig
Friedrich Seelbach,

32 Kirchgasse 32 21

rundstück - « d Hypotheken ■Markt

Grundstück- Merkehr.
JLugebote.

Die Immobilien- imb

J.&C. Firmenich
Hcllulundstr. 53 , 1. St«,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häufern, Villen. Bauplätzen,
: Vermittelung von Hypotheken
i u. s. w.

^ Ein Haus, westl. Stadtteil, m.
Laden, depp. 2.Zim.-Wokn. mit
gutgeh. Geschäft, welches sich auch
für Damen, die sich selbständig
machen wollen, eignet, krankheits¬
halber für 60 000 Mk. zu verk.
durch

J . & C.Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein sch. Haus m. 5-Z.-W°hn.,
Stallung f. 2 Pferde, Remise,
großem Hof, f. Kutscher, Flaschen-
bicrh. u. s. w. sehr geeignet, für
£0 000 Mk. mit 5000 Mk. Änz.
zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein reutabl. Haus, südl. Stadt¬
teil, m. 3. u. 4-Ziin.-Wohn., ruh.
Lage, Vorgarten, großem Hof und
Bleichpl., mit allein Komf. ausgest.,
megzugshalber sür die Taxe von
126 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, Helenenstr., mit 2
Laden, 4-Zim.-Wohn. in jed. (St.
u. dopp. 2-Ziin.-Wohn. im Dachg.,
sür 72 000 Mk.,ein reutabl. Haus,
westl. Stadtteil, mit dopp. 3-Zim.»
Wohn.» gr. Werkst, gr. Keller,
sür 96 000 Mk., sowie verschied.
Häuser westl. inid südl. Stadtteil,
wo Läden gevrochen werden können,

'für 75 000, 105 000. 115 000,
;132 000, 142 000 und 150000
Mk. zu verlausen durch

»I. & C. Firmenid»
Hellmundstr. 53.

Ein Wiesen-Grundstück, ca. 3*/j
Morgen groß, vorzügl. Boden, an

.fließend. Waffer, sür Gärtnerei sehr

geeignet, ist für 120  M . pro Rut
zu verk., sowie ein noch neues
Wobiihaus in Biebrich»t. 3 Wohn¬
st 3 Zimmeru. Zubehör, Stallung,
Scheune, große Waschküche, Bleich-
platz an fließend. Wasser gelegen,
für Wäscherei, Fuhrwcrksbesitzer
usw. sehr geeignet, für 26  000 M.
mit 5000 M. Anz zu verkaufen
durch

J. & C . Firmenich,
Hellmundstr- 53.

Ein rentabl. schönes Hans, Näh.
untere Adclheidsir., mit 5 Zimmer-
Wohnung jede Etage, für 880022».
zu verkaufen durch

3 . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa, vorzügl. Lage, zum
Umbauen geeignet, mit 61 Rth.
Terra,n, Abteilungsh. f. 80000 M.
mit 15 000 2». Anzahlung zu
verk. durch

J . & € . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa Emierstr. mit bZini.-
Wobn. und Hth., sür Pension, a.
f. Vauspekulanten sehr geeignet, ist
Abteünngsbalber preiswert zu ver¬
kaufen durch

J . & € . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein gut ged. Elagcnh., Terrain
86  Rth ., schön angelegter Garten,
ruhige gesunde Lage in Eltville,
für .20000 Mk., fernere. Etagen¬
haus, Terrain 60 Rth,. schöner
Garten, sür 17000 Mk., sowie eine
Anzahl schöner Villen u. Etagen¬
häuser int Rhlingau, zu verkausen
durch

J , & C, Firmenich,
Hellmmtdstraße 53.

Eine prachtvolle Billa mit allem
Komf. ausgest. Nähe Bierstadter-
straße mit 10 Zimmern u. Zubeh,
gr. Garten, ca. 56 Nth. Terrain,
sür 153000 Mark, ferner eine
Billa, AdolsShöhe, der Steuzeil ent¬
sprechend eingerichtet, mit 7 Zim.
und Zubehör, schönem Garten, sür
48000 Mark, sowie eine Anzahl
PensionS- und HerrschaitS-Villen
in den versch. Stadt- und Preist,
zu verkaufen durch

J . & C . Firmenich,
7525 Hellmundstr, 53.

Kill. M- Mir.
22 500 u. 32000 M., gr. Gart.
Obst, Forellenz., Jagd , Südd
Krsstdt. Adr. Heim , postlagernd
Frankfurt a. 2». 15521341

Dotzheim,
schönes Lstöck. Wohnhaus, enth. 9
Zi,u„ 3 Küchen, alles neu herger.
in ruh. gesunder Lage gel. mit
Holzstellenbau. sch. großer Hof mit
Gartenhaus ». kl. Gartel>, w. auch
als Bauplatz benutzt kann werdeu,
eignet sich auch für Wascherei zum
Preise von 18000 Mk. zu verk.
Jiäh. im Verlag. 2559

Zu verkaufen
Villa Schützensiraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reidilichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnähe, hübsch.
Garten, eleltr. Licht, Temrai-
Heizung, eMarmortrepPe, be¬
queme Verbindung mit eleltr.

IBahn ic. Beziehbar jederzeit.
I Näheres daselbst 2268H

Max Martmann.

Das lHunobüien-GescÄäft vonJ.Chr.üiücklicb
Wilhelmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Mietlie und Vermietlmng von
Ladcnlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen . — Alleinige Haupt -Agentur des „Vordd.
Floyd “ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antlkenliandlnug . — Tel 2308

Wirtschaft.
NeuerbaittesEckhaus. Waldstr. 92,
mit Wirtschastskonzession zu verk.
Näh. Wellritzstr. 49. 1. 7483
Eauplap t. vaus u. Stauung

zu errichten, an der Waldstr..
billig zu verkaufen. Näher-S bei
« . Auer, Adlerstr. 61. 1. 1»067

Suchen Sic
schnell». diskret sür Ge¬
schäft Grundstück. Gut.
Gasthos usw.

Käufer
Teilhaber od. Hypothek,
so wenden Sie sich sofort
unt. Ang. ihrer Wünsche
an meine seit Jahren best'-
renommterte Firma. Wir

garantiere»
für prompte Erledigung
jeden Auftrags. Dcsud,
zwecks Besichtigung und
Rücksprache erfolgt kosten¬
los, möglichst
inner »,. 4 * Stunden
nach Erhalt Ihrer werten
Zuschrift.

Da wir ständig viel
Interessenten an Hand
haben, kann ev. bei ibon-
venicnz sosorlige Ber-
handlung betreffs

Verkauf 3649
usw. eingeieilet werden,
Fuhr & Zumthal,

Wiesbaden,
Scharnhorststraße 44.

e

|Äut rentabl. Miethaus an der
vW Waldstr.. 4—5000 Mk. unt.
der Taxe, mit kleiner Anzahlung
sofort zu verkausen. 828
Näh. in der Exp. d. Bl.

A,chr günst. gel. Bauplatz. 42
Nuten bei Niedernhausen

(Taunus), Nähe hübscher Billas,
fließendes-Wasser, 5 Min. v. der
Station kranheitshalber billig zu
verk. Näh. T - Jacobi , Priv ..
Niedcrnbausen 4582

Villerr-
Beekauf.

Meine an der Schützenstr.
neu erbauten, teils einige
Jahre beiuobiiten8 Villen,
mit allen Komtotteinricht-
uugen. iu verfchieo. Größen
und Preislagen von 55 bis
100000  Mk , sind zu ver¬
kaufenu. bitte Interessenten
um gefällige Besichtigung.
Vorzügliche, gesunde, sreie
Lage in Waidesnähc, mit
eleltr Bahnverbindnng ic

Näh. durch den Besitzer
Max Hartman » ,

Schützenstr. 1. 1185

r ^ ans mit vorzügl. Kotonialiu.-
Gesch. f. 48 000 SW. zu verk.

Anzahlung 3000 M.
Off. and S. H. 2 an die Exp.

d. Bl. 1542

Hypotheken- Verkehr.
JLngebote•

Darlehen
k̂ arlelien auf Möbel. Wirtsch.

usw. gibt Selbsigeber ohne
unnötige Barauszahlung. Iluger,
Berlin, Gubenerstr. 46, stiückporto

_ 310/3 93
in jeder Höhe
an jedermann,
befch. Diskret.

(Keine Nachn. od. Liste) 6198
A . BliiUcr , Wiesbaden,
Dotzheinternr. 32. y r.

Hhpotiicke », Jinmobilicu
Darlehen. %

Teilhaber,c. sc. besch. Rückp. erb.
Wiesbaden.

j , Gneiienaunr 7, v

18 — 20080 Mwk
Mündelgeld, auch aufs Land. iof.
zu vergeben durch Ludwig Jstel,
125 Webcrgassc 16, 1.

»» ßus 1. Hypotneken,
auf Ä. Hypotheken

sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 154/

lUmg  Jstel,
Webergasse 16,1. Fernspr.2188.
Gcschäftsstlinden von 9—1 und

3—6 Nbr.

aus Ratcnrückzahlung
v" V4s » giebt Uolilmann,
Berlin 136 Pcagerstr. 29. An-
lagen kostenlos. Rückporto.

Sie finden
Käufer

oder
Teilhaber

für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte , Fa¬
briken, Grundstücke, Güter

und Gewerbebetriebe
rarcdu. verschwiegen
ohne Provision , da kein Agent,

durch gif,

E.Kommen Nachf.£«"4^ s.i
Verlangen Sie kostenfreien Be¬

such zwecks Besichtigung und Rück¬
sprache.

Infolge der, auf meine Kosten,
ln 900 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca . 2500 kapi¬
talkräftigen Reflektanten aus ganz
Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung , daher meine enormen
Erfolge , glänzenden und zahl*
reichen Anerkennungen.

9  Altes Unternehmen m . eigenen
Bureaux in Dresden , Leipzig«
Hannover , Köln a/Rh. und Karls¬
ruhe (Baden).

rföclb Darlebne in jeder Hvb-
unter de» koul. Bedingungen

verm. an reelle Leute
Nud. Gerber. Barmen. (Rüdp-)

^^ mm jS ^ potäL ^ ^ eM ^ Gesuche7 ai>r 'X ■

M, 10—14000
a. III . Hypothek z. Zinsf. v.
5- 5'/, P. auf rcntbl. Haus aus»
zunehnicn ges. Taxe M. 360000.
I. HypothekM. 195000, 41 Hypo¬
thek, M. -. 0000. Näh. Rhein¬
straße 43. 1. 7460

«¥ } 25000 gesucht aus pr>m°
s . Hypothekä 5 Prozent. ,

Off. sub S. H. 1 an die Exp-.
0. Bl. 753P

2000 Mk.
als 2. Hypothek auf ein neuerb. !
Haus mit Garten aufzuuehmen
gesucht . .

Off. erb. u. W. B. 53 an M«
Exred. d. Bl.

WMKMMWWWWWW

4000- 4800  Mk,
als 2. Hypothek aufs Land vom
pünktlichen Zinszahler auf ein
nenerbaules Hans sof. ohne B-r-
»littlcr zu leihen gesucht. Näh.
in der Exped. d. Bl. 2763

Mb. 7- 9000
a. II . Hypothek p. 1, lo. er.
I. I. 1907 aufzunehmen gesuch'-
Taxe M. 91000. I. HYP°th«
50000. Off. v. Kapitalist, erb. *



Nr. 201. 30. August 1906. Wiesbadener General-Anzeiger. *1 . Jahrgang

Wiesbadener Wohnungs*Hnzeiger
des

Wiesbadener General *Anzeigers.

linier Wohnungs■Anzeiger erscheint3*mal wödienflidi in, einer
Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Sntereffenten in unierer Expedition gratis verabfolgt, fes?
Billigffe und erfolgreidrfte Gelegenheit zur Permiethung von Gefdiäfts*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

Unter diefer Rubrik werden ZJnferate bis zu 4 Zeilen bei 3-rnal
wöchentlichem Erscheinen mit nur ITlark1.— pro ITlonat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur mark 2.— pro Monat.
VsSÜ  Cs2 ?i ?VLd lL-ö-7 fe -=ir CsSS  CseSr Ei£ iu

. . . . Einzelne Permiethungs*3nferate5 Pfennige pro Zeile. • •••

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs-Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mauritiusstrasse 8.
Telefon 199.

Wy'MHSMlHM!S-§MiM Lionä- €ieM
Friedrich straf?« 11. ♦ Telefon 708

Kostenfreie Beschaffung von MictH- uns Kausovjeklen aller Art

Heeres großes helles Zimmer im
^  Wcstend gesucht.

Off. u. il. G . 6463 an die
Erpcd. d. Bl. 6464

4—6 Zimmer um Beige.aß in
guter VerkeHrslage kiel »! io >!8
Schriftliche Offerten mit Preisan¬
gabe unter A. L 100 an die
Exped. d. Blattes,  _Mob!. Zimmer
mit Pension in Biebrich ge-
lucht Off. unter L, W. A. a. d
Exped. d. Bl._

-ZimMer-Wodnung mit Küche
™ und Keller zum 1. O». zu
mieien ges. bis 300 Mk.

Off. mit Preis u. W . 10 an
die Exped. d. Bl. 6455

^ »iienstr. 3, Gartenbaus.
^ frühere Billa von Bosch.
Eing. a. Wilhelmstr., iusgcs .10
3im. und reiches Zuoedör,
Gas. eleklr. Licht, sehr greign
für Aerzie, ganz neu uergc-
richtel, per 'vsori zu verm
9reis 2100 Dl. Näh, Bureau
isoiel Pleiropole. 7806

Wilhelmstr 4 3 .Etage
9 Zun., Badezimmer u.
Zubehör, .neu pergericht.
(seither Fräul. Laimitt,
Taulcnkonieltionl.Huitot-
u. Lieseranientrep. e. os.
zu vm. N. Blirca Hotel
Metropole vorm. 11—12.

6052

Brebrrcha. Nh.
Hvlhlicrrschnflliche Wohn.

,2 , Aussicht , an gr. gärtnerisch
^unl .gel., »i.Zentralezg. einschl.
7 Ledieiiung , eicttr. Licht,
r,' ^ fUienhorsi. Dinoieumoe.ag in

C»' "Ula,’!-n tl . hochmod. inneren
hucr. u. jchansich.

stvdeckenu. Vrevreu, daher
^ hygienischer Schutz.
8 « aiser - u amihlftr .,
ti 4''ai3' 8o39“ i Balk." ch! Zubehör
- « ae Nathans , u Mühlstr ..
>, « s?'" ' ^ ad. Mädchen.ammer,

M ' r«chl. Zubehör.
4 -" " elffauÄ .vi>il,lftras ?e,

Madchenkammcr, 2 Ball.
öuüe|i- vcr 1. Olt., ev.

1 '«c zu vermiete».
SlrdV-jf. Ii,” b f pt BS >m » »es,
Soi V1.-7 erbrich a. stiheiu,

\ AUac-e 5s - Telephon 11 7.
»um' ' "inte.ndeabgabeu, ®in>

h»men(ieu« um 184  Proz. 2599

ft » Schiersiein in nächster Näh!
der Haltest der elektr. Bahn,

ist ein neuerbautes einstöckiges
Wohnhaus mit Dachstocku. Garten
in schöner freier Lage ver iot zu
verm. oder unter günst. Bed>- -
zu verk. Näheres in der Erp-o.
d. Bi. 2762

MM !»
schön gelegene Wohnung, pari .,
Rhembahnstr 1, gegenüber
dem Bahnhof, zu verm. Auf
Wunsch mit Obstgarten.

Off . u. I S . Ä« I«
an die Expedition d. Bl.
erbeten. 2610

8 Zimnier.

»̂ Jbeiitftr. 71, Bel-Etage. hcrr-
*ßt  scha'tl. Wohn, von 8 Zun.,
nebst reichl. Zub.. neu hergcr.. zu
vm. Näh. im Hause. 8574
î aunusslr. l. 3. St ., 8 Zim .,

Küche, 2 Maus., Keller und
Zubeh. per 1. Okt. zu verm. Näh.
lei C. Philippi, Damdachtal 12. 1,
u. Wohn.-Bureau Lion & Co.,
Fri .'drlchstraßc 11. 4661

7 Zimmer.

ger,ine Wohnung, 7 Zim., Bod.
Kücheu. Zubeh., aus 1. Okt.

u vermieten. 8399
Friedr ichsiraße 29.

^deinstr 59, 2. Et., 3- 7 Z
mit reichl. Zubeh. zu verm.

Besichtigungv. 12—2 Uhr vorm.
'Näb. daietbst. Part l 4433

Wilhelmstr. 52
neben Hotel Nassau,

1. Etage in mod. komfortabler
Ausstatt., 7 Zimmer, Bad,
Zentralüciz., Lift :c„ reichl. Zu¬
behör, per 1. Okt. l I . zu vm.
Besichtigung gefl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. 1540

Näheres durch Battbureau
Schellenherg,

Wilhelm,tr. 15.

5 Zimmer.

^^ ochherrschatl. Wohn., Kaiser-
9g Friedrich-Ring il , 2. Stock.
6 Ztm ., Bad. 2 Maus.. 2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher, auch ist
dicselue mit Stall sür 2 Pferde,
Remise oder A komodilballe zu
vermieleu. Anzusehen nachmiikags
von 3- 6 Ubr._ ‘-615
tut®»ori'gitv. 50, 2, gr. 6 tjim.
W * -Wohn, nebsi reichl. Zubeh.
auf 1. Oktober zu verm. 4182
^NZnideSbeimerslr. 8, herrschaltl.
ißt-  Wohn-, 1. St ., 6 Zimmer,
elettr. Licht, Gas, 3 Balkons und
reichl. Zubeh., zum 1. Okt. zu
verm. Bescheid im 2. St . 4475

Albrechtstraffe 41,
nahe d. Luxemburger, u. d. bring,
ist die südl. gel. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zun., Balkon, Baderaum u.
reichl. Zubeh., bei ges. Lust und
freie Auch'., weg. Wegzuges des
früh. Mieters fof. andern,, zu vm.
Näh, das., 2. St._ 2835
V>4 'ämarcfrmg »7, o. Etage

schone elegante 5-Ztmmer-
wohnungen mit Küche, Bad. zwei
Balkons, Erker. 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
'Neuzeit altsgestattet, per sojort od.
später zu vermieten.

Näh. dalelost 1. Etage r. _ob_tt
Bureau Bletchstr. 41._ 5377

Dambaciiüiai 12,
Gth., 1„ 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör p i . Okt. l906 zu vm.

Näh. bei C . Philipp !. Dam-
bachthal 12, !. 1490
ß ^,l >sa-eiveustr, 27, P ., ist eine

Wohnung, 5 Zim. u. Zubeh. .
elektr. Licht an, gleich oder sp. zu
verm. Näh Beletage das. 3674

ötoestrage 23, 5-.ZtM.-Woh».
w mit Balkon, reichl. Zubehör
u Benutzung des Hausgärtchens
losort od später zu verm. Preis
900 Mk._ 4959

Ju huste. 15
3. St ., schön, ruhige 5 Zimmer-
Wohnung . Zubeh. p. 1 Oltbr.
zu vermieten. Kein Hinterbaus
'Näh, varl._ 5524
Ä ahnur. 20, sch 5-Ztmmerw..
\y  1 . u. 2.Et.. irnlZuo. au! sofort
zu vermietet,.

Näh Parterre. 9414

L^ atser Fric-drtch-Rtng 61 ist
2 » eine hochherrschastlichc 5-
jimmer-Wohnung m. Zentral¬

heizung, eiektr. Lichl, sowie
allem Komfort der- Neuz tt,
lofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2435

^p»iua Kessetoachnr. 4, Wotmung
'V mit 5—6 Zim. und Zuoeh..
Bec-Etage, per sofort od. sp. zu
verm. (Nur Zwei-Famllienhaus).

Näh. Max Harrniann,
7354_ Lchützcnstr. 1.
C ranienstr 45,Mmed.Heroer-straße, sind 2 herrschastliche
ö.ZimMerwohnung, zu verm. Nah.
daselbst bei Spitz._ 8208
-̂ .ecrorenur. 32, Wohnung von
^ 5 Zimmern, Küche, Lad nebst
reicht. Zubeh. z. vermieten. 'Näh.
Part. 2505
SMÜniütr 10, 1. Etage, b-Zim.

Wohn, mit Zubeh. auf sof.
zu vermlelen. Näh. im Zigarren-
laben. 5706

Luftkurort
Niedernhausen i. T.
Schöne 5-Zimmer-Wohnung ui.

Küchi, Bad im Hause, elektr. Be¬
leuchtung, aus 1. Juli zu ver¬
mieten. 1134

Eisenbahn-Hotel.
Be.s Georg Sternberger.

Zimmer.

Moderne

^Zimmarwolmuiig
(Biebrich-Mosbach),

Kastelerstr. 3, 1. mit kompl. Bade¬
einrichtung, sowie allem Komfort
der Neuzeit entjpr. zum 1. Okt.
zu verm.

Näheres im Hause Part, bei
Mayer . 7504

jImu!
schdue

4-Zimmar-Wohnv
neu renoviert, billig zu verm.

Näh. pari. 6913

Adelheidstr. 55
IchöneFrontspiye, 4-Zimmer-Wohn.
zu vermieten._ 6643
«»TLükownraße2, Ecke Roonstraße,

a. fr. Platze, sch. Haus des
Westends, 4 gr. Zimmer, Turm¬
erker, 2 Ballons , Frcmdenz., Gas,
elektr. Ach! u r.Zubeh,,mod.einger.,
freie ges. Lage, Näh. des Waldes
aus 1. Oktober zu verm. Näh. b.
Nöll, 1 r._4674
>HLulownr. 3, 2. und 3. St .,

4-Zünmer-Wohnung zu ver¬
mieten. 4165
^kiLlücherstr. 17, Neubau, sind
'V * Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit cnlspr.
eiliger., per sof. od. spät, zu vm.
lstäh dort'. Part , r._ 4456
^ALlucherar. -0, 1., sch 4-Zim-

Wohn, per 1. April z. vm.
Näh. 3. St._ 7825
In meinem neuen Hause

^-viedrichstr. 4
ist eine Wohnung von 4 Zimmer,
Badezimmer, Kücheu. reichl. Zu¬
behör zu vermiet Näh. 8437
Syr- Vonhau en , Friedlichst!:. 4.
Mj. ahnur. 44, Lordcrhaus par:.
*3 4 Zimmer, Kücheu. Zubevör
zum 1. Oktober z. verm. Preis
650 Mk. Näb. Rbeinstr 95, p 5153
t ^ armraße 39, Bdo 1. und 2.

Et., je eine Wohn. v. 4 Zim.
u. Zubeh. per sof. od. sp. zu vm.
Näh. Bdh. Part , links._ 1720

arlftraBe 4 .. ich. Wohn. , Bel<
« $- Etage, 4 Zim., Küche Mans.
u Keller an ruh. Leute per sof.
zu verm. Näh, das._ 4793
Eck Klelststr. -sind Wohnungen

von 4 Zimmern, 1 Küche.
Badczim., 2 Mans. und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf l . Jan.
oder später zu verm. Näh. Hcrder-
slraße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich Nint 74, 3._ 223
^KNyüsrr . -4 1 schöne Paricrre-
^ 4 Zimmer-Wohnunga. 1. Ott.
z. verm. Näh. Metzgerei Kolb, Eae

^juiiensir . 5, Part ., 4 große
**  Zimmer , sehr geeiqnel
sür Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau, per sosort zu vm.
Preis Mk. 1200.— Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7818

auch einzeln, billig zu ver¬
mieten_ 1939
^HHÎ chelsoerg6, 2., 4-Zimmer-
♦W » Wohnung mir Bad zu vm.
Näb. Kirchaasse 54, Part. 6422
**| iaueml )ale£itr. 8, sch. 4-Ziml-
«" *• Wohn, mit reichl. Zubebör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr . Nortmann._ 9867
gtajuiccrg 4, eine 4-Zim.-Wohn.
2» zu verm._ 3334

ir. 39, 2. l. Große 4-
Zimmer-Wohnung billig z.

verm., bis 1. April 1907 mit
Nachlaß._ 5472
rt ^ ortiir 11, 2 Tr ., sch. 4-Zun.

Wobn., freie Lage, herrliche
Aussicht, nebst reichl. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst.
1. Stock._ 72424  Zim.u. Küche.Frontspitz, a.

Bahnhof zu Dotzheim, sofort
oder Per 1. Juli zu verm. Preis
380 Mk. Näheres Ryeinstraße 43.
Blumenladen. 1976

Dotzheim.
Schöne 4-Zimmcr-Wohuung mit
Zubehör z. vm. Rbelnstr. 24. 6251
SVJicrimbt . Line sch. 3 , auch
'V ' 4.Zimmerwobn. in. Erker¬
zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
entspr. einger., mit sep. Abschluß
preiswert aus 1. Juli oder sofort
zu vermieten. Näh. b. W. Stiehl,
Ecke giathaus- u. Langgaffc. 2291

ij 3 Zimmer.

Eltvillerstr . 9, eine 3-Zlmmer-
x? Wohnung zu Demi. 6607

Marstr . 21, sch. 3-Zim.-Wobn-
Bel-Et„ mit allem Zubehör

zu verm. Näh. Part . I._ 5293
tjBjäamaße 21 (Landhaus), schöne
"8^ 3-Ziminer-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Ba.kons, zu verm. Näh.
C. Kümmert._7209
ürnliaiipleritrafK 29,
1., 2- u. 3-Zimmerwohn.,Stallung
sür 4 Pferde, gr. Wagenremise u.
Futterraum für Kutscher geeignet.
Werkstätte, Bierkellera. 1. Okt. 06.
zu verm. Näh. bei Auer uud
Nöder . Feldstraße6 P . 4683

APne ^ JimmcrmoiiH.
Hth., an sehr ruh. Leutea. 1. O>!t.
ev. 1, Sept. zu verm. Adelheid-
straße 81._ 4862

Schöne3-Zunliier- 1866

Wohnungen
(Hinlerh), aus 1. Oktover eventl.
I. September an sehr ruhige Leute
zu vermieten Adelheidstr. 81

Bismarckrmg7t
H., 3 Z.-Wobn. per sof. x. v. 5822

Btsmardmng 25
(Ecke Bl iajfti.), schöne3-Zun.ner-
Wohnung mit Zuoehör, 1. Etage,
zu vermieten. 5722

Näb. bei Moog, 1. Etage.
yeTeuüäü EÜc Blücher- ünö

Gnelsenaustr., sch. 3-Zun.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Vr.  Jtay. _ 4457B.Zimmer-Wopnnng, 3. Etage

nebst Zubeh. aui 1. Okt. zu
verm. Näb Blücherstr. 11. p. 508p
. lua>erur. 27, 3 gr. Zimmer m.
^ Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh, daselbst1. St . rechts.
Z^ otzheunerstr 26, allltb., 3 Zu».
^ und Küche per sof. oder später
zu verm. Näh. Park. 2331
Motzoeunerstr 69, zwei 3-Hun.-
<y Wohnungen am gleich od. sp.
zu vermieten._ il U
*$No fcbeimeritr. 97a, Vorder»

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. enhpr., zu verm. 6816

Lk̂ ermannstr. 28, nahe d. Ring,
eine 3»Zim. Wohn. i. Vdh.

auf 1, Okt. zu verm_ 4496
eUnmtiDür. 36, sch. 3- auch4.»

Z »Wohn., kein Hth., große
Küche, Zubehör per 1. Okt zu
verm. Näh, das, v. 7474
äc>garlstr. 38, Mkb. l., 3 Zimmer
OL- u. Küchef. 380 Mk. z. 1. Ott.
vermi eten. Näh. Bdh. Pt. 6754
Lrraiscr Friedrichring 23, Stb.,

schöne3-ZlMiiierwohming Per
1. Oktob. zu vermieten. Näheres
Borderb. 1. 6215

^Tirchgaffe 11,
Stb., schöne 3-Zimmer-Wdhnung
per 1. Okt. zu vermieten.
5825 Näh. b. Bischofs.
F^ .öruerslr. 1. Part., gr. 3 Zim.»

wobn., Bad. Mans. sof. od.
später zu verm N. Faulbrunnen«
stra-e 4k .'' utgeschäst 34 88

luisknßr. 5,2.A.
3 Zimmer u. Zubehör, neu
hergcr. per sofort zu verm.

-•e Näh. Bureau Hotel Me:ro-
^ pol, vorm. 11—12. 6053 ^
^»n auergasie IO (Fromsp.»
♦V * 3 Zimmer. Küche, Manlarde
an anst. ruhige Familie zu verm.
Näh, im Lederladen. 5273
^SH»auer -,asse 17 schöne, helle

Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mans , Keller, auchf. Geschailsdetr..
Bureau geeign., per sofort zu
vermieten. Näh Eierieigwaren- u.
KoniervenhausDeiner. 4726
W»,anrilruSstr . IO , Fromsp.,
t>V+  Wobnung, 3 Zimmer und
Küche ans 1. Oktober zu verm.
Einzniehcn vorm 8—10, nachm
I . >, —1■/, . Näb. 1 St . 406

u unseren Neubauten an
der Dotzheimerstr. kstr.

108, 110, 112  si d m den
Border-Häufern

gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestaltete

3-Zlmmcrwobnung.,
auch an Nichlmitglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täalich eingeseheu
merden. Näbere Äuskunjt
mittags zwischenV»2— 3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiebricherstr. 7, Part,
links. 1136
Beamten-Wohnungs-Berein

zu Wiesvaden. E. G. m. v. H.

/Dotzheimerstr. 97», Vorderhaus,
iiJ  3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz, entspr., z. verm._ 681
FLltviUerstr. 16, Bdh., sch. 3 Zim.-
>2- Wohnung wegzugshalber für
520 M. zu vermieten. 7621

Näh. Poiderhaus park, r.
^ä^ ltvillerslraße 18, 3 Zimmer u.
v ? ' Küche, Mtlb., per 1. Juli .zu
verm. Näh. Ddb. P. l. 3628
k̂ rieornchslr. 8, Hih., 3. Sk.
Xj  3 Zimmer. Küche per sofort
od. später zu verm. Näh. b. Herrn
Tavez. Bremser das._ 4047
cr* riedrtchstr. 45, lk. Nkansa.ro-
O wohn., 3 Zim. , Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
aus 1. Okt. zu vermieten. Näb.
Bäckerei. 4760

neisenamir. 8, sch. gr. 3-Ziin.-
Wohnung im Vdh. u Hth.

zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St.
rechts 6290
ĉ ch., gr. 3-Zim.-Wopnung mit

allein Zubehör, der Neuzeit
entspr., per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gnciscuau-
straße 12. 9849

<*| } eioiuv 10, 3 »zuumer, stuaie
i ' *- (MaNi .) aus 1. Okt. zu vm.
Näb. Bdth. 1. l., oder Moritz-
straße 50.__ 444
^Bjeucibetfitt. 7, Eae Jorkstraße,
*+  sch. 3 Zim. Wohnungen mit
reichl. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._ 6425
ysilLmkwg 1, 3 Zim., Küche re.

per sofort zu verm 404
Nab Rdemstr 52. 2.

schöne 3 Zmimerivohn. sind zu
^ verm. a. 1. Okt. Rheingauer-
siraßc 19 4329

»auenkhalernr. 9, Hth., 2-Z.-
eJS- Wohn, aus gleich od. 1. Okr.,

j das. auch 3-Z.-Wohn. (Dachgesch.,
Mrlb.), 360 M., fof. od. spät, zu
vm. 'Näh. Vdb.. 2. St . 4335
>,j| 4Mei>. c. 13 , an Der Wulostr.
*r (v sind schöne2- und 3-Zim.-
Wobnuiigen sosort oder später
billig z» vermieten. Näheres
das. 1 Sk. l. oder Adlersir. 61 bei
K. Auer._8678

Neubau Meier|
Scharnborsturaße, neben Eckhaus
Blücherstraße, Haltestelle der elektr.
Bahn, sind sehr schöne behaglich
eingerichtete3 Zimmer-Wobnungen
auf 1. Oktober zu verm. Nab. da-
selysto. Lniienstr. 14. Weinkonior.
Achtersteiiierstr. 3, Hochp. Wohn.
^ von 3 Zimmern, Bad etc. a.
U. Oki. d. Js . zu verm. Näh.
beim  Bei . 3 St . 4317
Arcedanplatz5. Vdb., 3 Zimmer,
^ Küche, Mans. ncksi Zubehör
zu vermieten. _287
rItecrooeuslr. 9. Hth., l , r., sch.
v 3-Zimmcr-Woga. billig zu
vermieten. 7532

90, 1., 3 sch. Zun..
****  Wohn, billig.zu vermieten.

'Näb. P . Lerch, Dotzbeimer-
straße 172, par'_ 6786

Webergaffe54Z,
Frontspitzwobnung mit Zubehör
Per 1. Oktober zu vermieten

Näh. 1. St . l ._4257
Yorkstrasse 4,

1. Etage, sch., geräumige3-Zim.-
Wohnuiig nebsi Zubehör, prcisw.
zu vermieten 547

Näh. daselbst, 1. Sl. r.
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Zietenring 3,
3-Zimmerwohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh,, m, allem
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
sofort zu vermieten.

Näh. 1. Stock._ 9934
1 *| OZimmer-Wolm, u." , &s r O s Küche billig zu
verm. Dotzheim, Sackgasse3 od,
in Wiesbaden, Hcleueiistr. 26, 1.

6390
In dem Haufe Rheiullr. 26 in

Dotzheim sind zwei 5443
Wut  Polinnugrii

zu 3 und 2 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verin. Näh. Friede,
Vonhausen , Friedrichstr, 4.

Eine schöne rvohnung von 3
Zimmer, Küche, Kelleru. Holzstall,
alles der Neuzeit entsprechend, zum
Preise von 260 Mi., einschließlich
Waffergeld, zu vermiet. Näh: Ecke
Rheinstr. und Ncngassc bei Wilb.
Schleim, Dotzheim_ 6-26
^Line scpöne2-, auch3-Zimmer

Wohnung im 4. St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schierstcinerstr. 2,
Dotzhe im. 2684
^S >0tzhcim. Wiesbadencrstr. 22,

Neubau, schöne 3-Zimmer-
Wohnungcu mit Zubehör jos. zu
vermieten. 7399
! W - Tchueider.

Villa Grüntai,
zwischen Sonneuderg u. Rambach
15 Min. von der clektr. Bahn
entfernt, 3-Zim -Wohnnng mit
Zubehör nebst Abschl. aus 1. Olt.
zu vermieten._ 2757
C^ ,n einem Landhaus, ü Min . v.
<\ 5 d. Adolfs höhe, ist c. sch. abge¬
schlossene3 - Zimmcrwolniuug
nebst all. Zubch. a. kl. Familie z.
jährl. Preise v. 360 M. zu verm.
Etwas Garten zum Selbstbepflanz.
kann dazu gegeben werden. Off.
u . I . 6099 a. d. Exp d. Bl. 6580
^USierrich, Neubau, Hasenstr. 40,

vis<ä-vis Exerzierplatz, Wald¬
straße, sind per sof. sch. große, luit.
1-, 2«, 3-Ziltl.-Wohn., der Ncnzeit
entspr., 2 Keller, 2 Ballons, Man-
sarde», billig zu verm. Näheres
Neub. od. Wiesbaden, Jorks« , 18,
bei Gebr. Krämer, 6334

2 Zimmer.

2 Jltnmrtiuoljmuig
mit Balkon zu vermieten. 5822
_ atocftg . 15.
^Dickdlcrstr. , 10, Dachwohnung 2

Zimmer, Küche und Keller
zu vermieten. _ 7118
ÄlüiomfU '. 9. Hlh.

Wohn, zu vermieten.
Borderbaus.

2-Zimmer-
Näh.
7207

Bismarckring 5,
H. Part., schöne2 Zimmer, Küche,
im Abschluß, cventl, mit Wcrlstärtc
od. Lagerraum, per 1. Oktober zu
vermieten. 5402

Bckriüchernr. 23, Hth., sind ichöne
2-Zim»ier«Wohnungen- i>u

verm. 9iäh. daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 3l , Bart, l. 58 2

zzambachial 10, Grd., Dachslock.
_ 2 Kammern u. Küche, sof. an
uh., kinderl. Mieter, für monail.
22 M- zu verm. Näh. C. Philippi,
Dambachta! 12, 1. 5133
^ ^ oyheimerstr. 17. 3 St ., Fron'--
«̂ spitzwohnnng,2 Zimmer, Küche
1 .Zubehör p. 4. Okt. zu verm.
Näh, nebenan Nr, 19. 6185

LMeimeiÄr. 97a
Mittel- li. Seitenbau, 2-Zimmer«
wobniingen zu vermieten. 6817
^r > otzhcimerstr. 84. Hlh., 4. Sr.,

ist eine frcnndl. 2-Z.-Wohn.
zum 1. Oli. zu vm. Siäh.'bas. od.
Schiersteinerftr. 15, P. 6904
r̂ otzhcimerstr. 9s, Bdh.. hübsche
/i)  3 -Zim.»Wohn. m. Küche
preiswert per sof. ob. 1. Oktober
zu vermitten. Näheres Borderh.,
2, St . links._ 5707
<̂ otzhen»erstr. 9s, Mtlb., schöne

2-Zi»i.-Wohn. in. Küche
preiswert p sof, od. 4, Okt. zu
vermieten Näheres Borderbaus,
2 St . links.. 5703
^H»eudail Dotzhei»ierstrc»;e 103
«♦̂ 4 (Gmtler), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungcn,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm. 3345

wtzheimerstr. 105, Ptio., schöm
1 Maiisarvew,, 2 Zim. u. ZuüD . . .

billigst zu verm 7401
5ch. 2« u, 3-Z,ui.-Wohn mir
' allem der Diruj. entsprechenden
subeh. l'of. zu verm. Diefenbach,
dotzheiinerstr. 110, Gü'erbahiihos
8,st. Haltest, d. Straßenb. 7438

Erbachevftr. 7,
1. links, schöne2 Ziiizmer-Wohn,
mit Küche u. Keller, Hth.. oillig.
auf 1. Olt, z. verm._ 5889
<7̂ ricdrichstr. 45. 2 tl. Ziinmcr,

Htb, Part ., an 1 od. 2 Pcrs.
aus 1. Olt. 1906 zu verm. Nab.
Bäckerei. 4764

ŝ riedrichstr. 48, 4. St ., Eins.
Wohn., 2 od. 3 Zun., per

1/ Juli an nur ruh. Lerne z. vm.
Zu eif. im 3 St._ 9247
î reldstr. 16, eine sch. Dachmohn.,
Hj - Zim . li. Küche, auf l . Ôft.
zu vermieten/_ 7353
Ĉ etöfir. 27, eme kicine Wohnung
O * aus 1. Sept. oder spater zu
v rmieten. 7162
!7> «aulbrunncnstr. 5, Seitenbau,
(V 2 Zimmer, Kücheu. Zubehör
per sofort zu verm.. Näheres bei
Franz Weiugärtner, Installateur,

_ 6268
Neubau

hallgarterstratze
schöne2 Zimmer-Wohnungen mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Spcicherverschlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. auf 1. Oktober od, später
zu vermieten.

Daselbst tut Seitenbau schöne
2-Ziminer-Wohniingcn mit Balkon
zu vermieten. 6294

Näh. am Bau oder bei Architekt
R. ©teilt, Blücherstr. 34.
*2WeantuiiDiir. 40, sch. 2—3-Z.-

Wohnung p. 1. Okt. z. vm.
Näh. 1. St . l. 6904

^ellmunostr , ist eine Wohn.
9g  von 2 Zim. und 1 Küche zu
vcrm.!Näb.bciJ,Horn »NgLCo .,
Hülnergasse3. _ 2003

erber,tr. 27, p, r„
sardcn zu verm.

sch, Pkan-
7464

«ĉ ochsiäite4 Hlh,, Lachstock,
2-Zim -Wohn, nebst Zubeh,

per l . Okt, zu verm.
llläh. Bäckerei. 5880

jaWE. u  Ägrsr
lose.Leute zu vermiet. Anzusehen
Dienstags und Freitags. Näh.
Borderh. 2 links,_ 5949
Vvarlftr . 39, Milb,, Dachg,, saub.
A4 Wohn., 2 Zim., Küche und
Keller, per sofort od. später zu
Mk. 220 zu mit. Näh. Bdh. P.
links._ 9818
^ »lalier-Friedrich-Rliig 45, schöne
oTv2 -Zilnmcc u. Zubeh. (Htb.)
an kinderl. xnh. Leite auf 1. Okt.
zu vm. Näh. Bd'a, P . l, 4434
^K' ellerstr. 47. 2 Zim. u. Küche
öV per 1. Aug. oder später zu
vcrinietcii. 4757

H-K iedrichcrüraßc6, Fronlsp., 2
O»- Zimmer, Küche u. Keller, p.
1. Juli oo. später zu verm. Näb,
das. Part. od. Faulbruuiiciistr. 7,
bei Franz Weinaärtner. 4005
.^ ch. 2-Zim.-Woh!l. m t großer

Heller Werkst., für jed. Gesch.
geeignet, sofort zu verm. Klaren
th alcrstr. 4, im Laden._ 7444
Olstarmthalerstr. 20, 2X9 -Zim.-

Wohn, per 1. Okr. zu ver-
niietcn._ 746 i
^janggasse 54 geräumige Dach¬
es Wohnung 2 Zimmer uild
Küche per 1. 04 . z. verm. 61<>9
^Heyrpraße 14, Partcrr-Wohnung

2 Zimmer , Stüdjc u . Keller a.
1. Oklobcr an kl. ruh. Familie zu
vcrm. Näh. I . St . 4»70
^ ^ ndwigstr. 16, 2 Zim . n. Küche

auf 1. Olt . u. 1 cinz. Zim.
zu verm. ' _ 7365
>öS/auergasse 8, Hlh.. 1. Lt .,
»V » 1 fr. gr. 2-Zim.»Wohn.
aus 1. Okt. zu verm. Näheres
Maucrgassc 11._ 7330
•Jj> Zimmer, 3 Mansarden, Küche

u. Keller ganz oder geleit per
Oktober zu vermicien. 6027

I .Maucrgasse 12, b. Mischer I.
3 Zim.,

u verm. 7398i-,HHZcvgcrgass- 18,
wi kl. Küch

Moritzstr. 9
(Dachwobn.j, 2 Zimiiicr, Küche u.
Keller zuui 1. Oktober zu verm.
Näh, 1. r._ 6800
US 5croftraßc 10, Hth., 2 Zun..

Küche etc. auf 1. Oktober zu
verm. Näh, Bdh. 2 links oder
Moritzäraße5(>._ 4442
«» Zimmer iino Küche nur Zu
&  bchörp. I. od. 15. Juli zu vm
Nerostraße 24._ 3990
yiJ -croftr. 24, 2 Zimmer und

Küche auf gleich oder später
zu verm._ 3931

Nengaffe 18|20
Stb . 3. St ., Glasabsch!., 2 Zim,,
Küche, Keller an kleine Familie z,
1, Oktoberz. vermieten. Näheres
int Bäck>rladen. 6803

Jeueibcctut.3, Slb.2,Si, , 2Zuu.-
Wohn. a. 1. Jun zu verm.

Näh. Bdb. P , r., eben das, großer
Lagerraum oo. als Werkst, gecign.
zu vermieten. _2895
asjcncibccfftv. 4 (ttur Bdh.), sch.
vv 2>Zim-Wob» m. Küche,
Bad, 2 Killer u. 1 Sp-ichervcrschl.
zu verm. Nlili Port. dal. 3840

Nettclbekkstrasse 1-1^
schöne2 Zimmer u. Küche billig
zu vermiete», 4527

Näh, Bdh., 1, Stock.
^ytz«odnnng von 3 Z muiern ».
"***? Küche aus 1. Okt. ■an rttli.
Peilt: zu vermieten. 4607

Näh. Platterstraße 12.

£> Maus.-Zimmer auf gleich zu
ed vermieten. Näheres Platter¬
straße 12. 4608

Wohn. v. 2 Zim., Küche u.
« •' Zubeh. sos. zu verm. Näh.
NLmerbcrg 15 od. beim Eigcnt,
Platterstr, 112. 7157
-̂ ch. •> , event . 3-Zmi.-Wohn

in. Zubeki. p, 1. Jan , zu
vcrm, Platterstr. 112. 7156
^Ĥ hikippsbergstr. 10, 2 Zimmer,

Balkon, „ üche, Herd in. Gas-
vorricht., clektr. Licht, Gas, Maus,
nach Belieben per 1. Oktober zu
vermieten. 4473
^M̂ auenthakerstr. 9, Hth., schöne
ol 2-Zimmer-Wllhn. p. 1. Juli
zu vermieten. Nähere? Bdh.. bei
Gicgerich . 9889
^̂ chone2 Zimmcrwohn. sind zu
v vm. aus 1. Okt. Rheingauer-
straße 18. 4328
^Lchöne 2-Z.-Wohii. an r̂uhige

Leute zum Okt. zu verm.
Nheinktr. i 2, Stb . 2 St , 7475
4»U) hcinstr. 103, sch. ruh. 2-Z.«
V »- Wohn. , Part., nach d. Gart,
gelegen, mit Bad, Speisekammer,
Mgns. ,-c. Per I . Olt . zu verm,
Näb. das. 1. St . 7574
«löDewllec 8, eine Maus.-Wohn..
**» 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.).
au 1 od. 2. Pcrs. aus 1. April zu
aermieten. 9237
^H«ömecberg 15, kl. Wohnung,

2 Zim., Küche, Holzstall u.
Zubeh,, auf 1, Juli oder später
zu 'verm. 3197
M * öderstr, u0, Stb, , 2-Zuiimcr-
v » Wohn. in. Werkst., Lager¬
raum u. kl, Remise sos. od. spät,
zu verm. 5843

ZtLuhaa
Scharnhornstrasrc S

Rückbau, schöne1«uno 2-Zunmer-
Wohnungen zu vermieten.
5401 lltäheres daselbst.
/̂ lleiitgasse 25 ist c. Dachwohu.

v. 2 Zimmern, 1 Küche auf
sofort zu verm. 8190
Aklislstr. 12, Hih. (Main.-, 2
^ Zim. n. Küäie an ruh, Leute
zu verm. Näh. Ldb Part , 5470
<?»- reundl. 2- u. 3-Zim.-Wohit.
Hy mit Zubeh. sof. zu vm. Näh,
Waldstr., Ecke Jägerstr., P . 4605
<̂ L^ aldstraße 44, Ecke Jägerstraße

schöue2- lind 3-Zimmec<
Wohnung zu vcniiiclcn, Näheres
Part . 4605
»Hl'iaidilr. 90, 2., 2 Zimmer u.

Küche ver 1. Okt. billig zu
verm. Näh. P . Lerch, Dotzbeuiicr«
straße 172. Part. 6785

UMrnÄIZtr. 32,
Wohnung und Stallung P. Okt.
zu verm, 6611

ifaiMMsir- 32,
schöne Fronttpitze für eine Dame
oder kleine Familie per gleich od.
später zu verm. 66 l0
^ ^> allnierstr. 3, sch. 2- i nincc-

Wohn. (Hth., pari. ) , per
1. Olt . zu verm. llläb. Borderh
part. 7072

alrautstr. 15, sch, Wohnung,
2 Zimmer neos! Küche per

1, Okt. zu vermicten. 7069

walramstratze 1Z,
neu hergerichteieDachwohnung1
oder 2 Zimmer, Küche u. Keller
zu vcrin eteii. Näheres p. 7067

Watvamstv . *& 7
ist eine Mansardwohnung(2 Zim.
und Küche) zu vcrm. 6118

fil . Peseta # 4,
im 1. Stock sind 2 Zimmer und
1 Küche zu vcrm.

Näh. b. I . Hornung & Eo ,
Häsnergasse3 70.96
t -K lciue Wcvergaije9, im 1. St
«V ist eine Wohn, von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm. Näb. bei
I . Horuun ; & Co ., Hüfner-
gaffe3. 2002
^Dtzjlciiritznr. 3, Wohnung von

2 Zim,, Küche u. Keller
(Hth., 1. St .) per 1. Oktober zu
vermieten 7339
-»̂ ĵ eUtitzstr. 1ü, 2 Zun., Küche
«•W? und Keller zum Oktober zu
vermieten. 7378
^dvrkstr , 3, sch. 2>Zim.-Wohii.

im 1. St . Garlenhaus,- aus
Oitober zu vcrm. 6896
>>ictenring 4, Wohnung von 2
-O Zimmern, Kücheu. Keller zu
Bur. Näb. das. b. Niaurcr. 4470

Zn Bleidenstadt
direkt an der Bahn. sch. 2- und
1»Ziii>.-Woh». r» verm. Näb. de,
L. Fink, Bleidenstadt od. P . Lerch,
Wiesbaden. Dvtzheimerstraße 17.'.
pari. 6784

£ E ii auch zivei schöne
8 freundliche Zimmer L
8 (Laudausenthalt) am Walde^
8 gelcg. i, d. lliähcv. Schlangen- £J
■ bad, bill. zu vermieten, Nah. gg
B b. PH. Pauly, gaulbrunncn- 8
B straße 12. 6347 D

Dotzheim , Wiesbadenerstr. 49
Mansard-Wohnung, 2 Zimmer u.
Küche, z. verm. Näh. Wiesbaden,
Oranienstr.  60 , 3. 5935

ln  Dotzheim, Sa
schöne2-Zimmcr-Wohn. in Zubeh.
zu perin. Näb. daselbst. 6473
g ^ me schöue, 2- auch3-Ziilliuer-

Wohnung im 1. St . mit
freier Aussicht auf gleich auch
später zu verm.. Schiersteinerftr. 2,
Dotzheim. 2664
l

1 Zimmer. 1
»W dlerstr . 5 <». 1 Zinimer und

Küche, Keller. 1 große Dach¬
wohnung von 1 Zimmer, Küche
und Keller sowie ein Stall für 2
Pferde alles aus gleich oder später
zu verm. O . Weimer . 5346
^ßssdlerstr. 56 ist eine große Dach-

Wohnung(I Zimmer, Küche,
Keller) sowie ein Stall für 2Pferde
mit Futtcrramii auf gleich oder
später zu vermieten. 6179

O. Weimer.
dlerüraß: 57, Lachzimmer,

zrüche und Keller per sofort
zu verm._ 4070

dlernraße 60, 1 Zim., Küche,
Kelleru. Plans. Bdh. p. sof.

oder 1. Oktober za verm. Näh
1, St._ 2812
Mambachtal 12, Bdh., 2. Ei.,
af ein sehr sch. gr. Zimmer mit
Maus. sos. für 30 M. monatl. zu
veimicteii. Näheres C. Philipp,
Lamvachial 12. I. ^ 4637

Eine Mansarde
zu vermieten. Näh. Doizheimec-
straße 80, 1 Et._ 6562

Tvtzheimerskr 9ö , Milielo. 2
I-Zinimer-Wohnungen zu soforto
1. Oktober zu vctmieteu. Näheres
B. 2. St . links._ 570 4
e >» c.fcftr. 1, e. Pkausard-Zimaier

ii. Küche zu verm. 5786
1 Zimmer, Küche und Keller auf1. Okt. zu verm. Näh. Feld-
straße 17, 1. Et. 4699
(7» cldstr. 30. WWW
Hy  Dach, zu verm.

Zimmer. Bdh.,
_ 7674
(l̂ rankenstr. 15, llllansarü-Wohu.

1 Zimmer und Küche auf
I. Okiobcr zu vermieten. 5804
C^ raiuciiiir. la , Part ., 1 Dach-
U zimnicr-Woüiillltg frei. Preis
15 Mk. c9aö
Lrankciisir. 18, P., heiz. Maus.
A m. Wasser aus Sept. frei. 7525
^ ».artüigsttaße 1. 1 Zim., Küche

u. Keller per 1. Okiober zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adler«
straßc 60._ 4627
S^ elluiundslr. 33 ist 1 Ziiiiiuer

n. Küche(mi Tachslock) per
1. Oft, zu. verm. Preis Bl. 16. 6869

gfUniuü^rßiie 41
sind Wohnungen von 1 Zim. u.
1 Küaie zu vermieten.

Näh. b. I Horining & Co .,
Häineraasse 3._ 7075
<Sg,.cch,uiile4, Sw . p.. 1 Zim.,

Küchen. Keller P. 1. Okt
zu vm. Näh. Bäckerlad. 5881
rt heizv. Dachzmimcra. 1. Sept.
^ zu verm. Hochstr. 6. 6319
tz.r» ochstane 13, ein Zimmer niib

Küche zu verm.  756-
LLeamunöstr. 41 sind pr-ohn. von

1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung & So,
Hämergast'e 3._ 200l
A’̂ cUiiiuiiDitr. 41, Bdh., ii! ein

Zim. zu verm. Näh. bei
I . Hornung & Co .,

2001 Hänicrqasse 3._
Cj .aDitl'lr. 16 Gib. P., 1 Zimmer
-V? und Küche mit Gas z. 1. Oft.
zu vermicien. Näh. Bdh. p. oder
Korlstr. 38 vt._ 6755
frVarluraise 13, Hlh., 1 Zimmer,

Kücheu Keller zu vermieten,
daselbst Raum Paterre als Werk¬
stätte oder Kontor  zu verm. 6867

,ine sch. Fro'ilsp.ltzwohnuiig,
_ Zim., 1 Küche u. Keller,

an ruh., kinderl. Leute p. I. Okt.
zu verm. N. Karlstr. 42 1. 4899
1 Zimmeru. Küche
auf gleich oder später zu vermiet.
6 >82_ Kirchgasse 56.
^ndwlgnr . 5, 1 Zimmer sofort
**  zu vermieten,_9252
^ziidwigstraße 8, ein rinz. großes

Ziiiiiuer im Dachstock sof. od.
I. August zu vermieten. SiühereS
1. Stock. _ 4552
Eine große Maus. bill. zu ver-
VS- mieleil Ladwigstraße 10, bei
TLeuzel._ 7151.
I  Zliiiilier und Küche zu vermLildwigstraße 1l. 7266

sichrere 1-Zlmmcr u. Küche-
*■ Wohnungenp. 1. Sept. od.

später zu vermieten. 5967
_ Marktstraße 12.

VII « oriuitr. 23, 1 Zim. u. Küche.
sowie kl. Werkst, o. Lagcrr.

zu vm. Näh 1. Etage. 2086
>, »ero,traße6, 1 Zmuiicr. Küche

und Keller zu veriii. p. 15.
s>r11? t  fr 5995

W'i

«Hettelbeckstr. 3, Stb ., 1. St ..
* •" 1 . Zim. u Küche aufI. Okt.
zu vm. Näh. Bdh., p. r. 6900
^"^ ranienslr. 60, Mitteib. Pari .,

1 Zim. und Küche auf gl.
zu vm. Näh. Bordh. 3. St . 1907
ssĤ laitcrstr. 8, 1 Zimmer, Küche
^ und Keller au; 1. September
zu verm. Preis 26 M. Eine Dach¬
wohnung (1 Zimmer, Küche und
Keller) aus 1. September, Preis
16 M._ 6173

Zimmer ui. Küche an ruh.
^2 ' Leute aus gleich zu verm.
Näh Plaiterstr. 82rt. 5501
i,H»ömerderg 14. 'Hrh., 1 Zim.,

Küche u. Keller aus gleich
od. 1. Okt. zu verm._ 7521

\i  Me
zu vermieten 659
_ Nöiiierber« 39, 1. Si.
Lteuigasse 2ö, heizv., geräumige

Dachstube auf 1. Juli zu vcr«
iilleten. 3331

Schwalbaeherstr. 79
Zimmer u. Küche soso« z. verm.
_ 6174
(Akchlichteiiir. 22, 1 Plans. . Küche

u. Keller gl. os. sp. an ruh.
Leute ohne Kinder unt Uebern.
verfch. Häusl. Arb. zu verm. Skäd.
3.  Et.  _ 6685
«Dfc»at&iir. 90, Hth., I-Zliumer-

Wohn, billig zu vermieten.
Näh. P . Lerch, Dotzheimer-

stratze 172, part. 6778
>HÄSausardeU. Küche zu. verm.

Walramstr. 20._ 6036
Walramftr . » 5
nahe der Emserstraße, ist eine

Frontspitz -LiZohnnng.
bestehend aus Zimmer, Küche und
Keller per sojori od. später z. ver-
mieten. Näb. das. Pt._ 5900
%| &̂ auutet|U. 5, Giy., 1 Zimmer.

Küche etc., per sofort od:r
später zu verm. bläh. Bdh. 3. 3158
Ei » Zimmer, event. zwei Zim.
'42' ii. Küche ,». Zubehör auf
l Okt.. zu veriw Näh. Weber«
gaffe 56, l . St . r. 6706
'>K*V |ifui>|tr, 18. 1 Ziiiiiuer u.

Küche zu verm.
Näh. 1. St . r. 6965

W'l^ ellritzstrage 10, 1 Zimmer u.
«9 Küche zu venu. 3801

^ßlLKeilstr. 1, ein freuudl. Plans.-
Zim. »nt Küche an einzelne

Pers. zu vm. llläü. Part , r. 3160
^Dkorkstr. 3, Boh., 1 Zim . Küche
ZJ  u . Keller auf gl. od. sp. zu
verm. lllöh. 1. S :. r. 6897

s^ ricdrichstr.. 48, 4. Sl ., leeres
|y  Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu crfr. im 3. St ._ 9284
1*

ui leeres Zimmer zu verm.
Friedrichstraße 29. 4400

LŜ elenemiraße7, leeres Zimmer
zu vermicien. Näh, park. 5973

^ ^ ceres Zimmer als Lagerraum
^ zu verm Nbeinstr. 4. 4272
^«Auhvergnr. 1, Lanvst., u. 'Ncrotal
«e» 1—2 schöne leere Zimmer zu
vermieten. 6972

IlüMIrte Zimmer.

Eins . möbl. Ziuuner mit oder
^2 - ohne Kost z» verm. Adolf«
straße I, linker Srb. v_ 7u76
dji do sstr. 5, -Llv. r., v., movl.

Zimmer an anst. sol. Frl
od. jg. Planii zu verm. 7533
^> >renn0lich iiiövl. Zim. all amt

Fräulein zu verm. 3036
Adolfstraße 10. Hih. 1. b. Müller,
>»» dtcritr . 3 ‘A,  Ä . i., erugilen

rcinL Ärb.iter sehr schönes
Logis.  _ 66 )2

rvcncr crh. Schlaßstelle mit
oder ohne Kost 7569

A/brcchtstr. 37, Htl>„ 1. St.
n
»ß  reinl. Aro. erh. Schla.isteue
& -Näheres Bleichstraße 11, Hth.,
Part , links._
rfÄut sch. möbl. Zliniiier sofort
^2 - au älteren Herrn oder anst.
Dame zu vermieten, mit Frühstück
25—30 Pkt. p. Plonat. Bleich-

! straße 20, 2. St . links. 2866
*»»le>chilraße 2i , 1, ein möbl

Zimmer mit Pension und 2
Betten auf l . Juli zu mit. 3728

in amt. junger Plaun fiuDet
billig Logis 6922

Blcichstr. 33. 1. rechrs
dCui  reinlicher Arbener kann
>2- Schlasstellc erh. Blcichstr. 35.
Hth , 1. links._ 7376

mü.l Zimmer zu verm Näh.
Bülowstraße4, Part.  67401

Dotzhcimerstr. oO, eine Plans, m.
2 Betten zu verm.

llläb Parierce._ 9515
Reinlicher Arbeiter.

erhält Kost und Logis.
Dotzbeimernr. 98, 2.' !

rjjSrcuutiDeuiIc. 1, P . r., mivl.
Zliniiier mit Ballon zu v.r«

inieten. 3832

öbl. ZiMttier sofort zu verm/
Eleouoitllstr. 3. 1 l. 4907

Emserstraße 25 frdl. Schlafstelle
zu vermieten. 6406

Ein freuiidüches möoltertes

Zimmer 6822
mit 2 Betten für 2 solide Arbeiter"
billig  zu verm. Eltvillerstr. 8. 1. l.
^rankenstr . 1, 3. r.. erhält anst.
O Fräulein od. Herr schön möbl. .
Zimmer billig_5488!
2S» raiilenstr 22 | 1. Sl ., schö» !
O möbl. Zimmer mit od. ohne\
Pension zu verm._ 3145;
'̂ »rledrichstr. H Pli 2 eins/
\y  möbl. Zun. an bess. Arbeüer
zu verm._ 7467  >

cr>a>iSsir. 5, 3.Et., zwei schön.
^ möblierte Zilnmer preisiv. zu'
verm._ Näb. daselbst 4833!
Gut möbl. Zimmer

au Herrn od. Frl. zu vermieten.
Preis monatl. 14 M. 7519

Gnciscnanstr.  25 , 1 Tr. lks.

Herderstr. 3 ' ;
1. St . elegant und einfach
möblierte Zimmer mit u. ohne!
Pensioit. Zimmer von7 M. an pro
Woche, mit voller Pension von
21 M. an vro Woche._ 6558
fĉ croeriir. 8, p. r., ein schönes.

Logis an saubere Arbeiter
zu vermieten. 5271

Gaühaus
,3i!«l mcifictt hirslh'.
Möbl. Zimmer von 50 Pfg.

bis Mk. 1.50 zu verm.
3l98  Hirfchgrabcv 26 .

§Weiul . Arb. erh. Logis Her.
maniistr 3, Hlh., 1. St . 5789

tweff . Arvcuec erh. Schlaf neue
Hermanmir, 3.  Hkb. 1. 7626

L^ crmaiinlir. 17, 2. r,, müb!.
z+s  Zimmer für 16 M. monatl. .

zu verm._ 7633
fcVermannitr. 26, Hth., 1. r.,
*2*?  möbl. Zim. in. 2 Letten an
anst. Arb,  zu verm. 6491
^t^ cruiannlir. 30, pari , erh. 2

r. anst. Leute sch. Logis mit
od. ohne Kost. 6956

dim Ml. Janinrr
sofort zu verm. 7429
_ Hermannstr. 17, pari.
«̂ crmannstr. 21, 3. St . rechts.

ein schönes und bill. Logis
srei._ 7546
1 großes guttiiövi Zim.v. ätt.Dame ais Alleinin. abzugeben

Hcllmundstr. 2, 2. Et. nächst
Dotzhcimerstraße_ 7482
L^ ellmunouc. 45, Ecke Blellritz-

straße3., r., möbl, Zimmer
m 1 od. 2 Beit, za vm._ 7474

,m eins, möbl, Ziinmcr billig'
' zu verm. Hcllmundsträße 53,>

Frontsp. r._ 7539
V,| )tj »öbliette Mansarde zu verm.

Jahnstr. 5. p. 6511

tr

,schläfst , m, Kost vill. zu verm.
^  Jalmstr. 6, 2. Tr. 7106.
k̂ ahusir. 16, p., gut möbl. Zimmer
yj  sebr bill. z. vermieten. 5964̂
^tz« rveiier crv. Schlasstellc Karl-^

straße 20, parier._ 5973,

Möbl. Zimmer
mit Baikon und scp. Eingang, sof.
bill. an einz. Herrn z. verm.
5456_ Kcllerstr. 13. 22

girchgasse 11, 3. k„ gr. freundl.
möbl. Zim zu verm. 6t>45;K

^^uiseuslr. 6, Gip. o Tr ., srdl.
Tw möbl. Zimmer an bess. Arb.
zu verm._ 753o

Mauergasse7
möbl. Mansarde

zu vermieten._ 6813]
SW? aucl'9affc b , 1 belle große
VV%  Werkst ölte od. Lagerraum
zu vm. llläh. Dlaucrgaffe II . 7331/
ya %eau Aro. erhallen Kost und'

LogiS Moueraaffe 15, Speise-
Wirtschaft.

Mauritiusstr. 8,2.1..
gut möbl. Balkouzimmer ju _ucr‘
mieten _ 7469
i ’Bl > c(5gcrijaffc 29, möbl. Zimmer
'wrl  mit 2 Betten, Pro Woche
für 5 Mark zu vermieten. 3“
erfragen Grabcustr 28. 6t-04ß
llioritznr 45, PiHV,, 2. Sl . l,
Ul 1—2 anst. Lskitc köniien sch-
mid bill Logis erhallen 743^
.llnroritzstr. ö , 1., erh. jg. Mann

schön möbl. Ziminer nut
aut er Kost. Woche 12 M . 6731

SbAcrostrnßc 8 - Leu« erhalten
-e " Kost u. Logis. 'Anderes
daselbst2. Sick. 8039  4

-erostr. 18, Hrh., 1. r , " h.
reinl. Arb. sch. Loais. 75a»n

«Zikolasstr . 33, 1. r.. sch. möbl.
» » Zim. mit uno ohne Pension,
auch Bakkoiizim. von 1. Mk. an,'
tagw. n. länger, auch möbl. unbi
leere Pkans. zu verm. 514»



Ar. 202.

caVinl . besserer Arbeiter erhält
Kogis Hellmundstraße 51,

z. Sr. l. __lü!
78 erb. Arbeiter ob.

81. August 1906. Wiesbadener General -Anzeige ».

Mädchenb. Logis.
»HUIallerstr.

Mädchl

£
6979.

tämehftt. 4c, P., eine schön
niöbl. Mansarde auf gleich

verm.
Sie»»!. Arbeiter

„b saubere Schlasstelle 5791
Rniientbalerstr. 11. 2, Hth., p. i.

dl»iehlstr. 1. 1.. icho» u'.öbl.
Zimmer zu verin. 5549

R.̂ iehlstr. 5, Vdh., 1. St . !.,
,!,öbl. Zim. zu o-rm. 746s

sgol. Zimmer zu verm. lltooii-
>straße6, 2 Sk._ |_104
Poiistraße8, 1., erh. °n,r. I.

Leute Kost u. Logis. 6447
' » vejni. Leuie erh. Schlafuelle.
&  Römerberg 99, 3,_ ^526

Töderstr. 22, 1.,
möbliertes Zimmer zu ver¬
miete». _ _

eMlgdjjt
tit

möblierte®Zimmer mit oder ohne
Pens. Z. verm 9589

^ » qwaldaqerstr. 49, be, Paulh,
einsach möbl. Zimmerm. Kost,

guch für anständigen Arbeiter' 6967
^chwoloacherstr. 88, einsach möbl,
V .Hnnmer zu verm. _5530
H- uuacc Mann tanii stoji uno
^ Logis erhalten . _ 8096

Jedanstr. 7, H>h , 2. 3t . 1., __
CVreuitüUd) möbl. Zimmer bittig
»V zu verm. in rub. kt. Familie
Seoaustkage 10, Hlb. 2. 4066
^» ch. mobl. Zimmer an allst.
W Fräulein oder sauberen Mann
zu vermieten. Schulberg 9, 9.
Diesenbach. _ 0998
^Ijeuil . Arbeiter erh. sch. Logis
*j\  Seerobensirage18, Hmtcrh,
1. St._ J _ 7573

Möblierte Mansarde
billig zu vermielen 7415

Seerobenstr. 16, Gth. r. 1 l., b.
Frau Scholz __
»L rernl. Arbeiter crh. Logis.

Näh. Scerobenstraße 25, Hih.
hart., bei Wahl._ 6386
/Hms . mövl. Zim. (scp. Eing.)
>2^ mit 2 Beiic» bist, zu verm.
Cteingasje 18, I.  _ 3247
HHLkalramslr. 14/16, möbl. Zliii.

zu vermieten.
Näh. 3. St . I._7452

S) l u[t. Arbeiter erh. g. billige
Schlasstelle Wairamstr. 20,

Ldh., 2. St ., bei Müller. 7402
alratuftr. 87, 1. L, mobl,
Zim. sos. zu verm. 7490

I einf.möbl. Zimmer sos. billig
zu verm. Näh. Westendstr. 8,

Mttb., 3 Tr. l._ 7502

liilii l  im.i  is.,
htitsch möbl. Zniiiuer mit Kaffee
an Fräulem oder soliden Herrn ver
sofort od:c später zu vm 7578
Otui 1. Scpi. cm mövt. Zim.
>0 billig zu vermieien 8902
:• ■• Westendstr . 26. p. l.
>V̂! eiii»diir. 28, p., e. >ch. mobi.

Zimmer zu verm. 7094
^h ^ oliritzstr . 4 eine ireundl. kl.

Wohn. a. emz. Fr. zu vm.
Nah. 1. Stock. 6076

"Wänö. Leute"
erhalten schönes Logis 6886

M -rß Wcllritzstr, 38, l.
A/i »ellritzstr 89, u. I., sch. EcP

zimmer, cvenl. mit Kost ,os.
zu oermiclen. 4471

nstiiiidige Leute erhatien gutcS
***  Logis. 5941

&■■■:: Wörtbstr. 16. 2. 1.
saubere junge xeutc erhalten
Kostu. Logis p. sos. 6031

^ .Lorkstr. 7. 3. Sick. I._
EHmiach luovlierics Zimmer zu
^ vermieten. 10069
ZkMmcrmannnr. 8, Gth. 3. r.

Info« Adlcrdr. 29.
f r.°i' r Laden mit Wohnung auf

1906 preiswert zu verm.
alr. bei Auer und Röder, Md.

Och«  6 P. iUti

t zr. Laden mit
t.- bocheicg. Laden-Ejiirichtiing
mit 7i n ^ tf ' ' Maschinen

n)t |triX̂)cll|f betrieb zu verin.
-kcah.SpcdltionrgeskLschast.

— Ahcinstr. 18.  6101
^ööiTllrälin L7de„ nük
ISĥ v“ beiIä,mmcr  1 " verm. Näh.

peditionsgejellschasl, Nheinstr. 18
^ _ 6100

97, Laden mit 2- oder
#t.. j5.lmi»« i»olinuiig per sofort

£ > *« zu ven. 8731
-7-^baseIbst  I . St . rechts.
^ )°Sb-i,nerstr. 55, Neubau, sch.
Bas , n m- Lager Bureau,
Kähiwe k' t ?id)t !c- i- vermieleii

9Wtä  daselbst. 6160

Eilenbogengasse
ein Heiner Laden zu vermieten.
Näb. be, Müller._6050

Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim. u. Küche p.
1. Okt. zu vm. Friedrichstr. 29.
_ 4401

Laden,
auch für Bureauzwecke, zn verm
Jabnstr. 8, 1._ 9078
<;|SieDeriualöfir. 10 ist uu Laben
V'®' mit Heiner Wohnung, sehr
passend für Friseure, per sosort zn
vermieten. Näheres Herders» . 10,
1 Et., und 2933

Kaiier Friedrich-Ring 74. 3

Großer Laden
mit Geschästsrünmen im ersten
Stock in der

Langgasse 33,vom 1. Olt . 1906 bis 1. April
1907 zu denn. Näh. durch
Emil Scheuch Inhaber der
Firma C . Koch, Papierlager.
Wiesbaden. 6546

<K, »°nizstr. 43 Lade » m. Ein-
richkung Per sos. zu verm.

Näh. 2. Stock. _489
C ranienstr. 45, schöner Ladenmit 2-Zimmerw. für jedes
Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näb. im  Eckladen. 8255
>tz»öincrberg 45 . Lade », >n

welchem seit v. Jahren ein
Butter-, Eier- u. Milchgeschäft mit
bestem Erfolg betr. wurde, m. Wohn,
v. 4 Z., 2 Kellern ll. Holzsiall ans 1.
Oktober zu verm. Näh. b. Tigent.
Platterstr. 112._ 5179

In mein ein Hause 5442

zchöndergftr. 8
in Dotzheim ist ein Laden mit
2 Zimmer, Küche usw. u. mehrere
2-Zimmer-Wohnilngen mit reicht.
Zubehör zu vermieten. Näheres
Friedrichstr. 4 bei Fr . Vonhausen
u. Schönverastr. 8 bei Karl Fosig^

Ein acrälliiligcr 5993 m

Laden
mit anschließendem Zimmer,
evcull. auch mit Werlstättc,

Weberjasse 39,
gegenüberb' c Couiinstr., ab
1. Oktober zu vermieten.

Näheres im Eckladen das.

Ein geräumiger

Laden
mit anschließendem Zimmer,
event. auch mit Wcrkstätte
(Wcbergasse 39 ) , gegen¬
über der Couiinstr., ab. 1. Okt.
zu vermieten, Näh. im Eck-
labeil dasekbst. 5348

^Htbcrgassc 58, schöner, mittel.
großer Lade » im Neubau

mit Wasserleitung und Ablauf-
stein versehen. Ladenziminer, scw.
Einrcsolzim., welches in. Wcndel-
Irepve vom Laden aus verbunden
rst, per l . Okt. od. trübet zu vm.
Geeignet für sedeS Geschäft.

Näheres Webergaiie 56,
1. Eiock links. 4258

Wilhelmstratzc 6 grosser
, Luden mit groß.Schaucrker,

anjchließ nd vier Zimmer,
zusammen ca. 200 gm. auch
Eingang vom Hose aus, Per
sos. zu vm. Näh. Lnrca»
Hotel Metropole, vormittags
11—12 Uhr. 6051

^HLUiihrlmstr. 10, »eben Easo
Hohnrzollern, beste Ge-

schäilslage, iielicr, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seith.
Japan -Waren), sehr geeignet s.
Ziqarrengcschäst, Per 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Schöner , grosserLad e 11
mit Ladenzimmer billig zu verm

Näh. Horkstr. 4, 1,_1452

Uortstratze 11,
Laden'mit Wohn. stj. Gesch. geeign.
per 1. Okt. zu verm. Näh. dal.
), Ei . 4745

Dotzheim.
Luden mit 2-Zim.-Wohnung,

Zulehör. in bester Lage, für jcb.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Erped d. Bl._5982

Dotzheim, Seitab
Biebricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. n. Küche, liebst
Zubeb., f. j-d. Geschäft pass., b. zu
verm. Näh, das, 8345

Geschäfts )okale.

AlchSner Hofkeller , ca. 90
^ Q .-Mtr , sehr kühl, f. Bier-,
Wein- od..Apfelweinlageruiig, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. 3-Zim.-Wohn. (Hth.)
zum 1. Okt., event. 1. Sept. zn
verm. Adelheidstr. Ll . 7272

Für ruhiges Geschalt passender
Rani », ca. 30 gm, nebst3 Zim .-
Wohunng in gutem Hause(Hth.)
anruhige Leute zu vermieten.

6187_ Adelheidstr 81,
Ĉ jür rub. Geschält passend, Siaum-
0 ca. 30 qai nebst 3 Zimmer,
Wohnung in gutem Hanse, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adelheidstr. 8 >.

Adolsstratze ö>
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh, das, l . St._ 8675
/Ädjöne große Lagerräume mit

Bureau, auch als Ber-
steigerungslokal sehr geignet, sofort
zu vermieten Klarcnthalerstraße 4,
im Laden._ 6572
)J»u vermieten Raiiemhalerstr. 20:
1 3 Partirreräume als Lager-
ranni, 1 Bierkeller, 1 Werkstätte,
1 Laden mit Ladenziminer(durch
die vielen gegenüberliegende‘Neu¬
bauten günstig für ein Konsum-
gcschäft). Näh. daselbst ooec der
‘Liösslnger, Langgasse5. 4798

Neuer Holkeller,
za. 50 Mtr. groß, hellu. lustig,
mit Gas, Wasser, event. elektr.
Licht versehen, bequemer Zu-
gang, per bald zu vermieteli,
cvcnt . mit kl. Wohnung.

Näheres bei 4805
Sleinberg & Vorsänger,

Moritzstraße 68.

ftjettclbedfirajje 5, Soulerrain-
räume für alle Zwecke, große

u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sos. bill. zu vm. 9633

Um  Keller,
hell und geräumig, vorzüglich sür
Flaschenbier-, Kartoffel-^ und Gc-
müse-Engros-Geschäsr geeignet, p.
sosort zu verm. Näh. Wellritz-
siraße 39, Eckladen. 7568

wLetzgerei,
der ‘Neuzeit enlspr. cing., ist Zieten-
ring 5 sos. zu verm. 4191

WcrkstlittcM etc 3
Für Kutscher.

Stallung f. 2 Pferde nebst neuer-
richleter Remise sowie Wohnnung
per 1. Oktoberz. vermieten.
5643  _ Adlerstr. 59, park.
^LLismarckrilig5, Helle Werkstätte
'V nm Wasser und Feuer sos.
oder später zu verm._ 595
(»OiSmarctving6,Werkstälrc,Lager-
"V? väume und Bureaus zu vm.
Näh. daselbst Hochparl. 2376
>HLerlraiilstr5. gr. Lagerraum.

nebst Bureau, cv. auch als
Wcrkstätte», aut I. April zu vm.
<96 Ouadratm.) Näh. Georg Birck,
Bertramstr. 10, 1._ 8915
^5 ' crtramftr. 20, Raum f. Werk-

stalle mit Remise sosort oder
später zn verm. 3/14

B

>DLenrams!r. 20, gr. Fiaichcnvier-
teilet mit vo. ohne Stallung

sür 3 Pferde, Reiliiic aus sofor
oder später zu verm._ 3715
tU»lucherstt 23 ist eine gr. Helle

Werkstätte zu verm. Näh.
dalelbst im Laden oder ilftkolas-
str atze 31. Pan , l. 193

Lülowstr. 12, Werkstätte u.
? Lagerr. zu verm. 7264

-7̂ -laschendicrkeUei. zu vermieten.
Karl Bkuiner u. Sohn 6159
Holzrearbeitungssadrik,

_ Dotziiciilicrstr. 55._

Lagerplatz
sosort zu vermieten.

Fr . Xortmann,
Dotzpciinerstr. 87,

7501_ Zimmerplatz.

Stallung
für 5 Pscrde, nebst 3 Zuninerw
u. allem Znbeh. aus 1. Juli 1906
zu vm. N. Emscrstr. 40. 3917

-Lrockcue
Lagerräume,

auch sür Möbcllager , sowie ein
Bierkellcr, Lagcrkellcru. Wohnung
zu vermieteli. Zu ertragen
3398 Eleonorenstraße5. l.

Grotz.8laschenheller
auch zu jollittgcm Zweck geeignet,
zu vermiet. Erbachcrslr. 4, 2. l.

6237

^ -eidstr. 16, eine gr. Werkstatt
^ mit od. ohne Wohnung aus
1. Jan . 1907 zu rcrm. 7352
<̂ -elo,ir. 17. Stallung , Futterr.,
ED 2. Reiittsen nebst 9 Zimmer
mir Zubehör auf gleichz. verm.

Näh. 1 Stck._ 7466
Nenban

hallgarterjtrahe
diöue" geraumlge Werkstätte mit

Zubehör zu vermieten.
Schöner Stall sür 1—2 Pscrde
mit Futterraum u. Wagenremise
für Kutscher passend zu veriilieten.
Näheres am Bau oder bei Architekt
8>. Siein. Blüchcritr. 34. 6993
d &iiue iatönc Wcrkftatre iui
«2 ^ Mittelpunkt der • Stadt, für
Schreiner, Glaser, Tapezierer,
Spengler rc. sehr geeignet, auf
1. Okt. zu verm. Näh. Herrn-
mühlgasse7. 7087

Helezreuste.
kleine Helle Werkstätte mit od. ohne
2-Zimnierwohiiungauf 1. Oktober
anderweitig zu vermieten. Näheres
Vorderhaus 1. St . 6354

Großer Keller
2608

_ Jahnstraße 8, 1.
j ^arljir. 39, 1. r ., Stallung für
M 1—2 Pferde, Hofr. mit oder
ohne Remise zu verm._ 7485
»,l» t)0io,it. oder Maleratelier mit
TP Nebenräume zu vm. Näh.
Kirchgasse 54. pari._ 6493

Mrchgaffe 56,
eine kleine Werkstätte zu verniicien.
(Anschlußf. Elekir. u. Gasbelrieb
vorhanden) 7543

zu verm.

(3 ^. 1* fi >ur 4 Pi-rde, Heu-
WHIW boden, Remise und
Halle, u. 2 Zimmer u. Küche ans
1. Okt. zu verm. Ludwigstraße6,
Albert Weimer._ 4897
«l -VerMuttn,, Lagerräume, hell

und geräumig, zu vermiet.
Siäh. iNauerqasse 10, Lad. 7300
^l ^etteibccfftr. 14, sch. Werkstatt
+' *' zu dem 6, Preis v. 150 M
zu verm._ 9670
s»HA-heingaucrnr. 8, P. r., Lager

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten, uliizäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steincrstr., zu verm._ 7909
tzĤ heliigauerstr. 8, Lagerraum u.
** 9'  Werkstätte sosort oder später
zuEvermicten._ 7908
<̂ -horsr., Ho/ und Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straße 6. 7759
>Haüdcshclincrstr. 98 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
v. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermietlicn. 1524

Scharnkorstsir. 24
großer Lagerraum mit Gas und
Wasser, evtl. Wohnung, zn ver-
niieten._ 5828

Grosser Lagerraum
mit Gas ll. Wasser g'eicho. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst¬
straße 9. 5665
^Atteiligasj- 95, eine Wcrkstätte

zu vermieten. 5732
BHB1
schöner pferöestall
für zwei Pferde aus sosorto. spät,
zn vermieten. 6941

Näheres Moritzstr. 28 p.

(Lccrobeuür . kktt zum Emstcll.
von Möbeln oder als Lager¬

raum 2 Soitterraiitzimmcr zum
1. Okt. zu vermieten. 6061

Prtbdtainsrs
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
sür jed. Betrieb geeign. (Gas-
cinsührung), in äußerst be-
gucmer Verbind, zn einander,
per sos. od. spät, zu vm. Näh.
im Lau oder Bauburcau,
Göbenstr. 18.

LUAPalramstr. 25, gr. Schlosser-
werkstätte mit Vorder- und

Hinierhotraum, zu jed. Betr. ge¬
eignet, aus sofort zu vermieten.
Näh. pari. 6906

^ZDorkstr. 17, Werkstätten, Lager-
räume und gr. Keller sosort

oder später billig zu verm. Näh.
1. St . rechts._ 6024
(Skortftr . 29, sch. Werkst a. als
7* , Wäschereio. Lagerr. 1. 4. 06
z vm. (300 M.)> ev. mit 2-Zim-
Wobnunq (290 Mk.). 9118
E^rroßcr Heller Lagerraum, Part.,

als Möbcllager zum1. Aprit
zu vermieten. 491

Näb. Dorkstr 31.1. l._
^Vdieißeiibiirgiir. 4, große Werk-

statt od. Lagerr. zu verm.
Monatl. 15 M. Näh Part. 7273

Wa ©rantfnair,
Emscrstr. 15 u. 17. Telef. 3613.

Familien-Pciifion 1. Ranges.
Eteg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

tÜeisTHirf m. Glas , Marmor-
tyiUlUti Alabast.. sow. Kunst-
gegciiüäiide aller Art (Porzellan
seuersestu. im Wasser baitd.) 4883

tthlmauu . Luiseuvlatz !>-

Suche ein

Mb  Pierd oder Pony
zu kaufen. Off. u. S . 7518 an
die Exreo. d Bl . 7529
/ĝ m guter!;. Tielistuiantel

zu lausen gesucht.
Off. erheleu n. R. O. 7600

an die Exped. d. Bl,_ 7607

Flasche» 5 ““<K
Flascheu- und Faßhandlung,

Schmalbacherstr. 39.

Ein schweres zugsesiesPferd
(Fuchswallach 5 Jahre alt), ist
veränderungshalher zu verkanfcn
bei Gvril , Flaschenhiergeschast,
Adolishölie. 6106

-Blitz'

\\i,
unbestechlicherWächter ll. tpeuer
Begleithund, selten schönes und
wertvolles Exemplar, in gute
Hände abzugebcn

Adolfshöhe,
WiesbakeuerAllee 67.

8 Stück französische

darunter 6 junge , zu verkaufen
_ _ Mauritiusstr. 8, Hoi.
rtitima Kanarienvögel, Nachz.
y*  St . Seifert, St . zu 6, 8 u.

10  M . zu verk. b. Aufs. Henrich.
Oranienstr. 23, Hth. 2. 73571 Break
6 sitzig, ein» und doppelspännig
b. zu vcrk. Dotzheimerstr. 101n.
bei Fr. Jnng . _ 4415

km leichter 5770

für Metzger od. fl. Viehiransport
geeignet, auch als Milchwagen,
billig z. verk. Dolrheimerstr. 101a.

Eine Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkauscu.

Ang . Beck,
2581 Hellmundstraße 43.

Federrolleb*K S,?
_ 6700
öQin gevr. Handwagen, pass, für

Gärtner od. Äierhändler, zu
verkauseu. L. KrcbS , Luisen-
straße 35._ 7615

Itletwllf, r-
kaufen 7594

Wellritzstraße 19, Stb . p.

Ein gebr. Coupe,
sowie versch. Geschästswagen biil.
zu verkaufen 6995
_ Herrnmühlgastc5.
1 neuer,1gebr.DoppelspünnerFlihrwagen, 9 gebr. Feder-
rollen, 1 Geschästswagen zu verk.
Sonnenherg, Langgasse 14. 4195
4LLine neue Federrolle, 50pZtr.

Tragkr., 9 neue Schnepp»
karre», 1 gebr . Tapaziererkarren
und 1 gebr. Handwagen b. zu vk.
Feldstraße 16. 7854

Ein wenig gebrauchter
Krankenfahrsitthl

billig zu verk. Näh. Karlstr. 11,
im Laden,_ 7527
flßJciB . Sportwag. in. Gummir.

für 8 M . zu verk. Nrttcl-
beckstraße5, Stb . 2. 7öZg

ftV 14 Kinderwagen mit
'i ' Guminireifen für 15 M.
zu verkaufen. 7545

GökenstratzeI I, M:b. p. r.
Elc ;s. Kinderwagen

für 2 Kinder preiSw. zu verk.
Rdeilistr. 59. Part , l._ 4439

Einige gebrauche, noch gut erhall.^ahrriider §
sind ganz billig zu verkaufen.

Jakob Gottfried, Ärabenstr. 26.

10

/Brflll . Fahrräder u. Nähmasch.
spoltb. geg. monat!. Raten;,

zu verk. Anzahlung 20—40 Mk.
Näh. Römerberq 17. 1. l. 7531

sehr gut erh.̂, b.
u, zu verk. 7563

Bleichstr. 9. Hth. p.

1 eiserne Bettstelle,
z. verk. Bicrstadterstr. 7. 5632

vollst. Betten. 5 2lürige'
Kleiderschränke, 3 Küchen-

schränke, 4 Vertikows, 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Kouilnoden, 6!
Ziuimertische, 4 Küchemische, 2
Kiichenbretter. 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprungrahineii, Stroh¬
säcke, Deckbetten, Stühle, Spiegell

usiv. 4302

KlkiGroße 39, P. !.
leiderschrankv. Ill M. an,
Sofas v. 12  M . an, Sessel

v. 3 M. an, Stühle 1.50 Ai.,
Bettst, emz. Sprungr. , Matr.,
Federzeug, Tische, Spiegel, BildeV,
Lüster, Lampen usw. bill. z. verk.
Adoifsallee6. Hth. p. 7642

ücMIwe 11, III rechts,
ist 1 Sofa , 1 Sessel , 1 nutzt».
Klapptisch, div . Käfigr usw.
billig zu verkaufen._ 6000

cdrauchttw Kanapee fiit 2OM.
zu verk. Hellmundstr, 39^

Bdh. 2. r._ 7082!
Neuer Taschen - Diwan
39 M., Sofa ». 2 Sessel 85 M.,i
Chaiselongue 18 M., mit schöner
Decke 24 M. z» vcrk. 7494
_ Rauentbaierstr. 6, p.  !

I iWlEtt»,SVS
‘Matr. und Keil 58 Mk., sos. zu
verkaufen 7493
_ Nanenthalerstr. 6, p.
4  Betten,ä12,18,25,85M„-Sofa 15 M., Kleiderschrank^
15 M„ Kuchens hr. 10 M., Kom-^
mode 10 M , Waschtisch8
Tisch 3 M., Rachtschr. 5 M.,.
Küchenbrctt2 il>i., Änrichte4 M.,
Bilder u. Spi.eget2 M. sos. z. vk.^
Raueutha'erstr. 6, p_ 7495]

1 Divanu. 2 Sophas sosorttpreisivert abzugeden 708 -
Rioritzstr. 21, Hth. 1. -

^HAcuer Taschendiwan zu verk.
Klarenthalerstraße8, Hth.,i

1, l,_ 7115;
Gelegenbeitskaut!
1 prachtv. Piano (Hos-Piano-^

fabrik), moderne Ausstattung, und
1 Schiedmayer-Stutzflügel, wenig!
gebraucht, sehr preiswert, sowie 4
Biese-Piano Mk. 325,— zu ver-
kausen, 7693

König , Piano-Handlung,
_ Bismarckring 16._
^Hugclofen , säst neu, billig

zu verkaufen 7612
_ Bleichstrgße 19, H. r.
Cä  er Ertrag von -i  Nnft-

bäume » «. Apfelbäume»
ist zu verkausen 7523

Zickeiiriiiq 2, Part . r.

Material : 31 St . gcschn. Hölzer,
5,10 u. 20,17, 4 St . 4,10u. 20,17,
50 O.-Mtr. Pitschriemen, 2—6‘
Mtr. lg.. Türen, Flügeltüren,
Fenster, Glaswände usw. billig zu
verkausen
7494_ Pbilivvsbergstr. 53, i

Auf Kdbruch
5» verkaufen:

Einstöckiges massives Wohnhaus
mit Knie 10 auf 6 m groß.

Näheres Baubureau, Albrccht-
straßc 8. _ 7603
Laus - und Scheuentore, Ban»

und Brennholz, Treppen,
Bruchsteine und Sandsteine billig!
abzugebcn 7137;Sĉwalbaoherstr. 41;

Gaslüjter,
5 armig, sowie1 eins. Gasleuchtev
billigst zu verkaufen. 761ö!

Weimar , Langgasse 26.

Zn verkaufen:
1 Partie ausrangierte Drilliche
Mäntel , GCjüttest, auch stückweise
zu verkaufen.

Näh. Neugasse 6 , 1.
7619 Branddirektion.
L^rciragen -r Frack-Anzug fül

Kellner zu kanfcn gesucht.
Off. u. St, D. 7635 an die

Exped, d. Bl._ 7636
V? 41 c*>tfäffcf , srlich geteert, in

allen Größen, Oxhof!« und
Südweinfässer zu verkausen,
607_ Albrechtstr. 39
k̂ oppellettern zu verlausen

Seerobenstr. 22._ 6023
Eine Partie

Oefen und Herde
räuiiiiingshalber bill, z» verk.
8891 Dorkstraße 10,
kŝ otzheimerslraße 12, Wirtschasts^

Inventar billig zu v!>4432
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L Mo1v§r. Apparat
(Reisekamera) ist bi££. zu verk. Näh.
in der Exped. d. Bl. V019
FLin gutgehendes Echmiedeg:-
>2 - schüft in der Nähe Wiesbadens
zu verk. Wo sagt die Exp. d.
Blattes._ 7185

Für Drechsler!
Mehrere Schneidzeuge für Holz¬

schrauben und einige Kreissäge¬
blätter billig zu verkaufen. 6743

Näh. in der Erv. d. Bl.

Dampfbettfederu-
Ncinigungsmaschinc

wenig gebraucht, billig zu ver¬
kaufen.

Carl Messer,
Tapezierer . 6719

Hirsch graben 21.

Eisenkonstruktion,
mbst Wellblechdach
18 □ -SDtetcr groß, zu verk. Näh.
Expedition dieses Blattes. 8913

.4.«

751

zum Bügeln wird an¬
genommen. 1227

Blücherstr. 28, Hochvart.
z. Waicheuu. Bügeln
wird angen,

_ ieerobenstraße4, Part.
4Jtt*afdje zum Waschenu. Bügeln

wird angenonunen, 7170
Albrcchtstr. 46, Hrli. 2, l.
Bügelwäsche u. Gardinen w.
>) st. angenommen 7477
Oranicnstr. 49, Hth. 2. l.

elieres tMäochens. n. Kunden
VH- im Waschenu. Pupen

Off. u. A . M - S7S0 an tue
Exp d. Bl,_ 5650
^Lardinen , Hotel»u. Herrschasts

wüsche w. übernommen u.
tadellos hergestcllt.

Näh. bei Frau , Hofmann,
Helenenstraße 13, Stb . 1. 7535

_OH Mir k. tägl Personenau  Ulivi jed. Stand, verd.
Siebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Thätigkeit, Vertretung rc.
Näheres Erwerböceiitralc ill
Fr ankfurt a, M._ 115|27

Zur Nachricht
für

Die im Besitze des Zivi.ver»
sorgungsscheines befindlichenPer¬
sonen werden darauf aufmerksam
gemacht, daß die Vakanzcnliste der
mit Versorgunqsberechtigten zu be¬
setzenden Stellen auf der Expedition
des „Wiesbadener Generalanzeiger"
kostenlos zur Einsicht offen liegt.

_j*raii empfiehlt sich im Ans. von
W Näharbeiten, sowie im Aus-
dessern. Näh. Nettelbeckstraße 5.
Stb . 2. _ 7552

Tüchtige geübte

Schneiderin
sucht noch Kunden, in und außer
dem Hause. Rüderes Bleichstraß
7, 3 , bei K Dörr . 6976

Modesl
Tüchtige Modistin sucht Haus

kundschaft. Für chice und moderne
Arbeit w. garantiert. Alte Sachen
werden gerne mitverarbeitel. Näh
bei Frau W . Konrad , Gäbe
straße5, Seitcnflü el. 2, r. 7290
Ĉ -rifcafe empfiehlt sich in und

außer dem Harpe in allen
chicen und mod. Frisuren. Be»
stellungen werden per Postkarte
angenommen 7254
_ Gustav-Adolfstr. 4, p, r.

Utmimo ^ 5eöet""ue
♦illljlljjv werden billigst

besorgt Wellritzstr. 20, Hth-, 2 l̂.
Peter Beeres 7231

UmzügeS“ SS
besorgt unter Garantie 7116

Ph Rinn,
Moritzstraße7, stb . 1.

■trloji - n werden billig bc-
ymzuge f0r4t 7595

Wellritzstr, 19.

kaufen Sie immer noch am besten
und billigstes bei 7548

k. Lammert,/
_ Metzneraaffe 33.

GlmMarben
Pfund 40 Pfg. 6812

Carl Ziss,
Grabenstr. 30

in allen Größen.
Weinhandlnng»

6973 Friedrichstraße 418.

W -. WM - und
kleinere ks»

billig abzugeben. Näh. zu erfr.
von vormittags 8'/z bis 1 und
3—7 Uhr nachmittags.

Jacob Bertram,
Wcinhandlnng,

Bahnhosstr. 2, p. 7555

Fatz-Aiederlage,
Wiesbaden, 7408

Inh.: A . Blum , Bl-ichstr. 12.
Fäsicr (weingrün), all. Größen

stets aus Lager bei reellen Preisen

B ercinölokal noch emige
Tage i. d. Woche frei. 7386

Hotel Meliler,
Müblgasse 7,

Besitzer: Mickiael Hcnz.

Damenschneider , 7436
wohnt jetzt Bleichstraße 21, 2. St.
Derielbc emvfichlt sich im An-
fertigeu v. Jackenkleidern, Jacketts
und Mänteln, auch werden ge-

lraaenc billig modernisiert.

Kkisiibchl!7.::"Lx7.ch
zu besetzen. 7447

Kaiser Adolf,
Grenze Dotzheinl-Wiesbaden.

Fabrgelegenh. per cleklr, Bahn.

Auf

315  bei
Betten

zn folgenden Bedingungen:

für 98 Mk., Anzahl,
d 150 „ » 15 . —
, 225 „ . 22 .-
„ 3oO ,, ,, Ja . —

Einzelne Möbelstücke
Anzahlung von Mk. ä au.

Ferner empfehle:

12 - 15 hl Apfelwein sind
zu verkaufen. 2764

Heinrich Vietor,
Idstein

( „Zur Krone ")
^irfchgraven 6 im Laden, sind
P all- Tage Fallüpsel zu haben,
Psd. 6 Pfg_7559
«ftutg ' tl. Prival-Mittags - und
W Abendtisch zu h. Adolsstr. 1.

!linker Stb . p. 7ö75

Mil
33 .

Neu! Neu!

Kartendeuterin, |
Hoffman». Schulg. 4, 3. St.

Ein Kind
wird in gute Pflege genommen
Scharnhorstr. 34. B.. 3. l. 7566

Serie I Anzahl . 5 . —
Serie II Anzahl . 6 .—
Serie III Anzahl. 8 .—
Serie IV Anzahl .10 .—

Kredit
auch nach auswärts.

Lieferung franko!

J.
Holt,

7631 |

Kaistr-Dlmomma
ZiHein strafte 37,

unterhalb des Lnisenplatzes
Ausgestellt vom 25. August

bis 1. Sept.
Serie I.

Land und Leute von
Algerien.

Serie II.
Ein Besuch von St.
Petersburg und des

kaiserl. PalaisZarskoje-
Sclo . Zar Nikolaus II.
Täglich geösinct von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 80, beide Reisen 45 Pfg

Schüler 15 u. 25 Pfg.
Abonnent nt.

Arbeits-
Nachweis

deZ
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
! 3 Uhr in unserer Ex-
i peditiou Mauritiusstr. 8

angeschlagen. Vonstr/zUbr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarlt kostenlos
in uns.rer Expcdmon ver-
aojolgt.

(KSvnlUidies Keim.
Hcrderstr . 31 , Part , l .,

SieUennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konsefsion
finden jederzeit Kost u. Logis für
I Mk, täglich, sowie stets ame
Slellen nachgrwiesen. Soiori oder
später gesucht: Stützen, tUnv-r-
gärtnerinncn, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädcheir, 104

Sureaustelle
sucht ein jüngerer solider Mann,
20 Jahre alt. bet mäßigen An-
Iprüchen,

Gefl, Ost. unicr 1«. R . 430
an die Exp. d. Bl. 7689

^Ruchdalter s. Beschäftigung fürdie Abendstunden im Bei¬
tragen von Büchern rc.

Gest Off. u. O- W, 7514 an
bie Erved, b. Bl 7530
Ĉ tuunt übern, f. nachm, u—3
XV Std, geschästl. Korrespondenz,
Büchcrbeischrciben. Abschluß rc.

Off, unter P . 20 an die Exp.
d. Bl._
(ÄTol. jg. Mann, miluärsrei s.
'v p. 1. Olt . Stellung als V:r-
käuser in der Lebcnsmittelbranche
oder als Kontorist.

Gefl. Off. erd, u. I . W, 7647
an die Ex -ed. d. Bl. 7647
E7>,rankenpflegcriu . Eine sehr
A4 tüchtige, liebevolle Pflegerin
mit besten ärztlichen Zeug», sucht
Stellung. 7601

Hclencnstr. 2, 3. St.
O r̂äul., mir Buchführung, lausm.

Rechnen u. s. w. vertraut,
sucht Srcllung als Buchhalterin
ob. an einer Kasse per sofort od.
spät, bei bescheid. Anspr. Gefl. Off.
wolle man u. F. T. 76*3 an d e
Exp, d. Bl, senden, 7648

ucht junges Fräulein, vertraut
mit Buchhaltung , Stenogra¬
phie Stolzc -Schreq » .Schreib¬
maschine.

Gefl. Off. erbeten unter K.
Et . 400 an der Exo. dieses
Blattes. 74l4

«Rädchen s. Wasch- und Putz-
Wr%  brschästigung 7620

Hellmundstr. 29. Bdb. D,
cĥ Lcv. ült. Frl i. Kochen, HauSh.,
v*A Schneid, erf., sucht s>t. Ende
Sept. od. sp. z, alt. Ehep., alleinst.
Dam-, evenr. 1—2 grüß. Kind.
Langj. Zeugnisse, Ges. Off. Kaiser-
Friedrich Ring 11, Part, erb. 7611
^Lin ält. Mädchen sucht Monats-
^3 - stellen oder zur Aushi.se.
Scharnhorststr. 35. Part , l. 7640

Uuavtiänglge Frau
sucht Monarsstelleu. ein Bureau
zu putzen. Näh. Bleichstraß- 25,
Htb. pari._ 7583
eVi .djt. junge Frau s. Beschäsl.
^  im Waschenu. Putzen 7661
_ Drudenstr. 7, Hth,, 3. 1.
t̂ - rau sucht für vorm 1 - 2 Sto.

Alb. od. abends ein Laden zu
putzen. Häsnergaffe3, 3. 7654

Offene Stellen
Männliche Personen.

Junger, lilchlip ET
für Bureau - Arbeiten (tadellose
Handschrift) in einem Baugeschäst
per sofort gesucht.

Gefl, On. u. H. K. 101 an die
Erped. d. BI._ 7180
kMite , gut renommierte Blatt-
Vf gold -, Blatt metall - und
Bronzefavrik sucht einenVertreter,
welcher bet der Maler-, Vergolder-,
Bnchbinder-Kundschast gut ringe»
führt ist. 1557/341

Gefl Off. unter M . V . 4 «»03
an Rudolf Moffe , Mini che»

Etttk gute MiliHltjllle
können ehrenhafte Herren jeden
Standes sich durch Ucrcrnohme der

Hüuptügkntur
e:ner allen deutschen Bersicheruugs-
gcsellschafl verschaffen Offert, um,
**. H , R . 762 an Rudolf
Masse Frankfurt a. M.

1555 341

Ĉ noge Frau jucht Laden und
iV? Büro zu putzen, od. Monats»
stelle von 2 Stunden morgens.
Näh, Lndwigstr. 3. Vdh. I . 4064
!7«̂ rau sucht 2 —3 Sto . Mviials-
iS  stelle He cneiiflr. 11, Stb. 5915

Tiichr seioiiänüiger

Majchineiischreiner
sur an Schiitzmaichines. bauernd
gesucht. Karl Biumer & Sohn.
7146
.-Äcliloffct genicht 539l
'w Ellenbogenaane 6.

sucht 7518
Joh . Schcbrn,

Franksurre: Landstraße 7.
^ -agtöhner tFetbarveircr) gegen

Uohen Lohn gcs. 5767
Totzbetmcrstr. 105 ,

ĉ aglöhner, der mctleii kau»,
'■<» ' gesucht 7653

Schwalbachcrstiaße 39.

ID 15 liil. Erdarbeiter
such!

Ad . Müller.
Seerobenstr, 9, Ri v

Verein
für unentgeltlichen

xirbeitsnachweis
im Rathhaus . Tel. 574.
Ausschließlich- Veröffentlichung

städtischer Stellen,
Abtheiiung für Männer

Arbeit linden:
E'iendrrher
Friseure
Gärtner
Glaser
Rahmenmachcr
Gipssormer
GipSgicßer
Stufet
Maler
Anstreicher
Stuccateure
Mechaniker
Sattler
Schlossers. Bau
Schmied
Schneider
Bau- und Möbel-Schreiner
Diodell.Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Jnstallalcur-
Tapcziercr
HerrichastSdicnrc
Kutscher
Fuhrkneqt
Taglöhncr
tandwirtsch. Ardeiter

Arbeit snehen:
Buchhindci
Kausmann
Hciz-r
Maschinist
Ziiiimermann
Bureaugcbüls:
Eiiikossicrcr
Krankenwärter
Kupscrputzer

US
m

füllt. Mardkiln
sucht Carl Schmidt,
7486 Dotzheimerstr. 112.

TüchtigeErdarbeiter
finden dauernde Beschäftigung bei

Gebr . Rotzvach,
Kellersir. 17 und Ludwigstr. 11'

od. Baustelle Nikolasstr.
Für eme größere Arbeit 2616

tüchtige Maurer
für nach Mainz gesucht. Näh.
Baugeschäst Adolf Ciroli,
Kastel . Ernst Ludwigstr. 9!r 4.

gesucht Kaiser-Friedrich.Ring 14,
Laden. 7550
junger lediger chri. kräfnger
"\ J  Hausbursche nach Biebrich
a. Rh. wsort für daucrnv ges.

Kölner Konkumgeschäst,
Rmhausstr. 10. 2756

chiosserlehrling geiuchr.
W 8480_ Sjorkstr. 14,
^ackierer -Lehrling geg. Vergütung
^ gesucht. 2793

Hellmundstraße 37.

Lehrstelle
gesucht aus einem lausm Bureau.

G-fl. Off, u. T . 20 an die
Exped. d. Bl.

VVeiblicho Personen.
Gejucht für
Schwmbach

kräftiges williges Mädchen für
Haus» u. Küchenarbeit für so ort.
Gute •Zeug», erforderlich. Näb,
Wiesbad n, Adolisallee 13 p. 7651

jucht zum . Sepl. bei).
-W Mäochcn, tadellos in Haus-
arb. Bügeln, bess. Handarb., ev.
samiliär. Heckscher, Wilhelmineti.
straßê 37, 2. 7350

Elite iüchi.qe ersahrette

Waschfrau
gesucht für jede Woche1—2 Tage.
Näb. in der Exp b. Bl. 75 «7
Aii .chc zuin 1. Sevl. luchl,

Srundenmädchen für kleine
Fauülie von vormittags 7 bis
nachmitlags 4 Uhr. Bormittags
zu er ra cn Ervacherstr. 1 3. l. 7557

ZUiir 1, Seplemvcr
sauberes Mädchen

für Hausarbeit ges. rang gaffe 35.
Ecke Goldraiffe. 7075
Ein reinl , Mädchen,

welches zu Hause schlafen kann,
gejuchl. Adclheidsiraße47, Garkend,
1 rechts. 7681

Lin saub. Mädchen
per 1, Sept. es. Lohn 25 Mk,

- Westen dstr. 24, 1. l.

für ane Hausarvet: tojorl gemch
Kirchgaffe6. I. Sl ._ 7658Moder
Lehrmädchenu Botonlärin ges.
Taunusstr. a7. 7119

^räuleitt
sü' Buffet und Gäste aesuch'
Lake kanlUZ, Kledlich,

Giistav Ädol'Platz. 70 5
Tiichiiqes sclbitäi.oigcs

Allemmädchen
mit nur guten Zeugnissen gemcht.
70? Göbcnstr. 12. Hochpart, l.

"" Hausmädchen,
welches gu, stopfen und bügeln
kann, bei Hohem Lohn gesucht

Spieqelgaffe4 7471

Tüchng. s yzhMähchr,
gesucht 7374

Nicderwaldstr 4.
^ -»chtigeS'Monalsiiiüdchen von

8—10 u. 2—3 gesucht
6720

HU lleinmädchen für 1. Sept wir
von kleiner Familie gesucht

Karlstr. 35, U _ 7629
Selbst . Arbeiterinnen

auf Stück, saub. Zuarbeiterin und
Lehrmädchen für losort gesucht.

Koniektion Wolfs,
7624 Bismarckring 33, 2. '

lucht. Aileinmädch.
sofort gesucht 7553

Rbeinstraße 103, 1.

Lehrmädchen
aus anständigem Hause ges.

Neustadt 'S Schubwarenbaus,
Langgaffe9._ 7639

»utertafsiges Kindermädchen
| gesucht 7634

Niederwaldstr 7. Part.

Fricdrtchstr. 1, 3. l.

^Hl ^ ehrcrc tüstmge Echretner
(Lankarbester) sos. gesucht.

Gebe . Neugebauer,
7635 Tampsschrcmerei,

Schwalvacherstraße 22
E,n lucht. Fnhrknecht

gel. Adlerstr. 15_ 7638
Küchenmäochen, kann auch

braves gemndes Mädchen
vom Laube sein. Konsul Böhl,
Gartenstr. -1. Sich vorzust. morg.
vor 11. nachm. 3'/, Uhr. 7487
<̂ -üchr. Stock- u. Zuarbeüerinnen
^ sos. dauernd gesucht. Schmitt,
Mauritiusstr. 3, 2. l 7591

Mleinmädchen
ges. Dotzbeimerstraße 74. 3. Zu
meid, zw. 11— n,3—4 Ulir. 7200
H| *er 1. od ln. Sepl. ein vr̂ .v.
^ Mädchen, welches schon ged.
hat, gesucht. Preuik , Rauen,
ihaierstcaie8. 7542

Ein Mädchen
per sos, zur Auc-Hilie gesucht
7602 . Moritzstraße 43, 2,

Mädchen n Frauen
können nachmittags Weißzciignähen
und Ausbessern erlernen Helenen-
slraße 13, Stb 1. 6155

Daselbst wird auch Wüsche zum
Ans.essern angenommen._

Eine tüchtige

Köchin,
welche gut bürgerlich kochen kann,
sofort gesucht. 76o7

Stäb. Nerostraß- 11»,

Hstet--HrttWi'!s
Pkisöml

aller Brauchen
find-t stets c.rne und beste Sielen
m erste> unt linste» Häusern
hier und außerhalb (auch Aus
iand) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zenira .-PlazieruiigS'

Bure «»
Wallrabenstein

24 Langgaffe 24,
vis-a-vis dem TagbwN.Vertag,

icl . fon 2555.
Erstes a. ältestes Äareaa

am Platze
(qe-trüiiD ct i&70)

Institut erstell Raumes.
Frau Liua WaUrabeuüei »,

Slellenoermiltlerin, 5724

für Pranen
im Rathhaus Meadaclen
unenigeltliche Stellcii-Vermittelung

Geöffnet bis 7 Uhr Slbends.
Ahtheilnng I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

man ständig:
A Köäiini.en ('ü: Privat),

Allein-, Haus-, Kmd:r» und
Küwcni.iübmen.

L. Waith-, Putz- n. Mor aissraueti
Näuerinnen, Sugleriirnen und
Lauimaocheuu , Tagtöunermnen

Gut emviooleu: Mäbaieu ervalke»
svsorr Siesten,

Abtheilung II.
A.für höhere Lerufsarten:

Kinbe.ftäulein- u. »Wärlerinne«
Stutzen, Hausvälleiinueil, >r»
Bonnen Jungsern. jj
Lcsettjcuasierimien,
Lrzieoerinnen. Eomploristinri»
Leriuuscrinnen. Lehrmädchen,
Spraaiieoreruinen. 5

ß. für sämmtliehes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts-
Höret- u RestaurarionsköchinneN.
Zimmermädchen, Waschmäochen
Betchließerrnnenu. Haushälter«
innen, Kow», Büffet» u. serotr»
sräuleiiî ^

6. Lentralstelis
für LranhenpÜegerinnsn

unter
Müwirkung der 2 ärztl. Vereine*

Tic Adressen der frei gemeidcien.
ärztk, emvfovicnen PflegermneN
sind zu jeder Zen dar- zu erfahre«

Tüchtige

Zpiimtgs-Tsiigemmm
für größere Touren sofort auf dauernd gesucht.
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